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Hinweis 
Die Veröffentlichung Eurostatistik — Daten zur Konjunkturanalyse ist eine von 
drei Schlüsselveröffentlichungen des Eurostat, die dem Leser einen Überblick 
über die wichtigsten quantitativen Daten geben sollen, die für die Gemeinschaft 
und die Mitgliedstaaten zur Verfügung stehen. Die anderen Veröffentlichungen 
in dieser Reihe sind Statistische Grundzahlen mit Daten für ein bestimmtes 
Jahr sowie Eurostat-Revue mit einem Zehnjahresüberblick über die 
Gemeinschaft in Zahlen. 
Eine monatliche Veröffentlichung mit laufenden Wirtschaftsdaten muß ständig 
angepaßt und auf den neuesten Stand gebracht werden. Zu Beginn des Jahres 
1982 wurde mit der Einbeziehung von Daten für Griechenland und der 
Abwandlung der Aufmachung eine bedeutende Änderung vorgenommen. Im 
Laufe des Jahres 1982 werden nach und nach Gesamtzahlen für die 
10 Mitgliedstaaten der Gemeinschañ aufgenommen. Sobald genügend Daten 
zur Verfügung stehen, wird das Basisjahr 1975, das die Grundlage für diese 
Veröffentlichung bildet, durch das Jahr 1980 ersetzt werden. Zu einem 
späteren Zeitpunkt ist vorgesehen, Daten für die beiden beitrittswilligen Länder 
Portugal und Spanien sowie für die Vereinigten Staaten und Japan 
hinzuzufügen. 
Es werden vier Arten von Daten in Eurostatistik veröffentlicht. Auf den Seiten 5 
und 6 findet sich ein Artikel ,,Kurz notiert", der sich mit den jüngsten 
Tendenzen bei den verfügbaren Daten befaßt. Die Seiten 15 bis 20 enthalten 
eine schematische Darstellung der wichtigsten wirtschaftlichen Reihen für die 
Gemeinschañ und die Mitgliedstaaten. Die Seite 23 ist die erste von 56 Seiten 
mit „Gemeinschaftstabellen". Dieser Abschnitt enthält von Eurostat auf der 
Grundlage von Gemeinschaftskriterien harmonisierte Daten. Die neuesten 
Daten sind vorläufig und in einigen Fällen von Eurostat geschätzt. Schließlich 
enthält die Veröffentlichung noch einen Abschnitt „Ländertabellen", der eine 
Auswahl der in jedem Land am häufigsten verwendeten Konjunkturindikatoren 
enthält. Hierbei handelt es sich um nationale Reihen auf der Grundlage 
nationaler Definitionen. Zu Vergleichszwecken ist auch eine Tabelle für die 
Vereinigten Staaten enthalten. 
In allen Fällen stehen auf Anfrage Zeitreihen über die Cronos-Datenbank des 
Eurostat zur Verfügung. Es werden außerdem statistische Bulletins über 
Arbeitslosigkeit, Preise, industrielle Produktion, Zahlungsbilanzen, 
Außenhandel und Energie monatlich oder vierteljährlich veröffentlicht. In 
Eurostatistik selbst ist ein absolutes Minimum an Erläuterungen zur Methodik 
enthalten. Ausführliche Informationen über Definitionen und Methodik sind bei 
Eurostat erhältlich. 
Eurostatistik wird am Ende eines jeden Monats in einer gemeinsamen Ausgabe 
für Deutsch, Englisch und Französisch veröffentlicht. Darüber hinaus steht auf 
Anfrage eine Ergänzung mit Übersetzung der Titel und der Erläuterungen ins 
Dänische, Griechische, Italienische und Niederländische zur Verfügung. 





1. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen — ESVG 
Veränderung des Volumens 





4. Indizes der industriellen Produktion 
Industrie, Baugewerbe 
Erzeugung nach Kategorien 
Erzeugung nach Produktionsbereichen 
Konjunkturempfindliche Bereiche 






Handel mit Drittländern 
Innergemeinschaftl icher Handel 
Handel nach Ländern 
8. Preise 
Indizes der Verbraucherpreise 
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EUR 9 = 100 





























Weniger als die Hälfte der verwendeten Einheit 
Kein Nachweis vorhanden 
Von 1 bis 4 
6 und 8 
Prozent 
Prozentualer Zuwachs eines Vierteljahres 
gegenüber dem entsprechenden Vierteljahr des 
Vorjahres 
Prozentualer Zuwachs eines Monats gegenüber 
dem entsprechenden Monat des Vorjahres 
Saldo zwischen den positiven Antworten 
(Zunahme, Verbesserung der Situation) und den 
negativen Antworten (Abnahme, 
Verschlechterung der Situation) der 




Prozentuale Angaben im Verhältnis zur 
Gemeinschaft der 9 ( = 100) 
Prozentuale Angaben im Verhältnis zur 




















Statistisches Amt der Europäischen 
Gemeinschaften 
Gesamtheit der Mitgliedsländer der 
Europäischen Gemeinschaften bis 1980 
Gesamtheit der Mitgliedsländer der 
Europäischen Gemeinschaften ab 1981 
Belgisch­luxemburgische Wirtschaftsunion 
Länder Afrikas, der Karibik und des Pazifiks — 
Abkommen von Lomé 
Europäisches System Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen 
Allgemeine Systematik der Wirtschaftszweige in 
den Europäischen Gemeinschaften 
Standard International Trade Classification 
(1) Die in diesem Teil des Bulletins enthaltenen Angaben stellen die Ergeb­
nisse der Konjunkturerhebung bei den Unternehmern in der Gemein­
schaft dar. Ausführlichere Daten werden in „Europäische Wirtschaft" 
veröffentlicht. 
Eurostatistik: Kurz notiert 
1 . Arbeitslosigkeit: Verringerung der unbereinigten 
Arbeitslosenzahl im März, bei dennoch weiter steigen-
der Tendenz! 
Mit 12,8 Millionen eingeschriebener Arbeitsloser ¡st die Europä-
ische Gemeinschaft wieder unter die 13-Millionen-Marke gesun-
ken, die im Januar und im Februar 1984 durchbrochen worden war. 
Die leichte Verringerung der Brutto-Arbeitslosenzahl im Monat 
März darf jedoch nicht zu Täuschungen führen, denn sie ist das 
einfache Ergebnis einer für die Jahreszeit üblichen Bewegung. 
Saisonbereinigt hat die Arbeitslosigkeit im März wie schon im 
Februar weiter um rund 1 Wo zugenommen. Die Veränderung ¡st 
zum großen Teil auf das Anwachsen der Arbeitslosigkeit in Frank-
reich um 2,3 % und in Italien um 1,5 Wo zurückzuführen, in den bei-
den Mitgliedstaaten also, die in den Jahren 1982 und 1983 die 
Zunahme der Arbeitslosigkeit verhältnismäßig gut in Schranken 
gehalten haben. Beide anderen großen Staaten, die BR Deutsch-
land und das Vereinigte Königreich, weisen ebenfalls eine Erhö-
hung ihrer Arbeitslosenzahlen aus, die jedoch wesentlich gemäßig-
ter ausfielen. Bei den übrigen Mitgliedstaaten hat sich die Zahl der 
Arbeitslosen einigermaßen stabilisiert. Im Falle Belgiens ist sogar 
seit bereits 5 Monaten eine allmähliche Wende festzustellen. 
Die Quote der eingeschriebenen Arbeitslosen steigt damit in der 
Europäischen Gemeinschaft auf derzeit 10,9% an, während sie in 
den Vereinigten Staaten inzwischen wieder auf 7,7 Wo gefallen ist 
und in Japan einen Stand von weniger als 3 Wo hält. 
2. Index der Verbraucherpreise: + 0 , 6 % im März für die 
Gemeinschaft und ein Jahresanstieg um 7,9 o/o 
Der Index der Verbraucherpreise für die EG als Ganzes ist vom 
Februar auf den März 1984 um 0,6 o/o angestiegen. Die höchste 
Steigerung war wieder in Griechenland (3,2 o/o) zu verzeichnen. 
Erheblich sind auch die Erhöhungen in Frankreich und in Italien 
(0,7 0/o). Dagegen sind die Steigerungen im Fall der Niederlande 
(0,5 0/o), Belgiens (0,4 o/o) Dänemarks (0,4%), des Vereinigten 
Königreichs (0,3 %) und der BR Deutschland (0,1 Wo) gemäßigter, 
während im Großherzogtum Luxemburg der Preisindex leicht 
zurückgegangen ist ( — 0,1 Wo). 
Die auf einen Zwölfmonatszeitraum bezogene, am Verbraucher-
preisindex gemessene Inflationsrate beträgt für den März 1984 
gegenüber März 1983 7,9 Wo. 
Die entsprechende Inflationsrate für Japan liegt bei nur 2,2 Wo, 
während sie für die Vereinigten Staaten 4,5 Wo beträgt (Februar 
1984 gegenüber Februar 1983). 
3. Index der industriellen Produktion: Signifikanter 
Anstieg bei Grundstoff- und Produktionsgütern und 
bei Investitionsgütern im Februar 1984. 
Der Gemeinschaftsindex (EUR 10) für den Monat Februar beträgt 
nach vorläufigen Schätzungen 122,2, das entspricht einem Anstieg 
um 3,5 o/o gegenüber Februar 1983. 
Der saisonbereinigte Index für EUR 10 liegt hingegen bei 116,1 für 
den Monat Februar umd damit um 1 Wo gegenüber dem Stand vom 
Januar 1984 (117,2) gefallen. 
Der Tendenzindikator (Mittelwert der letzten drei Monate gegen-
über dem der vorangegangenen drei Monate) zeigt für die Gemein-
schaft einen Anstieg von 1,6 Wo. Dieser Anstieg beträgt bei Grund-
stoff- und Produktionsgütern sogar 2,1 Wo und - was erst neuer-
dings in Erscheinung tritt - 2,3 % bei den Investitionsgütern. 
Demgegenüber blieb der Tendenzindikator bei den Verbrauchsgü-
tern mit —0,1 o/o praktisch konstant (hier waren in den letzten 
achtzehn Monaten die gleichen Zuwachsraten wie bei der indu-
striellen Fluktion insgesamt zu verzeichnen). 
In allen Mitgliedstaaten - mit Ausnahme Italiens und Griechenlands 
- ist bei der industriellen Produktion ein Anstieg zu verzeichnen, 
und zwar in der Berechnung über einen Jahreszeitraum ebenso 
wie über die drei letzten Berichtsmonate. Der Tendenzindikator ist 
in Italien (um 1 Wo) sinkend, steigt jedoch um rund 1 % in Frank-
reich, um 2 o/o ¡m Vereinigten Königreich, um 3 Wo in der BR 
Deutschland und um fast 4 o/o in Dänemark. Die entsprechenden 
Tendenzindikatoren für die USA und Japan liegen derzeit zwischen 
2 und 2,5 Wo. Gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum 
beträgt die Steigerung in den drei letzten Berichtsmonaten für die 
Gemeinschaft 4,8 Wo. 
4. Stahl: Während des 1. Vierteljahres 1984 eine Steige-
rung der Produktion um 15,2 % gegenüber dem ent-
sprechenden Vorjahreszeitraum 
Mit 10,7 Mio t ist die Rohstahlerzeugung der Gemeinschaft (ohne 
Griechenland) im März 1984 - saisonbereinigt - um 2,8 o/o gegen-
über dem Vormonat zurückgegangen; dieses Ergebnis liegt um 
10,5 o/o über dem schwachen Märzergebnis 1983, jedoch um 3,9 o/o 
unter dem von März 1982. Dennoch schließt die Bilanz des 1. Vier-
teljahres 1984 mit einer Zunahme von 15,2 Wo gegenüber dem ent-
sprechenden Vorjahreszeitraum. 
Nach dem Rückgang im Vormonat haben sich die Auftragsein-
gänge für Massenstahl im Januar 1984 auf dem Stand von 7,5 Mio t 
stabilisiert (saisonbereinigt + 1 Wo gegenüber Dezember 1983). Im 
Vergleich mit Januar 1983 entspricht dies einer Zunahme um 
19,3o/o, gegenüber Januar 1982 beträgt die Steigerung 2,7 Wo. 
Dabei war die Zunahme auf den Drittlandsmärkten ( + 45 o/o) 
wesentlich stärker als auf dem Binnenmarkt ( + 12,7 Wo). 
Die Auftragsbestände Ende Dezember 1983 lagen um 35,4 o/o über 
denen von Ende 1982. 
5. Energie: 1983 weiterer Rückgang von Verbrauch und 
Lieferungen von Mineralölerzeugnissen 
Aus den vorläufigen Angaben geht hervor, daß die Lieferungen von 
Mineralölerzeugnissen insgesamt an Verbraucher in der Gemein-
schaft auf 386 Millionen Tonnen im Jahre 1983, das sind 2,7 o/o 
weniger als im Jahre 1982, gefallen sind, der Verbrauch ist damit 
zum dritten Mal in aufeinanderfolgenden Jahren gesunken. In den 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft waren die Lieferungen von Mine-
ralölerzeugnissen generell um Raten zwischen 0,8 o/o in der BR 
Deutschland und 10,2 Wo in Belgien rückläufig. 
Im Laufe des Jahres 1983 war die Lage der Mineralölversorgung 
der Gemeinschaft wie folgt 
- die Verringerung des Nettovolumens der Mineralöleinfuhren 
(Rohöl und Mineralölprodukte), die sich auf 36 Millionen Ton-
nen (—11 %) belief, hat den Versorgungsbeitrag an Mineralöl-
produkten in der Gemeinschaft von 8 7 % in 1979 auf 66 Wo in 
1983 gesenkt. Der Rückgang ist die Folge erstens einer größe-
ren Verfügbarkeit an einheimischem Rohöl ( + 11 o/o), die ein 
Drittel der Nachfrage ausmacht und zweitens einer größeren 
Bestandsentnahme von Rohöl in Höhe von 18 Mio Tonnen. 
- Die Gesamteinfuhren an Rohöl weisen einen erneuten Rück-
gang auf, der in 1983 53 Millionen Tonnen für den Nahen und 
Mittleren Osten betrug. Dagegen machte sich bei den Einfuh-
ren aus der übrigen Welt eine fühlbare Steigerung bemerkbar 
für die UDSSR +15,8 Wo und für Nigeria +23,3 Wo. Dadurch 
verringerte sich der Anteil der OPEC an den Gesamteinfuhren 
von 84 o/o in 1979 auf 60 Wo in 1983. 
- die Handelsbilanz der Mineralölprodukte ist praktisch auf dem 
Stand von 1982 unverändert geblieben, jedoch mit spürbaren 
Unterschieden zwischen den Mitgliedstaaten infolge einer Ver-
minderung von 23 o/o seiner Einfuhr von Mineralölprodukten, ist 
das Vereinigte Königreich zu der Gruppe der Nettoausfuhrlän-
der Niederlande, Belgien und Griechenland gestoßen, während 
Frankreich, Deutschland und Italien ihre Einfuhrsalden mäßig 
erhöhten. 
Der Rohöldurchsatz der Raffinerien sank 1983 gegenüber 1982 
nochmals um 14 Millionen Tonnen, obgleich eine erhebliche Stei-
gerung in den Niederlanden ( + 10%), in Dänemark ( + 15 o/o) und 
in Irland ( + 142%) festgestellt wurde, unter Berücksichtigung der 
tatsächlichen Schließungen von Raffinerieanlagen im Jahre 1983, 
deren Durchschnittskapazität bei einer effektiven Erzeugung von 
408 Millionen Tonnen mit 660 Millionen Tonnen/Jahr veranschlagt 
wird, ergibt sich ein Kapazitätsausnutzungsgrad von 62 %, was 
immer noch auf eine erhebliche Überkapazität schließen läßt. 
6. Handel mit Drittländern: Zunahme der Gemeinschafts-
ausfuhr unter dem Einfluß des Aufschwungs in der 
US-Volkswirtschaft 
In den drei Monaten bis Januar 1984 ist die Gemeinschaftsausfuhr 
in Drittländer wertmäßig um 13 Wo gestiegen (wie aus den Angaben 
von sieben Berichtsländern, bei fehlenden Angaben für die Nieder-
lande und Belgien-Luxemburg, hervorgeht); volumenmäßig betrug 
der Anstieg gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum 
rund 10 0/0. Die Beschleunigung des Exportwachstums beruht im 
wesentlichen auf einem verstärkten Absatz in anderen Industrielän-
dern, insbesondere den USA. Der Mitgliedstaat mit dem in den 
letzten Monaten beständig stärksten Exportwachstum ist Irland 
( + 36 0/0). Die Steigerungen in den einzelnen Produktionsberei-
chen war ungleichmäßig verteilt. Chemische Erzeugnisse weisen 
über einen Jahreszeitraum einen Exportanstieg um 19 Wo auf, und 
das gleiche trifft für verschiedene bearbeitete Waren (SITC 8) zu. 
Dagegen ist der Außenhandel in Energieerzeugnissen nach wie vor 
rückläufig ( - 3 o/o). 
Die Einfuhr aus Drittländern hat sich in den letzten Monaten eben-
falls, jedoch in geringerem Maße als bei der Ausfuhr, beschleunigt. 
In den drei Monaten bis einschließlich Januar lag die Einfuhr um 
10 0/0 über dem Wert für den entsprechenden Vorjahreszeitraum. 
Der Importschwung war am stärksten in den Produktionsbereichen 
Maschinen und Fahrzeuge ( + 22 Wo), Bearbeitete Waren nach 
Beschaffenheit (SITC6) ( + 21 o/o) und Nahrungsmittel ( + 21 o/0). 
7. Handel zwischen den Ländern der Gemeinschaft: 
Intra-Importe steigen schneller als Importe aus Dritt-
ländern 
Die Einfuhr der Mitgliedstaaten aus den Partnerländern steigt wei-
terhin stärker an als die Einfuhr aus Drittländern. Im Dreimonats-
zeitraum November 1983 — Januar 1984 betrug die Steigerung der 
Intra-EG-Einfuhr (auf der Grundlage der Meldungen von nur sieben 
Berichtsländern) 15 Wo. Die Mitgliedstaaten mit dem höchsten 
Importwachstum waren Griechenland ( + 31 Wo) und das Vereinigte 
Königreich ( + 22 o/o), während Griechenland ( + 84%), Irland 
( + 25 0/0) und das Vereinigte Königreich ( + 23 0/0) die stärkste 
Ausfuhrsteigerung aufwiesen. Die Produktionsbereiche mit über-
durchschnittlichem Wachstum waren in diesem Zeitraum die Che-
mischen Erzeugnisse ( + 20 0/0) und Bearbeitete Waren nach 
Beschaffenheit ( +19 0/0). 
8. Landwirtschaft: 3. April 1984 - zufriedenstellende Ent-
wicklung der pflanzlichen Erzeugung in der Gemein-
schaft 
Seit Herbst 1983 waren die Witterungsbedingungen für die Pflan-
zenaussaat in der Gemeinschaft günstig. Dennoch haben die bei-
den Trockenmonate Oktober und November eine optimale Entfal-
tung der Winterweizen-, Wintergerste- und Winterrapskulturen ver-
hindert. Vorbehaltlich normaler Witterungsbedingungen bis zum 
Juli ist eine allgemeine Erhöhung des Erntevolumens um 5 bis 6 0/0 
gegenüber dem vorhergehenden Landwirtschaftsjahr zu erwarten. 
Die Erträge dürften sehr häufig über denen des Vorjahres liegen, 
aber für die großen Freilandkulturen insgesamt wohl eher den Mit-
telwerten entsprechen. 
Die Getreideernte wird auf 130,2 Mio t oder + 4 , 5 % gegenüber 
1983 veranschlagt, davon 62,2 Mio t ( + 5,0 0/0) für Weizen und 
40,7 Mio t ( + 16,3 0/o) für Gerste. Bei Kartoffeln und Zuckerrüben 
dürfte die Ernte wieder durchschnittlich ausfallen, nachdem im 
Vorjahr aufgrund der großen Frühjahrsfeuchtigkeit zu geringe 
Erträge eingefahren wurden. Die Kartoffelernte wird auf 32,2 Mio t 
entsprechend +10,6 0/0 veranschlagt, die Zuckerrübenernte auf 
84,1 Mio t bzw. +10,0%. Die Ölsaatenerzeugung schließlich 
dürfte 4,3 Mio t erreichen, das sind 11,0 0/0 mehr als im Landwirt-
schaftsjahr 1982-83. 
9. Finanzen: Wechselkurs der ECU gegenüber US-Dollar 
erholt 
Im März 1984 hat sich der Kursstand ECU/US Dollar (Angaben für 
den Monatsdurchschnitt) zum zweiten Mal in aufeinanderfolgenden 
Monaten weiter zugunsten der ECU verbessert (um 3,4 0/0 gegen-
über Februar), nachdem bereits im Februar Gewinne gegenüber 
der amerikanischen Währung zu verzeichnen gewesen waren. 
Im ersten Halbjahr 1984 - Ende Dezember 1983 bis Ende März 
1984 - hat die ECU ihren Wert gegenüber dem Dollar um 3,8% 
verbessert und blieb gegenüber dem Yen (+0,6 0/0) praktisch 
unverändert. 
Der seit Dezember 1982 unveränderte Diskontsatz des US Federal 
Reserve wurde um einen halben Prozentpunkt auf 9 0/0 angehoben. 
Diese Anhebung mit Wirkung vom 9. April 1984 erfolgte im 
Anschluß an die Anhebung der „prime rate" (Leitzinssatz) der 
wichtigen amerikanischen Banken und spiegelt die straffen Kondi-
tionen des Kreditmarktes und folglich den Anstieg der Kreditko-
sten in den USA wider. 
Im März erhöhte auch die irische Zentralbank ihren Diskontsatz 
von 11,5 0/0 auf 12 0/0. 
Notice 
Eurostatistics — Data for short-term economic analysis is one of three key 
Eurostat publications designed to give the reader an overview of the most 
important quantitative information available for the Community and Member 
States. The other publications in this series are Basic Statistics giving data fora 
specific year, andEurosXaX review with its summary of the Community in figures 
over the past 10 years. 
A monthly publication with current economic data must be continually adapted 
and updated. At the beginning of 1982 a major modification took place with the 
inclusion of data for Greece and a change in presentation. Totals for the 
10-member Community are being progressively introduced in 1982. Once 
sufficient data are available, the base year 1975 which is fundamental to this 
publication will be replaced with 1980. Ata later stage it is planned to add data 
for the two applicant countries, Portugal and Spain, as well as for the United 
States and Japan. 
Four kinds of information are published in Eurostatistics. Pages 9 and 10 offer 
an article 'In brief' which looks at the latest trends in the data available. 
Pages 15 to 20 provide the reader with a visual presentation of the most 
important economic series for the Community and the Member States. Starting 
on page 23 there are 56 pages of 'Community tables '. This section contains 
data harmonized by Eurostat on the basis of common criteria. The most recent 
data are provisional and in some cases estimated by Eurostat. Finally there is a 
section 'Tables by country' which contains a selection of economic indicators 
most often used in each country. These are national series based on national 
definitions. For comparison a table for the United States is also included. 
For all series, historical data are available on request from Eurostat's data bank 
Cronos. Statistical bulletins on unemployment, prices, industrial production, 
balance of payments, external trade and energy are also published monthly or 
quarterly. Eurostatistics itself contains an absolute minimum of methodological 
notes. Detailed information on definitions and methodology may be obtained 
from Eurostat. 
Eurostatistics is published at the end of each month in a single edition in 
German, English and French. A supplement with translations of titles and 
explanatory notes exists in Danish, Greek, Italian and Dutch, and it is available 
on request. 












4. Index of Industrial production 
Industry, construct ion 
Production by category 
Production by branch 
Branches in difficulty 












Wages and salaries in industry 
9. Financial statistics 
Exchange rates 
Main financial statistics 
10. Balance of payments 
Main balances 

































































EUR 9 = 100 





























Data less than half the unit used 
No data available 
From 1 to 4 
6 and 8 
Per cent 
Percentage increase on the corresponding 
quarter of the previous year 
Percentage increase on the corresponding 
month of the previous year 
Balance between positive replies (increase, 
improvement in the situation) and negative 
replies (reduction, worsening of the situation) in 
the short­ term­trends enquiry conducted among 
heads of enterprises in the Community 
Seasonally adjusted (Tables by country) 
Reference year 
Data for countr ies expressed as a percentage of 
the Community of 9 total 
Data for countr ies expressed as a percentage of 




Tonne of oil equivalent 












European currency unit 
Special Drawing Right 
European Communit ies 
Statistical Office of the European Communit ies 
Total of the member countries of the EC until 
1980 
Total of the member countries of the EC f rom 
1981 
Belgo­Luxembourg Economic Union 
African, Caribbean and Pacific countries of the 
Lomé Convention 
European System of Integrated Economic 
Accounts 
General Industrial Classification of Economic 
Activit ies within the European Communit ies 
Standard International Trade Classification 
(') The data included in this section of the bulletin are results from a 
short­term­trends enquiry conducted among heads of enterprises in the 
Community. More detailed data appear in European Economy. 
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Eurostatistics: In brief 
1. Unemployment: Gross unemployment figure down in 
March, but upward trend persists! 
With 12.8 million registered unemployed persons the European 
Community figure fell below the 13 million mark which had been 
passed in January and February 1984. 
The slight reduction in the gross unemployment figure during 
March should not give rise to any false hopes, since it is purely the 
result of the usual seasonal movement. 
When seasonally adjusted, unemployment again rose by approxi-
mately 1 % in March, as it did in February. This is due to a large 
extent to increases of 2.30/o in France and 1.5% in Italy, the two 
Member States which had contained increases in unemployment 
quite well compared with other Member States in 1982 and 1983. 
Unemployment also increased in the two other major Member 
States, the Federal Republic of Germany and the United Kingdom, 
but to a lesser extent. In the other Member States unemployment 
is comparatively stable. In Belgium the figure has even been drop-
ping slowly but steadily for the past five months. 
The current unemployment rate in the European Community is thus 
10.9%, whereas it has dropped to 7.70/o in the United States and is 
less than 30/o in Japan. 
over the same months of the previous year is 4.8% for the Com-
munity. 
4. Steel: During the 1st quarter 1984 an increase of prod-
uction of 15.2% compared with the same period 1983 
At 10.7 mip. t Community crude steel production (ex Greece) 
experienced a deseasonalised fall in March 1984 of 2.80/o com-
pared with the previous month; this level is 10.5% above the low 
figure for March 1983, but 3.90/o below that for March 1982. How-
ever the figure for the 1st quarter as a whole works out at an 
increase of 15.20/o on that of 1983. 
Following the drop for the previous month, new orders (ordinary 
steels), were maintained in January 1984 at a level of 7.5 mio. t (i.e. 
+ 1 % deseasonalised compared with December 1983). This repre-
sents a rise of 19.30/o on the figure for the same month in 1983 
(and +2.70/0 compared with January 1982). The increase was grea-
ter on the third countries' market than on the home market 
( + 12.70/0). 
Noteworthy is the order book level in December 1983: +35.4% 
over that for December 1982. 
2. Consumer price index: +O.60/0 in March for the Com-
munity and annual rate of 7.90/0 
The consumer price index in March 1984 for the whole of the Com-
munity was O.6O/0 higher than in Februar. 
The sharpest rise again occurred in Greece (3.2o/o). Substantial 
increases were observed in France and Italy (O.70/0). The upward 
movement was less pronounced in the Netherlands (O.50/0), Bel-
glum (O.40/0), Denmark (O.40/0), the United Kingdom (O.30/0) and the 
Federal Republic of Germany (0.1%), while in the Grand Duchy of 
Luxembourg the price index fell slightly ( — 0.1%). 
The 12-month inflation rate obtained by comparing the consumer 
price indices for March 1984 and March 1983 is 7.90/0. 
The corresponding figure for Japan is only 2.20/o and that for the 
United States 4.50/0 (February 1984/February 1983). 
3. Index of industrial production: a significant rise for 
intermediate products and capital goods in February 
1984 
The index for the Community (EUR 10) for February is provisionally 
estimated at 122.2, which is 3.5% above that of February 1983. 
After seasonal adjustment however, the EUR 10 index for February 
stood at 116.1, or Wo lower than in January 1984 (117.2). 
The trend indicator (the ratio of the last three months to the pre-
vious three months) shows an increase of 1.6% for the Community 
as a whole. This indicator is as high as 2.10/0 for intermediate prod-
ucts and 2.30/0 for capital goods, which represents a new develop-
ment. The trend for consumer goods, on the other hand, (which 
had sustained the rate of industrial production over the past 18 
months) was practically stable at —0.1%. 
In all countries except Italy and Greece industrial production is 
higher over both the year and the last three months for which 
figures are available. The trend indicator is nearly Wo lower in Italy, 
but is some 1 % higher in France, 20/o higher in the United King-
dom, 3% higher in the Federal Republic of Germany, and nearly 
40/0 higher in Denmark. These trend indicators lie between 2 and 
2.50/0 in the U.S. and Japan. Expressed as an annual trend, the 
increase of the past three months for which figures are available 
5. Energy: In 1983 further decline of consumption and 
deliveries of petroleum products 
The provisional data show that Community deliveries of all petro-
leum products fell to 386 million tonnes in 1983 i.e. 270/o down on 
1982 consumption thus declining for the third consecutive year 
Each Community country recorded a fall in deliveries of petroleum 
products ranging from O.8O/0 in the Federal Republic of Germany to 
10.20/0 in Belgium. 
The Community oil supply situation during 1983 was as follows 
- The 110/0 reduction in net oil imports (crude oil and petroleum 
products), i.e. 36 million tonnes, means that net imports in 
1983 accounted for only 66O/0 of Community needs compared 
with 870/0 in 1979, this fall is due, on one hand, to increased oil 
production within the Community ( + IW0) which now covers 
almost one third of requirements and on the other hand, to an 
important reduction, of the order of 18 million tonnes, in oil 
stocks 
- The total imports of crude oil have once again fallen, as a result 
of a reduction of 53 million tonnes (320/o) in imports from the 
Near and Middle East, although for other regions of the world 
marked increases have been recorded, particularly from the 
USSR ( + 15.80/0) and NIGERIA ( + 23.30/0). Because of this 
imports from OPEC countries now represent 6OO/0 of total 
imports, against 840/o in 1979 
- The Community's trade balance on petroleum products has 
remained at virtually the same level as in 1982 but with marked 
differences from one Member State to another following a 
reduction of 230/o in its imports of petroleum products the 
United Kingdom has rejoined the group of net exporter coun-
tries such as the Netherlands, Belgium and Grece, while 
France. Germany and Italy saw their net import figures rise 
slightly. 
The quantities of crude oil processed in refineries in 1983 fell by a 
further 14 million tonnes compared with 1982, although a sharp rise 
was recorded in the Netherlands, Denmark and Ireland. Taking into 
account actual refinery closures in 1983, an estimated average 
Community capacity of 660 million tonnes/year and an actual prod-
uction of 408 million tonnes gives a capacity utilization of 620/o, 
which still indicates a substantial overcapacity. 
6. Trade with non-member countries: Upturn of com-
munity exports influenced by recovery of US-ECON-
OMY. 
In the three months up to January 1984, Community exports to 
third countries rose by 130/o in value terms (based on seven 
reporting units, data for the Netherlands and Belgium-Luxembourg 
not yet available) and by of the order of 10% in volume terms com-
pared with the corresponding period the year before. The accelera-
tion in the rate of growth of exports is mainly due to higher sales to 
other industrialised countries, and in particular to the USA. The 
member country with the fastest consistent growth in recent 
months has been Ireland ( + 360/o). The distribution of growth 
across product sectors has been uneven. Chemicals show a year 
on year growth of 190/o as do miscellaneous manufactured prod-
ucts (SITC 8). On the other hand, trade in energy products remains 
depressed ( —30/o). 
The growth of imports from third countries has also accelerated in 
recent months, though to a lesser extent than exports. In the three 
months to January, imports were 100/o higher than twelve months 
before. The most buoyant product sectors were machinery and 
transport equipment ( + 220/o), manufactured products classified 
by material (SITC6) ( + 210/0) and food ( + 210/0). 
7. Trade between the Community countries: Intra-
imports rise faster than imports form third countries 
Imports by member states from one another continue to rise faster 
than imports from third countries. In the three months period Nov-
ember 1983 - January 1984, there was a I50/0 year on year rise in 
intra-EC imports (based on seven reporting units only). The mem-
ber states with the largest rises in imports were Greece ( + 31%) 
and the United Kingdom ( + 220/o), whilst Greece ( + 840/o), Ireland 
( + 250/0) and the United Kingdom ( + 230/o) had the fastest growth 
in exports. Product sectors with an above average growth in this 
period were chemicals ( + 20%) and manufactured products clas-
sified by material ( + 190/0). 
8. Agriculture: as at 3 April 1984, steady progress for 
crop production in the Community 
Climatic conditions since autumn 1983 have been favourable to 
crops in the Community, although the rather dry two months of 
October and November have apparently resulted in a slow start to 
wheat, barley and winter rape. Provided the weather is normal 
between now and July, an overall volume increase in the region of 
5 — 60/0 over the previous crop year can be expected in the harvest. 
Crop yield will in many instances be up on last year's, but the anti-
cipated level will be average for all the major open field crops. 
A cereals harvest of 130.2 million tonnes is anticipated, i.e. b.40/0 
up on that of 1983; this figure includes 62.2 million tonnes 
( + 6.OO/0) for wheat and 40.7 million tonnes ( + I6.30/0) for barley. 
Potato and sugar beet crops are expected to return to their normal 
levels after last year's fall caused by an excessively damp spring. 
The relevant harvest figures are likely to be 32.2 million tonnes 
( + IO.60/0) and 84.1 million tonnes ( + IO.OO/0) respectively. Lastly, 
the oilseed harvest could be as high as 4.3 million tonnes, an 
increase of II.00/0 compared with the 1982 — 83 crop year. 
9. Finance: Improved exchange rate of ECU against 
US-Dollar 
During March '84 the ECU-US Dollar rate (monthly average data) 
has further improved for the ECU (by 3.40/o compared to February) 
for the second consecutive month after the gains it had marked in 
February vis-à-vis the american currency. 
During the 1st quarter 1984 - end March '84 over end December 
'83 - the ECU has appreciated by 3.80/o vis-à-vis the Dollar and has 
remained virtually stable against the Yen ( + 0.6%). 
Unchanged since December 1982 the discount rate of the US Fed-
eral Reserve was increased by a half percentage point to 9°/o. This 
increase effected from 9 April '84 has followed the increase in the 
"prime rate" of the major american banks and reflects the tight-
ness of the credit conditions and consequently an increase in the 
cost of money in the US. 
During March the Central Bank of Ireland has also raised its rate of 
discount from 11.60/0 to 120/o. 
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Avertissement 
Eurostatistiques — données pour l'analyse de la conjoncture est Tune des 
trois publications clés d'Eurostat, destinées à donner au lecteur un aperçu des 
informations quantitatives les plus importantes disponibles concernant la 
Communauté et les États membres. Les autres publications de cette série sont 
les Statistiques de base fournissant des données pour une année spécifique 
déterminée et la Revue de l'Eurostat qui passe en revue dix ans de la 
Communauté sous forme de tableaux chiffrés. 
Une publication mensuelle contenant des données économiques 
conjoncturelles d'actualité doit être continuellement adaptée et mise à jour. Au 
début de 1982, une modification importante est intervenue avec l'inclusion de 
données concernant la Grèce et un changement de présentation. Des totaux 
pour la Communauté de dix membres seront progressivement introduits en 
1982. Lorsque l'on disposera de données en nombre suffisant, Tannée 1975 — 
année de référence pour cette publication — sera remplacée par 1980. Il est 
prévu ultérieurement d'ajouter les données concernant les deux pays 
candidats à l'adhésion — à savoir l'Espagne et le Portugal—ainsi que pour les 
États-Unis et le Japon. 
Eurostatistiques publie quatre types d'informations. Les pages 13 et 14 
contiennent un article «En bref» dans lequel les dernières tendances pouvant 
être dégagées à partir des données disponibles sont examinées. Les pages 15 
à 20 fournissent au lecteur une présentation visuelle des séries économiques 
les plus importantes pour la Communauté et les États membres. Des «tableaux 
communautaires» sont présentés sur 56 pages à partir de la page 23. Cette 
section contient des données harmonisées par Eurostat sur la base de critères 
communs. Les données les plus récentes sont provisoires et, dans certains 
cas, estimées par Eurostat. Enfin, la section «tableaux par pays» contient une 
sélection des indicateurs économiques les plus souvent utilisés dans chaque 
pays. Ce sont des séries nationales fondées sur des définitions nationales. A 
des fins de comparaison, un tableau concernant les États-Unis est également 
inclus. 
Pour toutes les séries, des données historiques sont disponibles sur demande 
auprès de la banque de données d'Eurostat, CRONOS. Les bulletins 
statistiques sur le chômage, les prix, la production industrielle, la balance des 
paiements, le commerce extérieur et l'énergie sont également publiés sur une 
base mensuelle ou trimestrielle. En soi, Eurostatistiques contient un minimum 
de notes méthodologiques. Une information détaillée concernant les 
définitions et la méthodologie peut-être obtenue auprès d'Eurostat. 
Eurostatistiques est publié à la fin de chaque mois dans une seule édition en 
allemand, anglais et français. Un supplément contenant les traductions des 
titres et des notes explicatives existe en danois, grec, italien et néerlandais et 
est disponible sur demande. 
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4. Indices de la production industrielle 
Industrie, construct ion 
Production par catégorie 
Production par branche 
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7. Commerce extérieur 
Principaux indicateurs 
Commerce extracommunautaire . . . . 
Commerce intracommunautaire . . . . 
Commerce par pays 
8. Prix 
Prix à la consommation 
Prix à la production 
Salaires dans l'industrie 
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Donnée inférieure à la moitié de l'unité utilisée 
Donnée non disponible 
D e 1 à 4 
6 et 8 
Pourcentage 
Accroissement en pourcentage d'un tr imestre 
sur le tr imestre correspondant de l'année 
précédente 
Accroissement en pourcentage d'un mois sur le 
mois correspondant de l'année précédente 
Solde entre les réponses positives 
(accroissement, amélioration de la situation) et 
les réponses négatives (diminution, détérioration 
de la situation) à l 'enquête de conjoncture auprès 
des chefs d'entreprise de la Communauté 
Désaisonnalisé (tableaux par pays) 
Année de base 
Données des pays exprimées en pourcentage 
total de la Communauté à neuf ( = 100) 
Données des pays exprimées en pourcentage du 




Tonne équivalent pétrole 












Unité monétaire européenne 
Droits de tirages spéciaux 
Communautés européennes 
Office statistique des Communautés 
européennes 
Ensemble des pays membres des Communautés 
européennes jusqu'à 1980 
Ensemble des pays membres des Communautés 
européennes à partir de 1981 
Union économique belgo­luxembourgeoise 
Pays d'Afrique, des Caraïbes et du Pacifique — 
Convention de Lomé 
Système européen de comptes économiques 
intégrés 
Nomenclature générale des activités 
économiques dans les Communautés 
européennes 
Classification type pour le commerce 
international 
(1) Les données contenues dans cette partie du Bulletin représentent les 
résultats de l'enquête de conjoncture auprès des chefs d'entreprise de 
la Communauté. Des données plus détaillées paraissent dans «Écono­
mie européenne». 
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Eurostatistiques: En bref 
1. Chômage: En mars diminution du nombre brut des 
chômeurs, mais la tendance reste a la hausse 
Avec 12,8 millions de chômeurs enregistres, la Communauté euro­
péenne est redescendu au dessous de la barre de 13 millions qui 
avait été dépassée en janvier et février 1984. 
La légère décroissance du nombre brut des chômeurs au cours du 
mois de mars ne doit toutefois pas faire illusion car elle ne résulte 
que du simple mouvement saisonnier habituel. 
Corrigé des variations saisonnières le chômage a encore aug­
menté d'environ 1 Wo en mars, comme en février. Ce mouvement 
est dû pour une bonne part aux augmentations du chômage de 
2,3 o/o en France et de 1,5 % en Italie, les deux États membres qui 
avaient relativement bien contenus la montée du chômage dans les 
années 1982 et 1983. Les deux autres grands États membres, la 
RF d'Allemagne et le Royaume­Uni ont vu eux aussi leur chômage 
augmenter mais de façon plus modérée. Pour les autres États 
membres le chômage est relativement stabilisé. Dans le cas de la 
Belgique, on constate même un reflux lent mais observé mainte­
nant depuis b mois. 
Le taux de chômage enregistré monte donc maintenant dans la 
Communauté européennes à 10,9 o/o alors qu'il est maintenant 
redescendu à 7,7 o/o aux États Unis et qu'il reste inférieur à 3 % au 
Japon. 
2. L'indice des prix à la consommation: +0 ,6 % en mars 
pour la communauté et un taux annuel de 7,9 % 
L'indice des prix à la consommation pour l'ensemble de la CE a 
augmenté de 0,6 °/o entre février et mars 1984. 
La hausse la plus forte a de nouveau été enregistrée en Grèce 
(3,2 0/o). Des augmentations sensibles sont observées en France 
et en Italie (0,7 %) . En revanche, en ce qui concerne les Pays­Bas 
(0,5), la Belgique (0,4 o/o), le Danemark (0,4 Wo), le Royaume­Uni 
(0,3 0/o) et la RF Allemagne (0,1 Wo), les accroissements sont plus 
modérés, tandis qu'au Grand­Duché de Luxembourg, l'indice des 
prix a légèrement baissé ( — 0,1 Wo). 
Le taux d'inflation sur 12 mois mesuré par l'indice des prix à la 
consommation de mars 1984 par rapport à mars 1983 est de 
7,9 o/o. 
Le taux correspondant pour le Japon est de 2,2 Wo seulement, 
alors que pour les États­Unis, il est de 4,5 o/o (février 1984/février 
1983). 
3. L'indice de la production industrielle: Hausse signifi­
cative pour les biens intermédiaires et les biens 
d'investissement en février 1984. 
L'indice pour la communauté (EUR 10) du mois de février est pro­
visoirement estimé à 122,2 ce qui correspond à une hausse de 
3,5 o/o par rapport au mois de février 1983. 
Cependant l'indice corrigé des variations saisonnières pour EUR 
10 est de 116,1 pour le mois de février soit en baisse de 1 % par 
rapport au niveau de janvier 1984 (117,2). 
L'indicateur de tendance (rapport des trois derniers mois aux trois 
mois précédents) indique une hausse de 1,6 o/o pour l'ensemble de 
la Communauté. Ce taux est même de 2,1 o/o pour les biens inter­
médiaires et ­ ce qui est un phénomène nouveau ­ de 2,3 Wo pour 
les biens d'investissement. Par contre l'indicateur de tendance 
pour les biens de consommation mois) est pratiquement stable 
­ 0 , 1 o/o. 
Dans tous les pays ­ à l'exception de l'Italie et de la Grèce ­ la 
production industrielle est en hausse aussi bien en un an qu'au 
cours des trois derniers mois connus. L'indicateur de tendance est 
en baisse de près de 1 o/o en Italie mais il est en hausse de l'ordre 
de 1 % en France, de 2 Wo au Royaume Uni, de 3 % en RF d'Alle­
magne et de près de 4 o/o au Danemark. Ces indicateurs de ten­
dance sont maintenant compris entre 2 et 2,5% aux USA et au 
Japon. En un an la hausse des trois derniers mois connus par rap­
port aux mêmes mois de l'année précédente est de 4,8 Wo pour la 
Communauté. 
4. Acier: Pendant le 1 e r trimestre 1984 une agmentation 
de la production de 15,2 % par rapport a celui de 1983 
Avec 10,7 mio. t, la production d'acier brut communautaire (sans la 
Grèce) a connu en mars 1984, une baisse désaisonnalisée de 
2,8 o/o par rapport au mois précédent; ce niveau est supérieur de 
10,5 0/o par rapport au faible mois de mars 1983, mais inférieur de 
3,90/0 à celui de mars 1982. Cependant le bilan du 1er trimestre 
1984 se solde par une augmentation de 15,2 0/0 par rapport à celui 
de 1983. 
Après la baisse du mois précédent, les commandes nouvelles 
(aciers courants) se sont maintenues en janvier 1984 au niveau de 
7,5 mio. t (soit +1 o/o désaisonnalisé par rapport à décembre 
1983). Ceci représente une augmentation de 19,3 % par rapport au 
même mois de 1983, et +2,70/0 comparé à janvier 1982. L'aug­
mentation a été plus forte sur le marché pays tiers ( + 4bo/o) que 
sur le marché intérieur ( + 12,7 0/0). 
A noter le niveau des carnets de commandes en décembre 1983: 
+ 3b,4 0/0 qu'en décembre 1982. 
5. Energie: La consommation et la livraison communau­
taires des produits pétroliers accusent une nouvelle 
baisse en 1983 
Les données provisoires montrent que les livraisons communautai­
res couvrant tous les produits pétroliers sont tombées à 386 mil­
lions tonnes en 1983, soit 2,7 0/0 de moins qu'en 1982, la consom­
mation diminuant ainsi pour la traoisième année consécutive, cha­' 
que Etat­Membre de la Communauté a enregistré un diminution 
plus ou moins marquée des livraisons de produits pétroliers allant 
de 0,8 0/0 pour la République Fédérale d'Allemagne à 10,2 0/0 pour 
la Belgique. 
La situation de l'approvisionnement pétrolier de la Communauté a 
été la suivante au cours de 1983. 
­ La diminution du volume des importations nettes de pétrole 
(pétrole brut et produits pétroliers) qui s'est établie à 36 mil­
lions de tonnes ( — 11 0/0) a ramené la contribution de celles­ci 
à la satisfaction des besoins pétroliers communautaires de 
87 0/0 en 1979 à 66 0/0 en 1983, cette chute est la conséquence 
d'une part d'une plus grande disponibilité de la production 
intérieure de pétrole ( + 11 %) production qui couvre désor­
mais près tu tiers de la demande et d'autre part d'un prélève­
nemtn important de stocks de pétrole de 18 millions de ton­
nes. 
­ Les importations totales de pétrole brut ont à nouveau accusé 
une baisse qui, en 1983, s'est manifestée par une chute de b3 
millions de tonnes (32 0/0) des importations en provenance du 
Proche et Moyen Orient, alors que l'on enregistre pour les 
autres régions du monde des hausses sensibles, plus particu­
lièrement pour l'URSS ( + 1b,8 0/o) et le Nigéria ( + 23,3 0/0). De 
ce fait, la part des pays de ΓΟΡΕΡ dans les importations tota­
les est tombée à 60 0/0 en 1983 contre 84 0/0 en 1979. 
­ La balance commerciale des produits pétroliers est restée pra­
tiquement au même niveau qu'en 1982 mais avec des différen­
ces sensibles selon les Etats­Membres suite à une baisse de 
13 
23 % de' ses importations de produits le Royaume-Uni a rejoint 
le groupe des pays exportateurs nets tels que les Pays-Bas, la 
Belgique, la Grèce, a contrario la France et la République 
Fédérale d'Allemagne ont augmenté légèrement leur solde 
importateur net. 
Les quantités de brut traitées dans les raffineries ont encore 
baissé par rapport à 1992 (14 millions de tonnes), bien que des 
hausses marquées soient enregistrées aux Pay-Bas ( + 10%), au 
Danemark ( + 1b Wo) et en Irlande ( + 142 Wo) en tenant compte des 
fermetures effectives d'unités en 1983, d'une capacité moyenne 
estimée à 660 millions de tonnes an et d'une production réelle de 
408 millions, on peut déduire que le taux d'utilisation des capacités 
de raffinage n' été que de 62 o/o, continuant à souligner une surca-
pacité importante. 
6. Commerce avec les pays tiers: reprise des exporta-
tions communautaires due en partie au redressement 
de l'économie américaine 
En trois mois (novembre 1983 à janvier 1984), les exportations 
communautaires vers les pays tiers ont augmenté de 1 3 % en 
valeur (sur la base d'informations fournies par sept pays, celles 
pour les Pays-Bas et l'UEBL n'étant pas encore disponibles) et 
d'environ 10 % en volume par rapport à la période correspondante 
de 1982/1983. L'accélération du taux de croissance des exporta-
tions résulte essentiellement de l'augmentation des ventes à 
d'autres pays industrialisés, et notamment aux Etats-Unis. Parmi 
les pays membres, c'est l'Irlande qui a eu le taux de croissance 
régulier le plus élevé ces derniers mois ( + 36 o/o). La croissance 
est répartie de manière inégale entre les secteurs de production: 
ainsi, les exportations de produits chimiques, tout comme celles 
d'articles manufacturés divers (CTCI 8) ont progressé de 19 Wo, 
tandis que celles de produits énergétiques ont encore baissé 
( - 3 o/o) par rapport à la période correspondante de 1982/1983. 
Ces derniers mois, la croissance des importations en provenance 
de pays tiers s'est également accélérée, mais dans une mesure 
moindre que celle des exportations. Toujours durant la même 
période la progression a été de 10 o/o par rapport à la période cor-
respondante de 1982/1983. L'accroissement a été particulièrement 
sensible dans les secteurs «machines et matériel de transport» 
( + 22%), «articles manufacturés classés d'après la matière pre-
mière» (CTCI 6) ( + 21 o/o) et «alimentation» ( + 21 o/o). 
7. Commerce intracommunautaire: Les importations 
intracommunautaires croissent plus rapidement que 
les importations en provenance de pays tiers 
La croissance des importations intracommunautaires reste plus 
rapide que celle des importations en provenance de pays tiers. En 
trois mois (novembre 1983 à janvier 1984), les importations intra-
communautaires ont progressé de 15 o/o par rapport à la même 
période de 1982/1983 (sur la base des informations communi-
quées par sept pays déclarants seulement). Cette progression des 
importations a été sensible principalement en Grèce ( + 31 o/o) et 
au Royaume-Uni ( + 22%), tandis que les exportations progres-
sient surtout en Grèce ( + 84%), en Irlande ( + 25%) et au 
Royaume-Uni ( + 23%). La croissance a été supérieure à la 
moyenne dans les secteurs «produits chimiques» ( + 20 o/o) et 
«articles manufacturés classés d'après la matière première» 
( + 19 0/0). 
8. Agriculture: Au 3 avril 1984, bonne évolution des pro-
ductions végétales dans la Communauté 
Depuis l'automne 1983, les conditions climatiques auront été favo-
rables à la mise en place des productions végétales dans la Com-
munauté. Toutefois, deux mois plutôt secs, octobre et novembre, 
n'auraient pas permis un démarrage optimal des cultures de blé, 
orge et de colza d'hiver. Sous la réserve de conditions météorolo-
giques normales d'ici le mois de juillet, on peut s'attendre à une 
augmentation globale des récoltes en volume de l'ordre de 5 à 6 % 
par rapport à celles de la campagne précédente. 
Les rendements des cultures seront très souvent supérieurs à 
ceux de l'an dernier, mais ils resteraient à un niveau moyen pour 
l'ensemble des grandes cultures de plein-champ. 
La récolte de céréales serait de l'ordre de 130,2 millions de tonnes 
+ 5,4 0/o par rapport à celle de 1983 dont 62,2 millions de tonnes 
( + 5,0%) pour le blé et 40,7 millions de tonnes ( + 16,3 0/0) pour 
l'orge. Les cultures de pommes de terre et de betteraves sucrières 
retrouveraient une sole normale qui avait été réduite l'an dernier du 
fait de l'excès d'humidité au printemps; les productions se situe-
raient respectivement à 32,2 millions de tonnes +10,6 0/0 et 84,1 
millions de tonnes +10,0%. Enfin, la production de graines oléa-
gineuses pourrait atteindre 4,3 millions de tonnes +11,0 0/0 par 
rapport à celle de la campagne 1982 — 83. 
9. Finances: Cours de change de l'ECU Amélioré contre 
le US-dollar 
En mars 1984, le cours ECU-dollar US (chiffres mensuels moyens) 
s'est encore amélioré au profit de l'ECU (de 3,4 % par rapport au 
mois de février) pour le deuxième mois consécutif après les plus-
values que celui-ci avait connues en février vis-à-vis de la monnaie 
américaine. 
Pendant le premier trimestre de 1984-im mars 1984, par rapport à 
fin décembre 1983 - l'ECU a progressé de 3,8 0/0 par rapport au 
dollar et est demeuré pratiquement stable par rapport au yen 
( + 0,6 0/0). 
Inchangé depuis décembre 1982, le taux d'escompte de la Réserve 
fédérale américaine a été relevé d'un demi pourcent à 9 0/0. Cette 
hausse, intervenue à partir du 9 avril 1984 suit la hausse du taux de 
base des principales banques américaines et reflète le resserre-
ment des conditions de crédit et, en conséquence, la hausse du 
coût de l'argent aux États-Unis. 
En mars, la Banque centrale d'Irlande a également relevé son taux 
d'escompte 11,5 à 12 0/0. 
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001­BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
























+ 0,9 +1,5 
­0 ,1 +0,8 
­0 ,9 ­1 ,9 
­1 ,4 ­2 ,8 
­ 0 , 6 ­0 ,9 
+ 0,3 ­0 ,6 
+ 0,9 ­1 ,6 
+ 0,9 ­0 ,2 
+ 1,4 +0,5 
+ 0,2 +0,2 
+ 0,2 ­0 ,7 
+ 0,5 ­ 1 , 6 




VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
























+ 0,2 +4,5 
+ 1,9 +3,0 
+ 0,6 +0,5 
­ 0 , 4 ­0 ,4 
+ 0,7 +0,6 
+ 0,5 +0,4 
+ 0,5 ­0 ,6 
+ 0,5 ­0 ,1 
+ 0,7 ­1 ,9 
+ 0,3 ­2 ,0 
+ 1,1 ­0 ,6 
­17,4 ­4 .5 
­16,9 ­ 8 , 6 
­17,0 
­
003 ­ BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
























+ 3,0 +14,4 
+ 0,7 ­8 ,8 
­1 ,4 ­6 ,7 
­4 ,4 ­17,5 
­2 ,9 ­12,1 
­2 ,5 ­15,1 
­3 ,3 ­11,6 
­2 ,2 ­15,6 
­1 ,3 ­10,4 
­1 ,3 ­2 ,6 
­5 ,0 
­0 ,4 ­2 ,9 
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DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN VOLUME 
EUR 10 ­ 100 
25,5 1,9 21,8 
1975 ­ 100 
116,6 121,7 116,2 
118,9 123,7 117,5 
118,9 123,2 117,8 
117,7 123,2 119,7 
O/o, T4/T0 
­0 ,4 
+ 1,3 +1,8 
­0 ,2 +4,8 ­0 ,4 
­1 ,4 ­2 ,2 ­1 .5 
­0 ,1 +0,1 +0,3 
+ 0,8 +2,6 +0,7 
+ 0,6 ­1 ,9 +1,8 
­0 ,4 +2,6 +2,6 
­0 ,2 ­ 1 , 0 +2,2 
­1 ,8 ­1 ,5 +1,2 
­1 ,7 +1,1 +1,2 
­0 ,7 ­0 ,3 +0,7 
+ 0,7 +0,2 +0,5 
+ 0,8 +0,6 








CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN VOLUME 
EUR 10 ­ 100 
25,2 2,1 21,7 
1975 = 100 
114,9 121,3 117,9 
116,7 120,9 119,8 
116,3 122,8 122,3 
114,0 123,5 126,3 
o/o, T4/T0 
. + 2,4 ­ +1,6 
+ 1,0 ­ +1,1 
­ 1 , 4 ­ +0,5 
­0 ,9 ­ +2,5 
­ 1 , 3 ­ +2,8 
­1 ,4 ­ +2,6 
­1 ,4 ­ +4,1 
­1 ,7 ­ +3,8 
­3 ,1 ­ +2,7 
­2 ,4 ­ +3,3 
­0 ,3 ­ +1,4 
+ 1,1 ­ +0,9 
+ 1,6 ­ +0,2 







GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN VOLUME 
EUR 10 ­ 100 
25,1 1,9 24,0 
1975 = 100 
122,1 132,8 108,3 
126,0 120,3 110,9 
120,7 110,0 109,4 
114,4 108,9 110,0 
o/o, T4/T0 
­4 ,9 
+ 2,1 ­11,1 +0,7 
­1 ,6 ­11,7 +0,9 
­7 ,3 ­23,0 ­ 1 , 6 
­1 ,4 ­10,1 ­0 ,4 
­2 ,0 +4,2 ­1 ,2 
­6 ,2 ­11,4 ­1 ,1 
­ 6 , 9 +20,8 +0,3 
­6 ,8 +2,5 
­6 ,5 +2,4 
­0 ,5 
­0 ,1 +0,3 
+ 2,4 ­4 ,6 
+ 3,3 ­3 ,9 


















































































NEDERLAND UNITED KINGDOM 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 




























­0 ,8 ­3 ,3 
­1 .7 ­ 0 , 4 
­2 ,4 ­1 ,5 
­2 ,6 ­1 ,4 
­ 2 , 6 +0,7 
­ 2 , 6 +0,6 
­2 .5 +0,8 
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004­BRUTTOINLANDSPRODUKT 
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DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN PRICE 
1975 ­ 100 
116,3 174,6 144,7 
121,4 205,6 162,1 
126,4 245,5 181,6 
132,4 304,0 204,3 
o/o, T4/T0 
. 4,8 ­ 12,9 
4,2 ­ 12,0 
4,1 ­ 11,4 
3,9 ­ 11,1 
4,1 ­ 11,5 
4,6 ­ 13,7 
5,1 ­ 14,4 
4,4 ­ 14,8 
4,9 ­ 11,6 
4,7 ­ 9,2 
4,0 ­ 9,0 
2,9 ­ 8,1 
3,0 ­ 9,5 







CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN PRICE 
1975 « 100 
115,6 167,2 143,9 
121,8 204,2 162,8 
128,7 249,6 183,5 
135.4 302,4 203,8 
o/o, T4/T0 
. 5,5 ­ 13,2 
5,3 ­ 13,4 
5,7 ­ 12.1 
5,6 ­ 12,3 
6,1 ­ 13,1 
6,6 ­ 13,1 
5,8 ­ 12,9 
5,4 ­ 12,2 
5,2 ­ 10,2 
4,8 ­ 8,3 
3,7 ­ 8,7 
2,8 ­ 9,0 
2,8 ­ 9,3 








GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN PRICE 
1975 > 100 
. 
119,2 198,7 143,3 
128,1 238,0 160.4 
133,8 278,6 177,7 
136,8 320,4 195,9 
o/o, T4/T0 
. ­7.4 ­ 12,1 
6,4 ­ 10,8 
5,0 ­ 10,6 
4,5 ­ 9,8 
3,9 ­ 11,0 
4.3 ­ 12,0 
4,0 ­ 12,8 
2.6 ­ 12,1 
2,1 ­ 10,2 
1,7 ­ 9,0 
1,1 ­ 6,7 
1,1 ­ 7,7 
2,0 ­ 7,9 














































































NEDERLAND UNITED KINGDOM 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 






































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
































































































































































































CIVILIAN LABOUR FORCES 
TOTAL 



































































NUMBER OF EMPLOYEES 
AGRICULTURE 








NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY 
































































































































































































INSGESAMT INDUSTRIE­NACE 1­4 

































































































METALLVERARBEITUNG ­ NACE 31­36 
























































































NUMBER OF EMPLOYEES 
TOTAL INDUSTRY­NACE 1­4 
EUR 10 m 100 
18,7 








NUMBER OF EMPLOYEES 
ENERGY­NACE 11­16 
EUR 10 = 100 
16,3 

































EUR 10 = 100 
17,9 






































EUR 10 = 100 
20,6 








NUMBER OF EMPLOYEES 
METAL WORKING­NACE 31­36 
EUR 10 = 100 
18,8 










































































































NEDERLAND UNITED KINGDOM 
EMPLOI SALARIE 






















































































































NAHRUNGSMITTEL, USW ­ NACE 41 +42 

















































SCHUHE, BEKLEIDUNG­NACE 45 









































































DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
NUMBER OF EMPLOYEES 
IRELAND 











EUR 10 = 100 
13.3 




























EUR 10 = 100 
18,1 






































EUR 10 = 100 
18,9 








NUMBER OF EMPLOYEES 
TEXTILES­NACE 43 
EUR 10 = 100 
17,4 




































EUR 10 ­ 100 
19,6 

































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR10 BELGIQUE BELGIË 
025­REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 













































026 ­ REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 













































027 ­ REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 











































































































DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE IRELAND 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: TOTAL 
o/o 
3,4 1,1 6,4 4,8 1.2 7.8 
6,9 1,4 8,9 
8,4 1,7 9,0 
9,2 2,3 9,2 
8,1 1,4 8,4 
8,1 1,1 8,7 
8,3 1,9 9,7 
9,3 2,5 9,4 
9,4 2,3 9,2 
8.9 2,0 8,9 
8,4 1,8 8,6 
8,0 1,3 8,4 
7,9 1,2 8,3 
8,2 1,1 8,4 
8,2 1,1 8,5 
8,0 1,1 9,2 
8,0 1,3 9,6 
8,2 1,9 9,8 





















REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: MEN 
o/o 
2,6 0,9 4,8 4,1 1,0 6,3 
6,3 1,2 7,4 
7,8 1,5 7,6 
9,0 2,1 7,8 
7,4 1,3 7,2 
7,2 1,0 7,3 
7,5 1,6 8,3 
9,1 2,3 7,9 
9,4 2,2 7,8 
8,6 1,9 7,6 
7,8 1,6 7,3 
7,3 1,2 7,2 
7,2 1,0 7,0 
7,3 0,9 7,1 
7,2 0,9 7,2 
7,0 1,0 7,7 
7,0 1,1 8,0 
7,3 1,6 8,3 





















REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: WOMEN 
o/o 
4,5 1,5 8,9 6,0 1,4 10,1 
7,9 1,7 11,1 
9,5 2,1 11,1 
9,5 2,6 11,3 
9,2 1,8 10,3 
9,6 1,4 10,8 
9,6 2,5 12,0 
9,6 2,9 11,7 
9,6 2,6 11,3 
9,4 2,4 10,9 
9,3 2,2 10,5 
9,1 1,7 10,3 
9.1 1,5 10,2 
9.6 1,4 10,3 
9,7 1,3 10,5 
9,5 1,4 11,5 
9,5 1,7 11,9 
9,5 2,7 12,1 


















































































LUXEMBOURG NEDERLAND UNITED KINGDOM 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 
DE LA POPULATION ACTIVE: TOTAL 
0,7 6,2 6,3 
1,0 8,8 9,3 
1,3 12,0 10,6 
1,5 14,7 11,6 
1,6 14,2 11,6 
1,4 14,1 11,4 
1,5 15,1 11,7 
1,8 15,4 11,8 
1,6 14,3 11,7 
1,6 14,3 11,6 
1,4 14,1 11,5 
1,4 13,9 11,6 
1,4 13,8 11,4 
1,3 14,6 11,3 
1,5 14,9 11,5 
1,5 15,2 11,5 
1,5 15,2 12,1 
1,7 15,2 11,8 
1,8 15,4 11,8 
1,8 15,7 11,7 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 
DE LA POPULATION ACTIVE: HOMMES 
0,5 5,8 7,4 
0,8 8,8 11,0 
1.0 12,2 12,6 
1,2 15,1 13,6 
1,3 14,9 13,7 
1,1 14,6 13,5 
1,1 15,2 13,5 
1,3 15,6 13,6 
1,3 14,8 13,8 
1,4 15,0 13,7 
1,2 14,8 13,6 
1,2 14,5 13,7 
1,1 14,4 13,5 
1,0 14,8 13,3 
1,1 15,1 13,4 
1,2 15,3 13,3 
1,1 15,2 13,8 
1,2 15,2 13,6 
1,3 15,6 13,6 
1,4 16,1 13,6 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 
DE LA POPULATION ACTIVE: FEMMES 
1,2 6,9 4.6 
1,5 8,9 6,6 
1,9 11,7 7,6 
2,3 14,0 8,6 
2,1 12,9 8,4 
2,0 13,2 8,3 
2,3 14,9 8,8 
2,8 15,0 9,0 
2,3 13,1 8,5 
2,1 12,9 8,4 
1,9 12,8 8,3 
1,9 12,7 8,4 
2,0 12,8 8,3 
2,0 14,1 8,2 
2,2 14,5 8,5 
2,3 15,0 8,6 
2,3 15,2 9,4 
2,7 15,0 9,0 
2,9 15,0 9,0 
2,8 14,9 8,9 
28 
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028 ­ REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT 

























6 783 369 
8 803 454 
10 660 535 
11968 589 
12 239 573 
11547 549 
11776 621 
12 335 615 
12 962 588 
12 334 580 
12 337 574 
12 045 563 
11 700 556 
11 529 546 
11413 545 
11595 605 
11 694 628 
12 040 631 
12158 626 
12 308 614 
12 538 606 
13 043 602 
13 047 589 
12 795 574 























12 042 590 
11997 597 
12156 601 




11 880 581 
12 078 581 
12 112 594 
11999 589 
11984 598 
12 073 603 
12 092 606 
12163 601 
12 230 596 
12 315 594 
12 468 594 
12 574 593 

























































































































DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
TOTAL 
EUR 10 = 100 
23.1 0,8 18,1 
1000 
889 37 1 451 
1 272 43 1 773 
1 833 51 2 008 
2 258 61 2 041 
2 470 84 2 076 
2 177 53 1 913 
2178 40 1 972 
2 230 70 2 205 
2 490 84 2 252 
2 487 91 2130 
2 536 85 2 080 
2 386 75 2 017 
2 254 65 1 950 
2149 50 1 913 
2127 44 1 878 
2 202 40 1 893 
2196 39 1 934 
2134 42 2 087 
2148 49 2165 
2193 71 2 223 
2 349 90 2 227 
2 539 92 2 252 
2 537 84 2 258 




























TOTAL: SEASONALLY ADJUSTED 
1000 
2 200 51 2 036 2 324 62 2 036 
2 328 60 2 020 
2 254 66 2 073 
2 270 58 2 189 
2 219 55 2 055 
2 310 53 2 048 
2 318 51 2 035 
2 299 60 2 014 
2 290 63 2 021 
2 336 61 2 032 
2 319 59 2 023 
2 317 60 2 017 
2 342 61 2 017 
2 258 63 2 023 
2 240 65 2 080 
2 261 69 2104 
2 257 64 2122 
2 275 60 2 176 






















TOTAL: SEASONALLY ADJUSTED 
1975 = 100 
82,7 106,4 172,8 
118,4 121,6 211,1 
170,7 144,8 239,1 
210,2 175,7 243,1 
204,8 146,9 242,5 
216,4 178,1 242,4 
216,7 171,3 240,6 
209,8 188,1 246,8 
211,3 166,5 260,6 
206,6 156,4 244,8 
215,0 151,7 243,9 
215,8 147,1 242,4 
214,0 170.4 239,9 
213,1 181,0 240,7 
217,5 174,2 242,0 
215,9 168,3 240,9 
215,7 170,9 240,2 
218,0 175,3 240,2 
210,2 179,1 240,9 
208,5 185,8 247,7 
210,4 196,9 250,6 
210,1 182,9 252,7 
211,8 172,6 259,1 








































































































































































325 1 658 
480 2 425 
655 2 788 
801 3 046 
774 3 041 
768 2 994 
822 3 063 
839 3 086 
852 3176 
776 3 071 
779 3 041 
768 3 011 
757 3 037 
753 2 991 
793 2 955 
810 3 011 
828 3 010 
827 3167 
825 3 094 
837 3 084 
856 3 079 
863 3 200 




763 2 994 
794 3 079 
820 3 032 
833 3 061 
831 3124 
753 2 979 
764 2 985 
773 3 010 
782 3 056 
788 3 063 
811 3 086 
810 3 027 
824 2 994 
827 3 077 
827 3 050 
835 3 054 































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR10 BELGIQUE BELGIË 
031 ­ REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
MAENNER: SAISONBEREINIGT 

















































032 ­ REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
FRAUEN: SAISONBEREINIGT 

















































033 ­ REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 





























4 454 212 
4 279 188 
4 942 244 
4 819 234 
205 
4 027 221 
4 001 213 
4 454 203 
3 713 195 
3 779 185 
4 279 183 
3 923 230 
3 992 250 
4 942 251 
4 314 244 
4 319 232 
4 819 225 
4 247 217 










































































DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
MEN: SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 10 = 100 
21,0 0,8 14,4 
1975 = 100 
68,5 96,7 154,0 
104,8 113,1 201,0 
164,0 133,5 235,0 
204,5 161,8 243,5 
211,7 145,5 240,3 
209,7 162,5 241,3 
209,6 161,2 241,8 
201,2 174,8 250,1 
205,8 159,1 266,8 
204,3 136,6 241,8 
215,7 135,7 241,8 
215,4 134,5 241,2 
210,9 161,5 238,3 
208,6 165,3 240,6 
207,8 159,4 242,2 
208,4 155,5 241,1 
207,4 157,0 240,3 
207,7 165,8 242,7 
201,3 168,2 243,9 
200,1 172,2 250,9 
203,5 181,2 254,4 
201,5 162,1 256,7 
205,7 157,0 264,4 




























WOMEN: SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 10 = 100 
26,8 0,7 24,4 
1975 = 100 
102,4 124,7 192,2 
137,2 137,7 221,7 
179,8 166,3 243,3 
218,1 202,1 242,7 
212,2 185,7 244,1 
222,6 207,7 242,2 
225,1 197,8 240,1 
220,4 213,5 243,7 
216,1 186,3 254,3 
206,3 214,6 247,3 
214,1 206,6 245,6 
216,5 182,5 243,2 
218,4 205,8 241,2 
219,3 210,6 241,8 
223,6 201,8 241,8 
223,7 197,8 240,4 
225,5 197,0 239,8 
225,9 201,7 238,8 
222,6 199,2 238,9 
220,2 211,5 244,8 
219,4 226,7 246,6 
217,7 222,4 248,4 
217,8 202,5 253,2 








186 ­ 838 
168 ­ 738 
208 ­ 819 




559 ­ 798 
759 
732 
503 ­ 723 
748 
790 
623 ­ 919 
979 
1002 































































































































































































































































299 1 167 
343 1 241 
335 1 239 
322 1243 
309 1 226 
305 1 202 
293 1 180 
287 1 192 
288 1 166 
323 1 144 
338 1 196 
349 1 191 
342 1 335 
338 1 261 
335 1 237 
332 1 219 
332 1 260 
326 1 246 
309 1 223 
30 




































































































































































































































































INDUSTRY­NACE 1 4 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 10 = 100 
1,0 19,2 

















































































































































































































































































































ERZEUGUNG NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR10 BELGIQUE BELGIË DANMARK 
037 ­ GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
SAISONBEREINIGT 
















































038 ­ INVESTITIONSGUETER 
SAISONBEREINIGT 





































































































































































































































































































































EUR 10 m 100 
1,2 18,7 



























EUR 10 = 100 
0,5 17,2 



























EUR 10 = 100 
1,2 21,0 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EUR 10 ­ 100 
1,1 17,1 

















































































EUR 10 ­ 100 
1,1 18,1 



























EUR 10 ­ 100 
0,1 17,7 







































































































































































































































































































ERZEUG.NACH PROD.BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR10 BELGIQUE BELGIË 
043 ­ METALLVERARBEITUNG ­ NACE 31­36 
SAISONBEREINIGT 

































































































































































































































DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
ENGINEERING­NACE31­36 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 10 = 100 
34,1 0,5 21,9 
1975 = 100 
121,6 120,8 117,9 
121,6 123,1 117,1 
120,3 112,9 117,3 
119,7 104,8 113,8 
115,6 107,2 119,0 
116,9 108,0 117,6 
119,2 104,9 116,7 
118,5 103,2 116,4 
122,4 100,7 105,9 
117,0 106,1 118,0 
114,7 109,9 116,1 
115,2 107,3 117,3 
119,5 105,8 119,6 
117,0 108,1 117,3 
119,1 98,0 119,4 
121,8 106,9 113,7 
114,6 102,9 117,2 
118,6 103,4 119,4 
122,4 104,0 113,7 
118,2 99,5 102,6 
122,5 101,2 110,6 




























ELECTRICAL ENGINEERING­NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 10 = 100 
35,2 0,5 18,5 
1975 = 100 
125,3 148,2 124,9 
122,8 151,3 126,8 
121,4 136,8 130,0 
122,9 137,1 131,2 
116,7 129,9 130,9 
120,0 137,2 129,1 
122,3 133,1 129,8 
121,5 134,8 129,5 
126,5 138,7 133,3 
118,5 137,2 130,6 
119,4 137,7 130,0 
118,6 130,6 128,4 
121,6 141,3 128,3 
120,7 137,2 128.7 
121,1 124,2 135,7 
124,9 137,2 125,6 
117,4 143,1 130,2 
121,1 125,0 130,7 
125,6 138,6 127,6 
123,1 134,6 125,8 
124,7 140,2 139,1 



























TRANSPORT EQUIPMENT ­ NACE 35+36 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 10 = 100 
29,1 0,6 27,4 
1975 = 100 
124,3 90,0 114,5 
132,7 89,7 107,5 
135.8 83,3 109,1 
134.5 70,2 112,8 
127,4 77,6 116,7 
128,3 72,8 112,6 
135,5 74,2 117,0 
132,0 67,9 113,6 
138,1 63,7 110,0 
131,1 72,1 114,2 
124,7 73,2 107,1 
127,4 76,6 112,6 
131,4 67,7 118,1 
131,8 76,2 119,4 
135,3 71,4 114,7 
137,5 74,1 117,1 
128,5 72,0 113,0 
130,9 70,3 117,4 
135,1 59,8 111,7 
131,1 60,7 110,3 
137,8 69,2 115,8 



























ITALIA LUXEMBOURG NEDERLAND UNITED KINGDOM 










































































0,1 4,4 19,8 
114,1 113,2 92.6 
113,0 114,7 84,4 
108,3 115,0 85,5 
106,1 86,3 
100,8 113,9 85,0 
106,5 112,2 86,3 
101,4 107,2 85,1 
106,1 108,3 86,2 
108,5 86,7 
87,7 114,1 83,4 
104,8 116,2 88,1 
107,6 112,2 85,9 
106.3 108,4 84,9 
103.8 106,3 84,5 
101,6 109,7 87,3 
98,7 105,7 83,1 
109,7 111,6 86,3 
108,3 107,5 86,4 
100,6 107,0 85,7 


























































KONJUNKTUREMPF.BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR10 BELGIQUE BELGIË 
046­EISEN­UND STAHLINDUSTRIE 
































































































































































































































































































































IRON AND STEEL­NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
























MAN­MADE FIBRES­NACE 26 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 10 ­ 100 
0,8 9,7 



























EUR 10 = 100 
2,8 17,4 


































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF.BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR10 BELGIQUE BELGIË 
049 ­ BEKLEIDUNG ­ NACE 453+454+456 
SAISONBEREINIGT 

















































































































































051 ­ PAPIER UND PAPPE ­ NACE 471 +472 
SAISONBEREINIGT 




















































































































































DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE IRELAND 
CLOTHING­NACE 453+454+456 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 10 ­ 100 
25,8 1,7 18,7 



























EUR 10 ­ 100 
19,2 1,6 22,2 
1975 = 100 
101,2 98,1 87,1 
96,5 106,4 88,6 
92,0 80,5 92,4 
86,8 71,6 91,3 
83,2 77,8 93,1 
83,5 65,4 94,0 
84,0 70,2 92,4 
88,5 74,2 90,2 
89,4 69,9 87,3 
80,8 76,1 91,3 
83,8 63,6 95,7 
81,3 65,2 94,6 
85,5 66,9 95,2 
78,8 78,0 94,8 
82,8 61,1 93,9 
89,8 71,1 91,4 
82,2 64,1 80,1 
90,4 72,2 99,9 
91,3 82,8 92,2 
86,6 76,7 89,5 
91,1 70,6 90,4 



















































PAPER AND PAPERBOARD ­ NACE 471 +472 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 10 ­ 100 
39,7 0,6 16,8 
1975 ­ 100 
136,6 180,8 120,5 
137,3 174,4 119,5 
136,4 161,0 120,8 
140,6 156,7 124,3 
133,7 168,3 120,3 
138,3 162,8 124,2 
140,7 152,5 123,8 
138,2 153,2 123,2 
144,4 157,6 124,4 
131,9 163,5 121,7 
138,3 167,0 124,8 
134,4 158,0 124,4 
140,8 164,1 124,3 
137,4 149,9 124,0 
140,3 142,5 123,3 
143,6 165,1 126,1 
135,3 160,8 130,0 
136,2 154,1 120,8 
142,4 150,1 121,1 
142,5 150,3 121,9 
146,0 167,7 124,4 




































































































LUXEMBOURG NEDERLAND UNITED KINGDOM 
HABILLEMENT ­ NACE 453+454+456 
DESAISONNALISE 
0,1 2,6 20,1 
76,1 74,9 94,8 
73,5 65,2 87,8 
70,8 61,5 85,8 
79,7 58,7 85,5 
83,9 56,3 85,1 
83,3 57,1 86,9 
72,8 57,6 86,1 
84,1 58,8 83,9 
82,5 60,6 85,2 
89,7 55,9 87,8 
74,4 58,1 88,0 
81,6 55,4 85,8 
94,2 57,9 87,5 
92,9 54,7 85,9 
48,9 58,4 85,8 
78,8 59,4 87,3 
85,1 57,6 86,9 
69,4 60,8 80,8 
96,1 57,5 84,4 
76,4 58,5 83,6 
64,5 61,5 82,3 






























































































­ 3 , 3 
­0 ,3 
­4 ,0 
­ 1 , 3 
+ 10,0 
­13,0 
­ 3 , 0 
+ 6,0 
+4,0 
­ 5 , 0 
­ 8 , 0 
­ 4 , 0 
­ 1 , 0 
­ 2 , 0 






































































































054 ­ LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 











































































ALL INDUSTRY ­NACE 2­4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 













































































































­ 7 , 0 
­11,0 
­16,0 





­ 2 , 0 
­ 1 , 0 























































































­ 1 . 0 
­ 6 , 0 
























































CARNET DE COMMANDES 









































































­ 8 , 0 
­ 7 , 0 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
ALL INDUSTRY­NACE 2­4 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 



















































































































­ 1 , 0 
­2 ,0 






















































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR10 BELGIQUE BELGIË DANMARK 
BR 
DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
055 ­ PRODUKTIONSAUSSICHTEN PRODUCTION EXPECTATIONS 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER INTERMEDIATE GOODS 

























­19,4 ­31,0 ­ ­15,2 ­16,2 
­13,0 ­20,3 ­ ­17,8 ­14,9 
­15,1 ­25,2 ­ ­20,6 ­15,2 
­1 ,3 ­13,6 ­ +2,9 ­10,7 
­4 ,3 ­17,7 ­ ­1 ,3 ­11,3 
+ 4,0 ­15,3 ­ +7,7 
­4 ,7 ­14,3 ­ +2,3 ­21,0 
­0 ,3 ­7 ,0 ­ +3,0 ­10,7 
+ 13,7 +7,3 ­ +16,7 +1,7 
­16,0 ­23,0 ­ ­15,0 ­18,0 
­3 ,0 ­16,0 ­ +1,0 ­16,0 
+ 6,0 ­14,0 ­ +10,0 
+ 10,0 ­14,0 ­ +15,0 +7,0 
+ 4,0 ­15,0 ­ +8,0 +2,0 
­ 2 , 0 ­17.0 ­ ­9 ,0 
­ 7 , 0 ­15,0 ­ ­ 1 , 0 ­21,0 
­ 5 , 0 ­16,0 ­ +2,0 ­21,0 
­ 2 , 0 ­12,0 ­ +6.0 ­21.0 
­15,0 ­ +3,0 ­16,0 
­3 ,0 ­ 7 , 0 ­ +2,0 ­13,0 
+2,0 +1,0 ­ +4,0 ­3 ,0 
+ 10,0 +5,0 ­ +16,0 ­4 ,0 
+ 14,0 +6,0 ­ +17,0 ­5 ,0 
+ 17,0 +11,0 ­ +17,0 +14,0 
056 ­ AUFTRAGSBESTAND ORDER BOOKS 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER INTERMEDIATE GOODS 

























­36,7 ­36,6 ­ ­25,4 ­31,9 
­55,1 ­44,2 ­ ­47,7 ­59,7 
­56,2 ­39,7 ­ ­55,8 ­54,7 
­43,1 ­27,0 ­ ­43,7 ­44,8 
­55,7 ­33,7 ­ ­58,3 ­52,7 
­42,0 ­27,7 ­ ­43,7 ­43,7 
­40,7 ­28,7 ­ ­40,7 ­43,0 
­34,0 ­18,0 ­ ­32,3 ­40,0 
­20,0 ­7 ,3 ­ ­19,7 ­26,0 
­61,0 ­33,0 ­ ­64,0 ­56,0 
­54,0 ­37,0 ­ ­56,0 ­51,0 
­52,0 ­31,0 ­ ­55,0 ­51,0 
­47,0 ­27,0 ­ ­46.0 ­47,0 
­39,0 ­27,0 ­ ­43,0 ­38,0 
­40,0 ­29,0 ­ ­42,0 ­46,0 
­39,0 ­26,0 ­ ­40,0 ­42,0 
­42,0 ­29,0 ­ ­43,0 ­43,0 
­41,0 ­31,0 ­ ­39,0 ­44,0 
­39,0 ­20,0 ­ ­35,0 ­43,0 
­34,0 ­22,0 ­ ­33,0 ­43,0 
­29,0 ­12,0 ­ ­29,0 ­34,0 
­27,0 ­14,0 ­ ­26,0 ­31,0 
­19,0 ­5 ,0 ­ ­19,0 ­31,0 


















































057 ­ LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER INTERMEDIATE GOODS 

























+ 15.8 +9.3 ­ +10,8 ­ +12,8 
+ 22,0 +1.3 ­ +23,5 ­ +25,1 
+ 23,0 +6,3 ­ +25,6 ­ +19,6 
+ 13,8 +5,7 ­ +15,5 ­ +11,8 
+ 18,3 +6,0 ­ +24,3 +14,3 
+ 13,7 +4,7 ­ +16,0 +11,3 
+ 14,0 +6,0 ­ +13,0 +13,0 
+9,3 +6,0 ­ +8,7 +8,3 
+ 8,3 ­2 ,7 ­ +6,7 +11,0 
+ 18,0 +9.0 ­ +26,0 +15,0 
+ 19,0 +4,0 ­ +23.0 +14,0 
+ 18,0 +5,0 ­ +24,0 +14,0 
+ 15,0 +4,0 ­ +18,0 +12,0 
+ 13,0 +6,0 ­ +15,0 +12,0 
+ 13,0 +4,0 ­ +15,0 +10,0 
+ 11,0 +9,0 ­ +12,0 +8,0 
+ 17,0 +4,0 ­ +14,0 +16,0 
+ 14,0 +5,0 ­ +13,0 +15,0 
+ 12,0 +8,0 ­ +8,0 +11,0 
+7,0 +7,0 ­ +9,0 +4,0 
+ 9,0 +3,0 ­ +9,0 +10,0 
+ 10,0 +1.0 ­ +8,0 +15,0 
+ 7,0 ­6 .0 ­ +7,0 +5,0 







­ 2 , 0 


























































































LUXEMBOURG NEDERLAND UNITED KINGDOM 
















­ 3 , 0 
+ 12,0 
























































­0 ,7 ­37,2 
­2 ,9 ­2 ,7 
­3 ,6 ­4 ,8 
+3,8 +13,8 
+ 11.0 +9,3 
+4,3 +19,3 
+ 0,7 +9,0 
­ 1 , 0 +17,7 
+ 18,3 +26,0 
+9,0 ­10,0 
+ 13,0 +13,0 
+ 11,0 +25,0 
+ 9,0 +20,0 
+ 9,0 +20,0 
­5 ,0 +18,0 
­6 ,0 +7,0 
+ 10,0 
+ 8,0 +10,0 
+ 7,0 +18,0 
­10,0 +15,0 
+ 20,0 
+ 24,0 +16,0 
+ 17,0 +32,0 
+ 14,0 +30,0 

























­15,0 ­ 5 ,0 
­11,0 ­ 8 , 0 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 
BIENS INTERMEDIAIRES 
o/o, SOLDE 
+ 11,9 +34,5 
+ 14,4 +24,5 
+22,0 +28,0 
+ 14,4 +11,7 
+ 19,0 +16,3 
+ 14,0 +7,3 
+ 12,7 +15,0 
+ 12,0 +8,0 
+9,0 +6,7 
+ 19,0 +17,0 
+ 18,0 +18,0 
+ 20,0 +14,0 
+ 14,0 +8,0 
+ 12,0 +8.0 
+ 16,0 +6,0 
+ 15,0 +12,0 
+ 12,0 +22,0 
+ 11,0 +11,0 
+ 14,0 +13,0 
+ 12,0 +2,0 
+ 10,0 +9,0 
+ 12,0 +5,0 
+ 8,0 +7,0 
+ 7,0 +8,0 
38 
MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR10 BELGIQUE BELGIË DANMARK 
BR 
DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 










































­ 4 , 0 
­ 3 , 0 
­ 9 , 0 
­6 ,0 
­9 ,0 
­ 1 , 0 























































­24,2 ­ ­ 1 ,7 ­1 ,0 
­29,4 ­ ­10,0 ­ 5 ,2 
­24,2 ­ ­19,7 ­ 8 ,2 
­24,1 ­ ­11,9 ­16,3 
­32,3 ­ ­15,3 ­ 5 ,7 
­30,7 ­ ­ 8 , 3 ­18,7 
­24,0 ­ ­ 8 , 3 ­21,0 
­9 ,3 ­ ­15,7 ­20.0 
­11,0 ­ ­ 5 , 7 ­25,3 
­36,0 ­ ­20,0 ­ 3 ,0 
­32,0 ­ ­15,0 ­10,0 
­29,0 ­ ­11,0 ­ 4 ,0 
­28,0 ­ ­ 4 , 0 ­18,0 
­23,0 ­ ­ 9 , 0 ­18,0 
­41.0 ­ ­12,0 ­20,0 
­31,0 ­ ­11,0 ­27,0 
­15,0 ­ ­ 5 , 0 ­21,0 
­26,0 ­ ­ 9 , 0 ­15,0 
­12,0 ­ ­15,0 ­14,0 
­9 ,0 ­ ­15,0 ­18,0 
­7 ,0 ­ ­17,0 ­28,0 
­15.0 ­ ­ 9 , 0 ­28,0 
­12,0 ­ ­ 6 , 0 ­25,0 




­30,4 ­ ­17,9 ­16,7 
­46,7 ­ ­37,1 ­31,2 
­51,6 ­ ­50,2 ­29,1 
­53,6 ­ ­51,8 ­41,5 
­59,7 ­ ­53,0 ­33,0 
­57,0 ­ ­51,3 ­41,7 
­49,0 ­ ­50,3 ­45,3 
­48,7 ­ ­52,7 ­46,0 
­49,3 ­ ­45,0 ­44,7 
­60,0 ­ ­54,0 ­31,0 
­58,0 ­ ­52,0 ­31,0 
­61,0 ­ ­53,0 ­37,0 
­57,0 ­ ­53,0 ­39,0 
­57,0 ­ ­49,0 ­42,0 
­57,0 ­ ­52,0 ­44,0 
­54,0 ­ ­50,0 ­46,0 
­45,0 ­ ­49,0 ­45,0 
­48,0 ­ ­52,0 ­45,0 
­45,0 ­ ­55,0 ­43,0 
­52,0 ­ ­52,0 ­46,0 
­49,0 ­ ­51,0 ­49,0 
­52,0 ­ ­49,0 ­44,0 
­51,0 ­ ­44,0 ­46,0 



































­ 8 . 0 



































































+ 20,5 ­ +7,9 +14,5 
+ 22,1 ­ +24,1 +36,1 
+ 15,3 ­ +21,4 +25,1 
+ 17,4 ­ +21,7 +31,3 
+25,7 ­ +28,7 +26,7 
+ 24,7 ­ +25,3 +35,7 
+ 14.0 ­ +16,7 +35,3 
+5,3 ­ +16,3 +27,7 
+ 10,0 ­ +15,3 +28,3 
+21,0 ­ +30,0 +28,0 
+ 27,0 ­ +29,0 +26,0 
+29,0 ­ +27,0 +26,0 
+ 24,0 ­ +25,0 +33,0 
+25,0 ­ +26,0 +39,0 
+25,0 ­ +25,0 +35,0 
+22,0 ­ +17,0 +43,0 
+ 19,0 ­ +16,0 +35,0 
+ 1,0 ­ +17,0 +28,0 
+ 2,0 ­ +16,0 +22,0 
+ 10,0 ­ +18,0 +29,0 
+4,0 ­ +15,0 +32,0 
+ 7,0 ­ +15,0 +31,0 
+ 15,0 ­ +17,0 +26,0 




































­ 9 , 0 




























































LUXEMBOURG NEDERLAND UNITED KINGDOM 











































































­ 6 ,1 ­18,7 
­7 ,1 ­ 5 , 6 
­9 ,0 ­5 ,2 
­ 5 , 0 +13,2 
­14,0 ­0 ,3 
­ 4 , 0 +12,3 
+ 0,3 +20,0 
­2 ,3 +20,7 
+ 2.0 +36,0 
­17,0 ­ 8 , 0 
­13,0 ­1 ,0 
­12.0 +8.0 
­ 6 , 0 +13,0 
­ 1 , 0 +12.0 
­ 5 , 0 +12,0 
­6 ,0 +19,0 
+ 21,0 
+ 7,0 +20,0 
+ 3,0 +9,0 
­ 3 , 0 +24,0 
­7 ,0 +29,0 
­3 .0 +35,0 
+3.0 +34,0 
+ 6,0 +39,0 



























STOCKS DE PRODUITS FINIS 
BIENS D'INVESTISSEMENT 
o/o, SOLDE 
+ 14,5 +27,1 
+ 46,0 +27,4 




+ 23,3 +17,0 
+22,7 +13,7 
+21,0 +12,7 
+ 30,0 +22,0 
+ 28,0 +15,0 
+ 25,0 +12,0 
+ 24,0 +15,0 
+ 24,0 +6,0 
+28,0 +13,0 
+25,0 +21,0 
+ 24,0 +13,0 
+ 21.0 +17.0 
+ 21.0 +19.0 
+ 25,0 +11,0 
+ 22,0 +11,0 
+ 22,0 +12,0 
+ 19,0 +12,0 
+ 22,0 +14,0 
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MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR10 BELGIQUE BELGIË DANMARK 
BR 
DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 






































­ 2 , 0 
­ 7 , 0 
­ 7 , 0 





























































­17,4 ­ ­ 6 , 1 ­1 ,2 
­25,9 ­ ­14,8 ­4 ,6 
­12,4 ­ ­19,3 +9,3 
­12,2 ­ ­ 4 . 3 ­12,7 
­15,7 ­ ­10,7 +6,0 
­11,3 ­ ­6 ,3 ­15,3 
­7 ,7 ­ ­ 1 , 0 ­27,0 
­14,3 ­ +0,7 ­14,7 
+2,0 ­ +9,0 ­13,3 
­20,0 ­ ­20,0 ­4 ,0 
­11,0 ­ ­11,0 +10,0 
­16,0 ­ ­ 1 , 0 +12,0 
­ 7 , 0 ­ ­ 5 , 0 ­4 ,0 
­10,0 ­ ­ 6 , 0 ­17,0 
­17,0 ­ ­ 8 , 0 ­25,0 
­8 ,0 ­ ­ 6 , 0 ­31,0 
­ 8 , 0 ­ ­27,0 
­7 ,0 ­ +3,0 ­23,0 
­8 ,0 ­ +2,0 ­1 ,0 
­19,0 ­ +1,0 ­17,0 
­16,0 ­ ­ 1 , 0 ­26,0 
­ 9 , 0 ­ +7,0 ­16,0 
+4,0 ­ +13,0 ­11,0 




­31,4 ­ ­22,4 ­18,9 
­44,0 ­ ­39,2 ­33,2 
­32,2 ­ ­44,5 ­1 ,6 
­26,4 ­ ­32,5 ­27,6 
­29.7 ­ ­43,3 ­7 ,3 
­22,3 ­ ­31,7 ­23,7 
­26.7 ­ ­31,0 ­45,0 
­27,0 ­ ­24,0 ­34,3 
­26,3 ­ ­20,7 ­40,7 
­33,0 ­ ­48,0 +1,0 
­34,0 ­ ­41,0 ­ 6 ,0 
­22,0 ­ ­41,0 ­17,0 
­26,0 ­ ­32,0 ­12,0 
­23,0 ­ ­31,0 ­30,0 
­18,0 ­ ­32,0 ­29,0 
­26,0 ­ ­31,0 ­39,0 
­25,0 ­ ­33,0 ­45,0 
­29,0 ­ ­29,0 ­51,0 
­25,0 ­ ­26,0 ­31,0 
­29,0 ­ ­26,0 ­33,0 
­27,0 ­ ­20,0 ­39,0 
­28,0 ­ ­23,0 ­41,0 
­23.0 ­ ­22,0 ­37,0 
­28,0 ­ ­17,0 ­44,0 
IRELAND 
­11,1 




































































































+ 14,0 ­ +19,8 +26,4 
+ 17,6 ­ +31,5 +36,0 
+ 11,3 ­ +33,6 +6,0 
+ 8,7 ­ +20,9 +21,0 
+ 1,7 ­ +30,7 +5,3 
+ 12,3 ­ +20,3 +21,7 
+ 11,3 ­ +19,3 +38,3 
+9.3 ­ +13,3 +18,7 
+25,7 ­ +13,7 +23,7 
+ 6,0 ­ +33,0 ­ +11,0 
+ 28,0 
­ 1 , 0 ­ +31,0 ­ +5,0 
+ 10,0 ­ +26,0 ­ +7,0 
+ 10,0 ­ +14,0 ­ +28,0 
+ 17,0 ­ +21,0 ­ +30,0 
+ 18,0 ­ +24,0 ­ +40,0 
+ 3,0 ­ +17,0 ­ +38,0 
+ 13,0 ­ +17,0 ­ +37,0 
+ 8,0 ­ +12,0 ­ +22,0 
+9,0 ­ +15,0 ­ +15,0 
+ 11,0 ­ +13,0 ­ +19,0 
+27,0 ­ +18,0 ­ +17,0 
+23,0 ­ +10,0 ­ +32,0 


































































































LUXEMBOURG NEDERLAND UNITED KINGDOM 







































































BIENS DE CONSOMMATION 
o/o, SOLDE 
­1 ,5 ­28,4 
­3 ,7 ­4 ,2 
­3 ,8 +0,5 
+0,4 +22,8 
+ 0,3 +10,3 
­3 ,3 +26,3 
+5,0 +27,0 
­0 ,3 +27,7 
+5,0 +24,0 
­2 ,0 +4,0 
+ 1,0 +11,0 
+ 2,0 +16,0 
+ 1,0 +31,0 
­3 ,0 +22,0 
­8 ,0 +26,0 
­1 ,0 +25,0 
+ 7,0 +26,0 
+ 9,0 +30,0 
+ 1,0 +19,0 
­ 2 , 0 +32,0 
+32,0 
+ 14,0 
+ 10,0 +25,0 
+ 5,0 +33,0 
CARNET DE COMMANDES 









­15,0 ­ 6 ,3 








­15,0 ­ 3 , 0 
­16,0 ­ 8 ,0 
­14,0 ­19,0 
­17,0 ­ 4 ,0 
­14,0 +4,0 
­14,0 ­ 5 , 0 
­12,0 ­ 6 ,0 
­7 ,0 +1,0 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 
BIENS DE CONSOMMATION 
o/o, SOLDE 
+ 22,9 +34,5 
+37,1 +20,7 
+33,3 +21,5 
+ 9,8 +8,8 
+ 10,3 +12,0 
+ 10,3 +13,3 
+ 10,0 +4,3 
+ 8,7 +5,7 
+ 6,3 +8,7 
+ 11,0 +12,0 
+ 10,0 +10,0 
+ 10,0 +14,0 
+9,0 +17,0 
+ 11,0 +15,0 
+ 11,0 +8,0 
+ 10,0 +13,0 
+ 11,0 +1,0 





+ 5,0 +7,0 
+7,0 +9,0 
40 
INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 



































































































































































































































































































































































































































ITALIA LUXEMBOURG NEDERLAND UNITED KINGDOM 
HOUILLE 
PRODUCTION 
2 ­ 127 819 
80,9 ­ 100,3 
82.9 ­ 98,0 
75.4 ­ 95,0 
























558 366 ­ 3194 598 1 425 432 
85.5 ­ 97,1 100,8 
95,8 ­ 88,7 102,0 
100,1 ­ 76,4 103,7 
­99,9 ­ 86,4 
103,6 ­ 111,2 
91,3 ­ 73,2 
75,4 ­ 47,1 
88,5 ­ 90.9 
103,5 ­ 81,6 125,0 
120,0 ­ 114,7 159,0 
113,1 ­ 104,2 152,2 
101,2 ­ 119.9 163,9 
96,6 ­ 109,4 143,1 
101,4 ­ 88,7 120.3 
93,2 ­ 76,9 96,9 
79,2 ­ 53,9 64,1 
78,7 ­ 41,9 50,1 
69,6 ­ 40.6 52,3 
77,9 ­ 58,6 72,0 
56,5 ­ 67.1 100,2 
95,4 ­ 90,4 125,1 




1 090 ­ 1 573 1 562 
167,4 ­ 99,7 5 020.9 
136,4 ­ 102,1 5 654,2 
161,7 ­ 120,4 6 475,7 
­204,8 ­ 155,4 6 722,1 
199,6 ­ 163,5 6 777,5 
179,4 ­ 164,5 6 738,8 
215,4 ­ 193.8 7 328,3 
211,4 ­ 215,9 7 633,3 
197,1 ­ 160.2 6 764,4 
194,9 ­ 163,3 6391,8 
193,8 ­ 157,9 7 170,8 
210,3 ­ 169,4 6 769,8 
201,5 ­ 170,9 7 117,0 
140,9 ­ 165,5 6 921,9 
196.0 ­ 157,2 6177,5 
207,0 ­ 154,9 7 432,8 
214,7 ­ 210,6 6 995,6 
224,6 ­ 215,9 7 556,5 
230,1 ­ 221,2 7 479,6 
208,1 ­ 208,3 7 374,4 
196,0 ­ 218,2 8 045,8 
204,8 ­ 8 278,6 
41 
INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR10 
067 ­ ROHOEL 
BELGIQUE 
BELGIË 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 












































































































































































































































































































































































TREATED IN REFINERIES 
1000 τ 
11627 109 253 




























944 15 959 




























15162 180 717 








































































































































































LUXEMBOURG NEDERLAND UNITED KINGDOM 
PETROLE BRUT 


































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR10 BELGIQUE BELGIË DANMARK 




































































































































































































DEUTSCHLAND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE IRELAND 








































































































































































LUXEMBOURG NEDERLAND UNITED KINGDOM 






















































4 826 19 780 




















































































































































































































































































DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE IRELAND 





















































































7 940 29 588 

















































































110 085 10 800 380 705 
149,9 ­ 154,0 102,2 
160,2 ­ 112,0 54.9 
141,4 ­ 125,8 70,6 
64,2 
147,3 ­ 192,2 74,6 
156,4 ­ 136,6 73,4 
175,5 ­ 85,5 65,9 
145,6 ­ 72,6 52,5 
65,0 
146,3 129,8 72,8 
119,6 135,9 72,8 
157,1 134,1 67,5 
192,3 139,7 80,1 
160,3 97,3 63,4 
183,3 68,2 63,4 
183,0 90,9 70,9 
173,7 79,6 45,4 
56,4 34,6 45,4 
206,8 103,6 66,8 
188,3 261,1 61,8 






34 224 343 3 705 16 891 
121,9 94,8 101,1 87,7 
123,1 99,7 89,6 75,4 
117,6 100,3 83,8 76,8 
114,3 ­ 82,7 68,3 
103,7 ­ 69,3 75,4 
128,9 ­ 94,5 84,0 
119,6 ­ 83,7 83,8 
­116,0 ­ 88,1 73,3 
99,2 ­ 64,5 57,8 
94,3 ­ 70,9 65,1 
98,4 ­ 42,4 65,7 
118,5 ­ 94,6 95,3 
117,8 ­ 92,6 68,3 
136,1 ­ 89,4 80,7 
132,8 ­ 101,4 102,9 
136,6 ­ 65,1 80,4 
92,4 ­ 81,9 76,7 
129,7 ­ 104,0 94,3 


























LANDWIRTSCH.ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 



































































































































































































































































































DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
BEEF AND VEAL 
PRODUCTION 
1000 τ 
1 337,4 ­ 1745,0 
1975 ­ 100 
116,9 ­ 105,3 
114,6 ­ 105,2 
110,0 ­ 100,0 
111,2 ­ 103,8 
121,6 ­ 104,1 
106,5 ­ 102,2 
106,2 ­ 105,8 
108,9 ­ 101,8 
123,1 ­ 105,3 
112.5 ­ 100,9 
105,3 ­ 103,1 
96,6 ­ 94,3 
117,6 ­ 109,4 
100,3 ­ 101,2 
111,7 ­ 109,5 
106,5 ­ 106,8 
88,4 ­ 91,7 
118,1 ­ 102,8 
120,0 ­ 110,9 
127,5 ­ 110,5 
128,2 ­ 103,7 






2 807,0 ­ 1616,5 
1975 ­ 100 
229,0 ­ 115,1 
113,3 ­ 118,0 
112,2 ­ 115,1 
114,6 ­ 115,4 
117,7 ­ 115,2 
112,0 ­ 120,5 
113,6 ­ 111,3 
110,1 ­ 112,6 
122,9 ­ 117,2 
119,3 ­ 122,8 
113,9 ­ 126,4 
104,4 ­ 112,8 
117,6 ­ 122,4 
109,3 ­ 107,0 
121,2 ­ 114,5 
110,2 ­ 112,4 
103,1 ­ 106,4 
115,1 ­ 117,7 
112,1 ­ 113,7 
120,6 ­ 114,2 
123,8 ­ 117,3 






518,5 ­ 535,2 
1975 ­ 100 
109,3 ­ 106,3 
111,2 ­ 113,6 
105,0 ­ 108,4 
107,2 ­ 115,6 
­103,0 ­ 112,6 
96,2 ­ 102,5 
121,3 ­ 117,2 
145.1 ­ 148.3 
112,6 ­ 106,7 
­89,8 ­ 93,5 
91,5 ­ 98,0 
92,5 ­ 97,8 
104,6 ­ 111,7 
117.1 ­ 114,6 
111,7 ­ 106,7 
135,1 ­ 130,3 
146,8 ­ 139,9 
154,4 ­ 156,7 
134,1 ­ 148,2 
125,5 ­ 126,2 
115,1 ­ 106,1 
97,2 ­ 87,9 



























































































































































































































NEDERUND UNITED KINGDOM 
VIANDE BOVINE 
PRODUCTION 















































































AUSSENHANDEL EXTERNALTRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR10 EUR9 DANMARK 
BR 
DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ 
IRELAND ITALIA NEDERUND 
UNITED 
KINGDOM 

























- 4 7 828.9 
- 3 2 032,6 
- 2 7 514,8 
- 2 834,2 
- 7 205.2 
- 5 514,8 
- 5 296,1 
-844,7 
- 4 590,5 
- 2 111.4 
-503,2 
- 2 200.6 
- 2 367.3 
-946,9 
-1284,1 
- 2 628,0 
-1384,0 
-463,4 


























- 5 3 317,2 
- 3 7 257,7 
- 3 5 327,5 
-4599,4 
- 1 0 053,1 
- 6 450,5 
-5541,3 
-544.8 
- 5 642,0 
- 2 868,1 
-1543,0 
- 2 465,8 
- 2 393,2 
- 1 591,4 
-995,6 
- 2 397,1 
- 2 148,6 
- 1 262.9 
































































































































- 3 852,6 
- 3 950,6 
- 5 826,3 
- 5 800,4 

















- 1 283,4 
-381,7 
- 1 6 947,8 
- 1 7 283,2 
- 2 4 457,4 
- 1 5 628,2 
- 6 817,8 
- 6 374,7 
- 3 635,8 
- 2 823,1 
- 2 794,6 
- 2 949,7 
- 2 480,6 
- 1 832,5 
- 2 061,7 
-767,5 
- 1 821,9 
- 1 046,4 
-842,2 
- 1 060,4 
-920,5 
-584.9 
- 1 354,5 
-855,3 
- 2 137,5 



































































- 2 599,5 
- 1 615,3 
- 3 150,6 
- 3 242,7 
-858,9 
-409,9 
- 1 091,2 
-365,8 















- 1 1 168,0 
- 8 860,0 
- 1 0 038,8 
-3473,3 
- 2 230,8 



































































- 1 254,0 
- 2 337,8 
- 2 679,5 






















- 1 4 343,8 
- 1 2 203,2 
- 4 589,9 
- 3 984,2 
-2811,4 
- 2 431,4 
- 2 976,2 
- 2 149,2 
- 1 329,7 
- 1 189,8 
- 1 464,8 
-659,8 
-1091,0 
- 1 060,6 




- 1 245,2 
-947,8 
- 1 232,6 























- 1 5 307,1 
- 1 3 554,3 
-12512,5 
- 8 515,7 
-2141,9 
- 3 099,5 
-1945,8 
- 2 424,0 




































- 3 353,4 
-444,6 
- 3 295,0 
- 9 680,6 
1 390,9 
- 2 674,9 
- 3 443,0 
- 2 633,2 
-929.4 
1 005,2 




- 1 547,0 
-905,9 
- 1 272,7 
-782.5 
-578,0 
- 1 080,8 
-616,9 
768,2 
-182,1 - 1 920,1 























- 1 1 940,1 
-10541,9 
- 1 1 324,7 
- 8 526,7 
- 2 118,6 
- 3 022,6 
-1545,1 
-2461,3 
- 1 497,7 
-500,5 








- 1 189,6 
-313,6 
202,9 
- 1 387,0 
- 1 2 478,6 
- 1 2 657,9 
- 1 2 122,1 
- 1 2 791,8 
- 3 136,9 
- 3 076,1 
- 3 043,2 
- 3 248,1 
- 3 424,4 
-982,5 
- 1 117,3 
- 1 072,8 
-886,1 
- 1 053,5 
-968,9 
- 1 020,9 
-948,0 
- 1 346,1 
-954,1 
- 1 324,4 
- 1 023,8 
- 1 076,1 
- 5 432,7 
- 2 026,5 
- 2 152,1 
- 5 983,3 
1 782,6 
- 2 153,9 
- 2 161,1 















-42,1 -1 559,9 






















- 8 , 0 
- 4 137,1 
-3829,3 












































- 1 189,9 
- 3 717,4 
-399,9 
-526,3 
- 1 288,3 

















AUSSENHANDEL EXTERNALTRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 


























90,8 - 90,1 
94,3 - 89,9 
95,5 - 94,6 
-
98,3 - 101,6 
95,4 - 97,4 
96,6 - 98,4 
96,6 - 97,2 
-
98,5 - 100,5 
91,3 - 109,6 
95,8 - 91,4 
99,1 - 91,3 
95,9 - 99,1 
95,6 - 97,0 
98,3 - 99,3 
97,5 - 101,4 
94,7 - 93,3 
97,6 - 96,9 





083 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN 

























136,3 - 129,5 
130,0 - 124.1 
132,2 - 120,5 
-
133,5 - 119,4 
134,7 - 123,8 
137,5 - 121,1 
127,6 - 108,6 
-
133,9 - 118,5 
130,1 - 111,7 
126,5 - 115,0 
147,3 - 144,7 
135,7 - 118,8 
134,7 - 115,1 
142,1 - 129,3 
125,6 - 99,2 
118,8 - 103,6 
138,5 - 123,0 





084 - GESAMTES AUSFUHRVOLUMEN 

























132,9 - 131,8 
137,0 - 132.9 
137,7 - 135,0 
-
142,4 - 144,2 
138,6 - 141,2 
141,9 - 142,2 
133,4 - 128,5 
-
143,7 - 142,7 
130,3 - 139,9 
129,7 - 126,8 
155,7 - 157,1 
137,9 - 140,9 
137,2 - 132,7 
150,5 - 153,1 
132,1 - 123,4 
123,0 - 117,4 
145,0 - 144,8 






DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
EXPORTS FOB AS PERCENTAGE OF THE 
IMPORTS CIF 
o/o 
85.9 102,6 50,0 
90,9 107,4 53,1 
89,2 113,5 44,9 
96,4 110,7 48,1 
87.3 116,0 40,2 
98,0 112,5 50.2 
96,6 110,6 40,5 
97,4 108,6 52,6 
93,7 111,0 49,1 
78,3 120,2 31,6 
101,0 109,1 47,7 
103,0 112,7 54,2 
90,0 115,7 48,7 
96,2 108,6 37,9 
94,5 111,4 47,1 
99,0 111,9 36,4 
98,5 107,0 50,4 
97,0 108,5 60,2 
96,5 110,5 47,3 
97,7 112,5 63,4 
101,9 109,3 46,4 
81,6 111,2 37,6 

























VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS 
EUR 10 = 100 
3,6 24,3 
1975 = 100 
112,9 142,3 121,0 
110,3 137,2 119,7 
112,5 138,3 134,1 
115,8 145,1 
119,1 140,0 141,5 
113,3 139,3 124,9 
116,2 146,2 132,7 
108,2 140,7 116,1 
125,4 154,1 
124,8 140,2 151,9 
95,6 130,8 123,8 
110,8 129,9 117,6 
133,7 157,0 133,4 
109,7 142,9 148,2 
115,0 145,3 112,8 
124,0 150,3 137,0 
89,4 138,7 115,2 
108,8 131,4 101,4 
126,2 151,9 131,8 
119,2 148,5 137,3 



























VOLUME INDEX TOTAL EXPORTS 
EUR 10 = 100 
2,7 26,7 
1975 = 100 
127.9 136,4 150,6 
134,8 145.2 132,5 
135,9 146,9 127,2 
147,9 147,3 
139,0 149,7 120,9 
146,8 143,7 122,5 
149,4 145,4 128.8 
139,1 141,4 138,2 
156,2 158,8 
129,2 153,8 110,4 
127,7 132,9 127,2 
152,2 134,7 118,7 
160,4 163,4 121,8 
139,7 138,1 132,9 
146,0 145,7 121,2 
162,6 152,4 132,4 
116,6 135,6 123,0 
141,7 133,3 136,4 
158,8 155,3 155,1 
154,3 155,0 221,0 



























IRELAND ITALIA NEDERUND 
UNITED 
KINGDOM 









































































78,5 94,7 96,3 
83,2 102,2 99,9 
85,9 105,7 97,0 
91,0 106,6 91,4 
90,1 102,7 105,6 
86,5 111,3 89,7 
91,7 106,8 88,0 
88,9 102,5 90,7 
96,7 105,6 97,2 
90,0 102,0 112,5 
77,0 109,9 80,4 
86,2 109,6 91,1 
96,4 114,5 97,7 
84,3 108,9 88,7 
95.2 107,8 84,3 
95,7 103,7 91,1 
98.8 103.5 86,5 
83,9 96,2 91,6 
84,0 107,8 94,1 
98,1 99,6 89,5 
106,4 112,0 94.2 
85,5 105,3 108,1 
81,8 
VOLUME IMPORTATIONS TOTALES 
14,1 9,7 23,2 
144,1 126,5 120,5 
130,3 117.7 115,8 
133,1 117,9 120,6 
134,5 122,5 129,9 
130,0 124,8 118,9 
126,6 119,7 129,6 
137,7 123,9 130,4 
127,5 118.0 126,3 
146,3 128,6 133,3 
126,6 129,9 115,6 
144,8 114,6 125,0 
114,9 113,4 124,9 
120,2 131,2 138,9 
162,3 118,4 120,0 
118,0 123,5 132,8 
132,9 129,9 138,4 
124,7 109,5 127,0 
108,9 122,2 122,8 
148,9 122,2 129,0 
136,1 131,2 138,7 
137,3 128,5 138,1 
165,5 126,0 123,1 
133,1 
133,3 
VOLUME EXPORTATIONS TOTALES 
10,7 17,2 9,6 
133.0 124,3 124.8 
139.7 124,8 123.4 
141.1 124,1 126,9 
148.4 131,0 127.6 
143,5 127,5 133,0 
138.5 133,3 126.4 
149,0 132,9 124,7 
138,0 122,5 122,1 
168,1 135.4 137,3 
143,0 130,0 132,8 
146,7 126.2 108.2 
122,0 125.0 121.5 
146.9 148.7 149,4 
157,5 130.0 117,4 
128.3 133.7 122,2 
161.2 135.0 134,4 
155,2 115,0 118,2 
114,0 118,7 119,7 
144,9 133,7 128,3 
158.3 130,0 130,7 
171,3 143,7 140,3 




AUSSENHANDEL EXTERNALTRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 

























95,2 - 89,9 
91,4 - 85,3 
93,7 - 85,6 
-
94,1 - 85,2 
94,7 - 86,2 
95,6 - 85,2 







































156,7 - 159,1 
181.2 - 179.4 
193.1 - 188,6 
-
197,0 - 193,3 
193,9 - 194,5 
193,9 - 196,6 







































149,1 - 150,1 
165,7 - 160,7 
180,9 - 169,5 
-
185,3 - 172,9 
183,6 - 176,0 
185,3 - 175,8 
























































































TERMS OF TRADE 























UNIT VALUE INDEX 
TOTAL IMPORTS 























UNIT VALUE INDEX 
TOTALEXPORTS 

















































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-CE 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
BR 
DEUTSCHUND 
ΕΛΛΑΔΑ FRANCE IRELAND ITALIA NEDERUND 
UNITED 
KINGDOM 
























































































090 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
SITC 0 + 1 





















































































































































































































































FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
MIO ECU 
39 304 23 
1975 - 100 
177,8 172,1 136,6 
198.3 188,8 86,2 
208,0 204,5 115,6 
237.5 218,3 110,9 
226,0 227,0 125,6 
207.4 207,6 100,5 
213.8 203,5 105,8 
236.9 202,3 106,1 
291.7 259,8 131,0 
257.8 248,3 121,9 
122.7 195,8 80,0 
229.8 221,1 100,0 
269.6 205,8 121,4 
180,8 226,3 118,9 
195.2 203,5 85,0 
265,4 180,7 113,5 
177,4 193,4 77,9 
258.6 188,5 111,8 
274.7 224,9 128,7 
243,4 211,8 114,7 
335,0 276,9 141,0 
296.8 290,6 137,3 



































































































































































































































































PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 
CTCI 0 + 1 




























































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-CE 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
091 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 

























169,0 - 183,5 
172,6 - 206,8 
173,7 - 205,9 
-
162,4 - 185,3 
173,7 - 212,4 
190,1 - 223,7 
174,6 - 193,5 
-
172,2 - 192,7 
177,3 - 212,8 
160,7 - 178,0 
183,0 - 246,4 
193,2 - 215,8 
178,0 - 201,2 
199,0 - 254,1 
172,3 - 200,9 
163,3 - 181,7 
188,3 - 198,0 
































221,0 - 268.2 
263,6 - 326,0 
269,2 - 354,8 
-
277,7 - 337,8 
251,3 - 302,3 
230,7 - 200,0 
238,8 - 169,2 
-
272,8 - 290,0 
305,7 - 308,6 
212,2 - 300,2 
236,2 - 298,1 
218,8 - 223,5 
228,0 - 138,9 
245,4 - 237,7 
229,2 - 193,5 
242,3 - 136.5 
244,9 - 177,7 
































211,7 - 257,4 
241,9 - 283.1 
265,2 - 299,0 
-
260.4 - 264,4 
296.4 - 315,8 
296,1 - 329.0 
294,5 - 287,7 
-
253,0 - 243,3 
299,3 - 277,5 
278,6 - 291,2 
311,3 - 378,6 
303,3 - 315,8 
285.8 - 327,5 
299,3 - 343,7 
272,7 - 243,3 
273.0 - 320.3 
337.9 - 299,4 



















































































SITC 2 + 4 
MIO ECU 
400 22 


























































































































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-CE 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
094 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 














































095-MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 














































096 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 

















































MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 
MIO ECU 
73 390 21 
1975 = 100 
149,0 231,7 163,3 
151,8 221,4 168,6 
174,4 241,8 181,1 
191,8 267,0 191,1 
181,6 233,0 171,6 
178,4 248,1 184.8 
191.5 272,0 181,0 
176,7 264,7 186,0 
220,4 283,1 212,7 
237,9 160,5 
171,0 227,1 167,1 
143,5 238,2 213,7 
171,5 229,8 160,1 
220,3 276,3 180,6 
164,2 258,5 199,7 
195,0 269,6 146.4 
215,5 287,8 197,0 
134,2 268,9 156,1 
183,8 244,6 187,3 
212,1 280,7 214,5 
224,3 268,1 160,4 
219,5 294,0 190.0 
217,3 287,2 287,7 





























MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 
MIO ECU 
77 331 54 
1975 = 100 
138,8 270,9 219,6 
180,1 326,8 148,5 
182,2 346,5 167,7 
190,6 410,4 171,6 
187,1 366,7 183,8 
204,7 361,0 151,2 
182,3 406,9 220,9 
167,3 392,0 158,9 
208,2 481,8 155,5 
375,1 115,7 
200,7 381,1 273,8 
161,3 336,3 109,8 
238,2 328,2 217,6 
214,7 418,6 126,2 
175,8 403,7 279,0 
182,0 391,6 157,0 
189,1 425,5 226,6 
139,1 397,2 154,9 
159,1 361,4 155,5 
203,9 417,5 166,1 
195,8 447,1 111,8 
214,3 477,8 129,7 
214,3 520,3 225,1 




























MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 
MIO ECU 
36 276 3 
1975 - 100 
172,7 240,0 244,1 
178,7 267,7 298,7 
199,7 279,2 334,8 
213,7 310,6 350,2 
202,7 271,3 364,5 
224,3 310,8 334,9 
195,2 274,3 321,3 
214,7 332,1 294,9 
220,7 325,1 449,9 
272,1 339,8 
173,9 258,1 354,7 
199,6 285,4 284,7 
221,7 302,0 347,9 
251,7 344,9 372,1 
191,6 290,4 400,3 
194,7 258,7 274,5 
199,2 273,8 289,0 
161,5 315,5 282,1 
219,0 320,7 285,8 
263,5 360,0 316,9 
243,7 338,7 405,6 
219,5 315,3 363,9 
198,8 321,3 580,0 














































































































ARTICLES MANUF. PAR MATIERES 
CTCI 6 
137 83 500 
284,7 210,6 170,0 
234,3 205,1 120,1 
254,9 237,4 128,4 
270,9 261,7 142,3 
248,0 232,3 119,3 
236,6 259,3 134,8 
292,4 261,3 148,7 
260,1 251,5 145,2 
294,7 274,8 140.3 
281,9 237,9 132,6 
234,2 218,1 102,3 
264,4 245,4 132,4 
247,0 241,2 133,0 
198,2 291,5 139,0 
377,3 240,6 132,2 
229,3 273,2 162.1 
270,5 270,0 151,8 
287,4 233,1 144,6 
157,4 244,1 145,4 
335,5 277,3 145,8 
263,3 279,1 152,5 
279,7 300,9 152.7 
341,1 244,4 115.9 
183,4 
-
MACHINES ET MATERIEL DE TRANSPORT 
CTCI 7 
135 133 342 
247,6 191,3 204,5 
291,9 212,5 264,2 
301,5 235,2 285,9 
300,1 302.6 342,1 
292,7 257,7 288,4 
242,7 263,2 296,0 
322,9 293,7 335,2 
292,9 272,0 360,7 
341,9 381,6 376,4 
315,4 266,6 301,0 
278,5 256,2 256,0 
278,1 245,6 267,6 
217,3 225,7 285,6 
232,6 318,4 334,7 
440,1 288,1 307,5 
239,0 273,4 334,5 
289,5 319,7 363,6 
307,0 264,6 318,2 
247,4 250,3 402,4 
324,3 301,0 361,7 
346,5 334,2 386,8 
317,7 381,7 382.0 
361,6 429,0 360,6 
404,5 
-
ARTICLES MANUFACTURES DIVERS 
CTCI 8 
37 67 177 
365,6 225,4 242,1 
434,0 252,4 313,8 
458,9 264,9 336,3 
483,6 289,3 364,0 
476,7 256,7 331,9 
420,3 314,0 339,0 
503,6 266,6 352,8 
502,9 314.9 372,7 
507,5 261.6 391,5 
504,6 256,4 354,7 
418,0 248,1 282,1 
445,9 278,2 325,0 
402,6 312,0 310,2 
412.5 351,8 381,6 
681.5 286,3 346,1 
388,6 253,1 336,8 
440,6 260.5 375,6 
466,1 275.2 343,7 
379,6 328,2 395,0 
662,9 341,2 379,3 
528,0 301,3 411,0 
498,9 248,3 406,2 




AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-CE 



























179,2 - 182,6 
218,0 - 207,7 






























































099 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
SITC 0 + 1 

























213,6 - 281,1 
286,0 - 397,7 
279,4 - 329,8 
-
300,9 - 385,7 
280,3 - 355,7 
274,6 - 333,2 
275,2 - 252,5 
-
299,1 - 340,0 
267,0 - 406,6 
266,8 - 275,7 
307,2 - 384,7 
279,8 - 352,6 
270,1 - 355,3 
274.0 - 291.7 
246.4 - 281,6 
265,8 - 207,4 
313,3 - 268,7 














































































































3 417 77 
























FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
MIO ECU 
67 22 





























































































































































































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-CE 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
100-ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 

























185,4 - 161,3 
213,7 - 189,8 
216,2 - 181,2 
-
215,1 - 179,6 
231,8 - 198.8 
239,1 - 211,2 
222,1 - 161,9 
-
226,6 - 183,2 
211,0 - 171,6 
214,8 - 169,8 
269,5 - 254,9 
227,5 - 203,5 
239,3 - 208,7 
250,5 - 221,5 
206,5 - 180,1 
214,4 - 130,7 
245,6 - 175,0 
































210,4 - 203,5 
305,8 - 196,7 
367,0 - 220,4 
-
435,1 - 313,7 
310,2 - 211,4 
349,7 - 178,3 
392,4 - 291,4 
-
362,5 - 313,2 
353,2 - 269,0 
237,6 - 84,6 
339,7 - 280,6 
347,1 - 153,9 
349,5 - 158,1 
352,6 - 223,1 
323,1 - 223,6 
406,0 - 397,0 
447,9 - 253,6 
































171,4 - 152,2 
196,3 - 182,8 
210,4 - 200,4 
-
218,9 - 216,4 
220,3 - 200,3 
243,5 - 206,0 
243,6 - 205,2 
-
234,6 - 222,4 
212,3 - 200,2 
198,9 - 167,0 
249,6 - 233,8 
235,8 - 207,2 
241,0 - 209,9 
253,5 - 200,9 
239,4 - 183,2 
239,1 - 188,4 
252,2 - 244,1 



















































































SITC 2 + 4 
MIO ECU 
60 9 








































































































































































































































































































































121,0 1 010,7 
154,0 1 384,3 
157,1 1 350,5 
193,9 1 812,4 
142,4 1 101,0 
184,0 1 253,5 
165,0 1 477,7 
136,9 1 569,9 
168,8 1 350,0 
122,8 1 377,5 
122,7 711,7 
181,8 1214,0 
149.7 1 208,7 
196,4 1 187,8 
206,0 1 364,1 
171,0 1069,4 
170,6 1711,1 
153,4 1 652,4 
160,9 1 638,3 






























AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-CE 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
103 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 














































104-MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 














































105 -VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 

















































MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 
MIO ECU 
44 709 25 
1975 - 100 
142,8 156,7 220,4 
167,2 185,1 258,7 
168,2 199,0 253,6 
213,9 206.5 278,7 
181,1 198,3 257,8 
173,9 192,3 239,2 
231,5 203,6 236,6 
225,7 203,5 234,1 
224,5 226,9 405,1 
199,3 273,0 
168,5 196,9 232,5 
139,8 175,8 263,4 
173,8 180,6 237,2 
208,0 220,3 216,9 
189,0 202,1 205,0 
238,1 196,1 232,8 
267,2 212,7 272,1 
172,0 195,0 233,3 
241,5 196,5 195,4 
263,7 218,9 273,5 
230,5 222,6 389,0 
239,7 222,7 269,4 
203,1 235,2 556,8 





























MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 
MIO ECU 
111 1806 4 
1975 = 100 
124,2 158,5 157,7 
172,0 188,9 274,1 
175,7 218,6 293,3 
191,7 224,0 239,0 
176,9 236,1 250,6 
204,7 209,9 251,1 
180,0 218,8 156,2 
162,7 213,8 237,7 
219,2 253,5 310,8 
228,2 232,9 
170,9 258,9 293,3 
178,9 198,5 355,5 
250,3 191,7 211,8 
184,8 239,7 185,9 
169,6 207,8 166,5 
160,7 225,1 101,9 
209,8 223,6 200,3 
141,4 212,6 164,8 
131,1 197,4 254,0 
215,5 231,6 294,3 
176,1 233,7 366,5 
259,1 245,9 208,0 
222,6 281,1 357,9 




























MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 
MIO ECU 
38 243 6 
1975 = 100 
191,1 215,0 132,4 
235,1 250,8 210,3 
271,6 286,7 192,8 
316,8 321,5 214,4 
289,8 311,0 199,8 
296,7 300,1 171,9 
292,6 296,4 214,1 
318,0 332,1 162,5 
359,9 357,4 309,0 
292,8 194,8 
256,4 335,3 227,6 
253,3 251,3 167,2 
294.7 275,9 193.4 
342,1 373,1 155,0 
300,9 292,5 198,4 
273,7 290.7 194,8 
303,2 306,1 249,1 
242,2 329,4 172,8 
329,5 310,5 165,0 
382,2 356.3 149,8 
362,2 359,4 259,9 
369,6 344,0 219,7 
348,0 368,9 447,6 














































































































ARTICLES MANUF. PAR MATIERES 
CTCI 6 
315 92 436 
175,4 144,2 204,2 
241,3 184,8 191,4 
237,9 199,6 194,4 
258,2 209,7 177,2 
241,0 209,6 227,0 
227,8 197,3 165,0 
267,2 202,7 177,4 
241,6 198,8 188.7 
296.1 240,0 177,9 
261,4 229,3 240,3 
268,2 208,8 241,2 
268,3 189,1 119,6 
207,3 174,7 165,2 
207,9 227,9 210,1 
288,8 177,7 161,4 
221,1 214,9 158,6 
291,7 215,6 212,1 
270,2 182,1 147,7 
194,6 209,9 209,6 
260,1 204,5 208,9 
255,7 231.7 168,4 
320,1 266.4 180,1 
312,4 221,8 185,2 
163,4 
" 
MACHINES ET MATERIEL DE TRANSPORT 
CTCI 7 
518 208 895 
166,5 129,9 150,1 
221,7 147,6 177,7 
222,2 149,7 178,8 
246,3 172,5 161,7 
237,8 169,2 178,4 
221,1 169,3 148,3 
246,4 171,8 159,0 
222,9 151,3 159,9 
294,6 197,4 179,5 
251,5 170,0 189,8 
268,5 185,5 171,7 
233,3 176,3 137,7 
212,2 139,3 140,3 
217,9 192,2 167,0 
251,7 177,2 145,8 
201,2 151,5 163,3 
286,5 186,7 168,1 
253,5 132,6 164,7 
187,6 141,0 158,3 
227,5 180,4 156,7 
260,8 168,8 163,4 
306,6 227,9 186,6 
316,3 195,6 188,5 
174,6 
-
ARTICLES MANUFACTURES DIVERS 
CTCI 8 
152 36 177 
267,5 140,5 193,6 
373,5 169,3 294,2 
433,9 209,9 251,4 
466,3 227,8 275,7 
451,1 236,8 269,0 
424,1 204,5 227,4 
450,3 213,3 264,6 
455,4 214,9 291,6 
535,4 278,3 319,0 
470,2 242,4 277,7 
472,2 238,4 251,4 
423,3 203,3 196,6 
402,6 169,0 219,2 
446,4 241,2 266,5 
482,9 200,7 246,7 
363,6 221,3 258,7 
504,4 218,0 288,5 
542,4 203,3 273,6 
370,9 203,5 301,7 
453,0 237,9 299,4 
562,3 266,2 289,4 
526,1 323,1 340,4 




EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-CE 

























































































108 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
SITC 0 + 1 

























179.7 - 202,2 
203,9 - 223,3 
231,9 - 230.7 
-
242.4 - 241,3 
223,2 - 208,3 
241,8 - 224,4 
249,1 - 234,4 
-
245,9 - 262,5 
209,5 - 171,4 
209,2 - 190,7 
250,8 - 262,9 
230,7 - 208,3 
239.1 - 227,0 
255,7 - 238,0 
229,4 - 204,0 
253,0 - 240,4 
264,9 - 258,9 













































































































2 493 152 
























FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
MIO ECU 
394 9 










217,5 1 044,8 
189,0 1 030,6 
196,2 987,2 






223,7 1 558,8 
223,0 878,4 
239,5 974,9 






























































































































238,4 184,9 237,6 
250,2 194,2 269,3 
275,8 213,6 310,0 
289,9 229,7 353,1 
280,0 231,4 322,5 
272,0 219,2 322,5 
293,9 227,4 353,9 
274,8 223,1 349,8 
318,9 248,9 386,3 
243,9 233,9 328,5 
312.9 223,3 326,2 
255,5 217,4 322,5 
268,8 231,1 328,0 
330,9 210,3 322,5 
256,8 224,7 334,8 
287,0 236,5 359,6 
281,3 217,1 348,7 
293,7 236,1 357,2 
312,0 236,2 365,7 
308,4 236,5 376,3 
301,4 241,5 388,7 
318,6 239,9 381,1 
389,1 
TOTAL-CTCI 0-9 
1110 1348 1163 
238,4 184,9 237,6 
250,2 194,2 269,3 
275,8 213,6 310,0 
289,9 229,7 353,1 
280,0 231,4 322,5 
272,0 219,2 322,5 
293,9 227,4 353,9 
274,8 223,1 349,8 
318,9 248,9 386,3 
278,0 243,6 304,1 
288,5 195,1 296,0 
245,8 211,9 319,5 
281,8 250,6 352,1 
342,0 213,0 324,6 
260,8 221.5 346,3 
279,0 247,7 390.7 
282.5 208,8 368,1 
230,5 219,4 318,6 
311,5 241.0 362.7 
299,8 248,5 390,3 
310,7 245,2 405,8 
346,1 253,1 362,8 
359,5 

























CTCI 0 + 1 
249 136 274 
175,0 215,2 149,2 
187,4 235,9 170,5 
235,6 274,7 187,1 
253,5 279,5 203,8 
254,5 302,6 188,4 
234,2 238,2 169.1 
231,7 283,1 208,0 
255,6 299,8 216,4 
292,5 296,8 221,Β 
257,8 328,7 166,7 
239,5 218,8 166.3 
224,6 225,0 162,9 
238,4 270,7 178.1 
269,0 245,6 184.9 
238.6 271.8 194,8 
187,4 332,0 244,2 
216,3 296,0 213,1 
290,6 290,2 213,0 
259,9 313,3 223,1 
280,5 293,0 227,2 
301,1 308,2 252,4 
295,8 289,2 185,7 
185,3 
55 
EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-CE 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
109-ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 

























184,7 - 185,4 
195,8 - 191,3 
210,6 - 184,9 
-
221,7 - 186,9 
227,8 - 219,8 
232,4 - 228,3 
219,6 - 208,0 
-
215,9 - 192,2 
203,1 - 193,4 
222,6 - 208,3 
257,8 - 257,7 
241,3 - 224,1 
229,8 - 235,2 
226,1 - 225,7 
204,3 - 199,9 
204,1 - 201,9 
250,3 - 222,3 
































285,1 - 304,3 
370,6 - 403,7 
380,5 - 306,8 
-
398,0 - 370,9 
410,4 - 412,5 
423,6 - 451,7 
421,1 - 527,9 
-
430,1 - 475,8 
419,1 - 428,0 
387,1 - 398,5 
424,9 - 411,0 
395,1 - 390,5 
438,2 - 469,8 
437,5 - 494,9 
436,3 - 466,1 
408,1 - 500,6 
418,9 - 616,9 
































224,2 - 216,9 
249,3 - 235,7 
275,0 - 251,2 
-
277,3 - 261,8 
306,5 - 279,1 
313,0 - 302,4 
292,1 - 283,6 
-
275,5 - 280,6 
286,7 - 215.1 
286,5 - 260,1 
346,3 - 362,0 
301,9 - 272,1 
296,7 - 285,7 
340.5 - 349,4 
285,8 - 227,5 
266,6 - 291,5 
324,0 - 331,9 



















































































SITC 2 + 4 
MIO ECU 
126 7 

























































































































































































































































































































































1 009,4 210,4 
939,9 234,3 
1 026,0 210,5 
1 237,5 287,4 





























EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-CE 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
112 - BEARB. WAREN NACH BESCHAF. 
SITC 6 














































113-MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 














































114-VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 

















































MANUF. GOODS BY MATERIAL 
CTCI 6 
MIO ECU 
68 558 28 
1975 = 100 
174.7 197,6 184,4 
186,1 196,2 320,2 
222,8 202,1 336,4 
235,5 227,2 390,0 
241,1 201,6 354,8 
205,8 206,4 321,7 
267,2 235,4 399,6 
205,6 216,6 407,1 
263,5 250,3 431,5 
205,2 354,8 
265,2 193.9 333,7 
166,3 186,3 293,6 
206,4 190,2 309,5 
244,6 242,7 362,1 
280,2 228,3 413,9 
215,2 235,0 352,7 
306,3 242,8 432,2 
170,4 228,4 490,1 
213,6 178.4 371,8 
232,9 243,0 359,3 
259,8 248.1 333,2 
252,6 255,7 404,6 
278,0 247,1 556,6 





























MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 
MIO ECU 
110 550 74 
1975 = 100 
131,1 209,4 152,9 
127,5 226,8 144,3 
162,2 266,3 172,1 
190,9 306,3 178,5 
185,6 285,2 184,9 
174,8 289,3 144,1 
190,2 312,0 158,6 
177,5 291,6 148,2 
221,2 332,5 263,2 
293,5 155,3 
200,5 278,2 205,1 
152,4 236,0 125,3 
171,2 247,0 143,2 
200,6 385,0 163,8 
181,7 280,2 183,1 
197,8 332,5 121,4 
191,1 323,2 171,4 
159,6 264,9 149,0 
178,2 272,6 147,5 
194,6 337,3 148,1 
209,0 337,3 265,5 
216,2 318,3 193,8 
238,3 341,9 330,3 




























MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 
MIO ECU 
25 297 6 
1975 - 100 
198,5 214,0 223,4 
198,1 211,2 306,6 
238,7 226,7 347,6 
268,6 250,2 372,3 
263,3 233,8 414,2 
259,6 246,9 326,0 
241,5 227,7 356,7 
270,4 260,0 309,1 
302,8 266.2 497,3 
229,4 426,6 
247,7 235,2 352,9 
205,6 218,6 264,3 
256,6 235,5 314,0 
316,4 286,7 399,6 
251,7 226,5 433,0 
241,6 214,7 282,8 
231,1 241,9 354,2 
233,4 284,6 291,1 
291,1 236,8 285,0 
286,6 258,6 351,1 
317,5 267.1 400,5 
296,9 258,3 469,2 
294,1 273,0 622,2 














































































































ARTICLES MANUF. PAR MATIERES 
CTCI 6 
183 357 213 
278,6 156.0 265,1 
254,3 151.0 254.8 
279,7 158,3 290,9 
288,2 164,5 332,1 
281,0 172,9 301,7 
274,7 161,9 296,7 
285,2 167,7 321,7 
273,9 152,4 337,2 
319.2 175,8 373,0 
307.1 168.6 313.4 
278,4 178.9 266.4 
291,0 148,6 277,3 
236,2 156,4 293,5 
296,9 180,8 319,4 
325,2 161,1 286,3 
273,3 163,1 316,4 
257,1 179,0 362,4 
310,4 143,4 347,4 
175,8 143,7 305,6 
335,4 170,2 358,5 
297,3 178,5 395,4 
311,4 169.2 392,1 
348,8 179.6 331,5 
375,1 
- - -
MACHINES ET MAT. DE TRANSPORT 
CTCI 7 
336 405 330 
258.0 155,9 263,3 
277,6 152,1 292,4 
286,9 167,0 368,6 
271,9 189,2 444,5 
288.4 187,9 390,6 
251,9 179,0 410,1 
294,5 195,9 471,8 
251,5 171,7 420,7 
289,5 210,1 475,6 
316,1 192,6 382,2 
290,1 203,8 401,0 
264,3 157,6 348,5 
227,1 172,0 421,1 
264,4 207,4 460,8 
343,8 178,7 436,0 
250,3 175,7 469,0 
289,4 233,3 510,5 
257,8 161,7 481,4 
204,9 159,2 350,5 
291,9 194.2 430,0 
268,7 195,1 473,5 
268,5 203,9 479.8 
331,3 231.3 473,5 
426,6 
-
ARTICLES MANUFACTURES DIVERS 
CTCI 8 
57 194 102 
250,4 184.1 289,1 
279,0 181,1 344.2 
317,7 188,6 386.6 
339,8 201.0 443,6 
331,8 197,1 415,4 
315,7 218,5 415,2 
327,1 180,4 411,0 
346.3 210,2 438,8 
370,0 194,9 509,4 
366.7 191,9 425,2 
306.6 181,1 375,5 
310,8 184,7 361.0 
278,9 216.5 414.9 
357,3 254,4 469,6 
384,5 194,8 401,5 
298,3 167,4 388,0 
298,6 179,0 443,6 
353,5 201,4 471,5 
280,4 204,2 381,4 
405,0 225,0 463,5 
368,3 219,3 539,8 
367,4 177,9 511,2 




AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-CE 
EUR9 UEBL/BLEU DANMARK 
BR 
DEUTSCHUND 
































































































































































































































































































































































































FOOD, DRINK AND TOBACCO 



























































































































































































































































































PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-CE 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
118-ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 

























178,9 - 157,3 
187,5 - 177,0 
199,7 - 186,8 
-
206,5 - 196,3 
222,2 - 189,0 
217,8 - 190,4 
201,8 - 168,0 
-
196,2 - 203,8 
203,7 - 188,5 
214,4 - 165,0 
248,4 - 213,6 
219,9 - 200,0 
216,2 - 169,0 
217,2 - 202,3 
180,7 - 165,2 
183,2 - 138,3 
241,5 - 200,4 
































305,6 - 379,3 
405,2 - 457,1 
426,0 - 457,0 
-
468,9 - 513,9 
475,9 - 415,2 
448,6 - 467,1 
447,3 - 572,9 
-
506,3 - 519,8 
447,1 - 411,3 
497,9 - 413,6 
482,8 - 420,7 
448,5 - 422,1 
458,2 - 433,2 
439,1 - 546,0 
440,5 - 521,3 
421,0 - 670,8 
480,4 - 526,6 
































205,9 - 180,0 
226,1 - 191,0 
256,4 - 218,7 
-
256,3 - 230,9 
280,3 - 246,2 
281,2 - 235,5 
267.0 - 222,3 
-
251,0 - 243,2 
260,8 - 229,9 
260,5 - 213,5 
319,5 - 295,1 
272,8 - 238,9 
270,7 - 218,3 
300,1 - 249,3 
263,3 - 222,4 
240,7 - 198,7 
297.1 - 246,0 































































































































































































































































































































































































































349,0 1 319,3 
381,4 1 343,4 
410,2 1 657,0 
419,3 1 393,7 
452,9 1 632,4 
394,8 1511,8 
344,6 1 556,5 
448,3 1 927,3 
480,0 1 579,7 
417,0 1 469.1 
488,2 1 678,3 
453,5 1 749,9 
411,6 1 309,9 
399,6 1 606,7 
373,2 1 618,9 
349,7 1 606,7 
324,8 1 424,3 
359,4 1 638,5 
385,7 1 686,9 






























AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-CE 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
121 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 














































122-MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 














































123-VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 

















































MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 
MIO ECU 
18 622 19 
1975 - 100 
328,2 197,4 230,3 
356,1 197,8 236,5 
375,3 223,4 246,1 
423,3 235,7 296.6 
395,5 224,9 242,1 
395,0 235,1 250,4 
442,3 236,7 246,7 
405,1 221,2 284,6 
450,8 249,6 404,6 
225,4 240,6 
338.1 222,8 213,4 
351,4 211,1 232,8 
384,4 222,5 247,6 
449,2 271,6 270,9 
399,9 227,6 246,8 
435,9 234,5 241,9 
491,1 248,2 251,4 
313,4 220,1 261,1 
423,0 192,7 255,3 
478,9 250,9 337.3 
474,1 249,2 397,6 
506,4 254,0 305,7 
371,8 245,6 510,4 





























MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 
MIO ECU 
59 1 007 2 
1975 - 100 
171.1 220,9 152,6 
174,2 241,3 200,0 
178,3 297,0 244,4 
215,0 308,1 239,0 
182,2 310,8 254,7 
199,2 314,6 201,4 
247,3 318,8 224,6 
183,2 277,6 185,0 
230,2 321,6 345,2 
309,9 197,1 
183,7 328,7 222,3 
183,2 277,7 193,8 
194,1 296,5 165,3 
220,4 369,5 245,1 
211,2 298,4 221,8 
227,6 308,6 182,6 
303,2 349,3 269,3 
159,2 259,1 202,1 
181,4 240,3 113,7 
209,1 333,4 239,1 
208,1 312,9 322,0 
275,1 316,8 215,7 
207,3 334,9 497,9 




























MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 
MIO ECU 
21 258 9 
1975 - 100 
215,4 213,7 283,9 
243,4 227,0 334,9 
283,2 257,2 423,4 
331,6 271,8 538,4 
323,1 264,4 419,4 
333,8 281,3 470,2 
315,1 249,8 449,0 
317,6 272,5 432,0 
360,1 283.5 802,4 
253,1 334,4 
290,9 257,9 455,5 
296,6 241,9 420,0 
333,8 267,7 480,4 
370,9 334,4 510,1 
294,6 252,2 490,8 
314,0 248,3 397,2 
336,8 248,9 459,0 
246,5 258,2 474,4 
320,6 257,5 474,8 
385,7 301,9 346,9 
370,7 297,5 748,4 
381,0 277,9 518,1 
328,5 275,1 1 140,6 














































































































ARTICLES MANUF. PAR MATIERES 
CTCI 6 
241 265 200 
232,2 172,2 253,4 
249,3 175,9 229,9 
289,5 191,0 244,0 
319,9 206,0 230,9 
291,7 187,1 245,4 
287,0 202,1 215,4 
342,1 213,2 239,0 
279,3 192,0 207,3 
370,9 216,8 261,8 
327,4 190,4 262,1 
279,2 177,6 228,9 
312,0 188,4 154,9 
248,4 182,7 219,9 
300,7 235,2 271,4 
359,7 208,2 231,4 
313,3 204,3 233,6 
353,3 227,1 252,0 
308,5 167,2 208,5 
230,6 185,6 164,8 
298,9 223,3 248,5 
360,1 228,2 265,6 
381,6 241,0 271,4 
371,1 181,1 248,3 
201,6 
" 
MACHINES ET MATERIEL DE TRANSPORT 
CTCI 7 
306 233 333 
216,4 152,4 225,6 
222,7 166,5 207,9 
264,4 196,7 232,5 
300,1 209,8 237,5 
279,6 205,4 239,3 
274,3 200,3 217,1 
302,4 207,7 240,9 
272,0 197,9 225,3 
351,7 233,2 266,9 
335,8 210,6 248,3 
268,1 205,6 233,9 
275,3 190,6 171,2 
224,6 182,2 216,7 
323,0 228,0 263,3 
310,5 194,2 226,2 
273,1 205,7 234,1 
323,6 223,1 262,3 
326,7 187,5 238,0 
216,6 184,3 195,8 
272,8 222.0 242,0 
305,6 227,7 255,0 
358,1 250,5 277,2 
391,5 221,5 268,5 
218,2 
-
ARTICLES MANUFACTURES DIVERS 
CTCI 8 
253 119 89 
237,1 169,3 312,7 
250,5 179,9 380,7 
293,4 201,1 345,5 
317,4 219,4 367,3 
295,8 208,7 367,5 
335,5 224,9 327,7 
280,9 210,7 350,5 
316,7 213,4 374,5 
336,4 228,6 416,4 
307,0 230,0 361,0 
283,7 187,7 338,0 
335,7 206,7 241,1 
301,1 201,4 314,6 
369,8 266,6 427,3 
309,4 206,5 323,9 
228,9 205,2 337,0 
304,3 220,3 390,4 
352,4 180,4 352,1 
285,0 214,1 351,4 
312,7 245,7 420,0 
362,5 244,2 405,6 
318,8 242,5 459,5 




EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
124 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 





































































































































DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 













































































1 293,5 104,6 
























OF WHICH: USA 
MIO ECU 
388,8 26,4 
























OF WHICH: JAPAN 
MIO ECU 
117,3 29,8 





























































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
127 - ENTWICKLUNGSLAENDER 











































128-DARUNTER: AKP (60) 











































129 - STAATSHANDELSLAENDER 



























































































































1 006,0 82.4 




































































































30UNTRIES WITH STATE-TRADE 
MIO ECU 
237,2 18.9 



























































































































NEDERUND „ , „ „ „ „ . , KINGDOM 

















































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR10 EUR9 UEBL/BLEU 
130 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 





































































































































DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 













































































1 926,6 26,1 
























OF WHICH: USA 
MIO ECU 
359,3 7,8 
























OF WHICH: JAPAN 
MIO ECU 
64,2 2,5 





























































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 



























































































135 ­ STAATSHANDELSLAENDER 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR10 BELGIQUE BELGIË 
136­GESAMTINDEX 


















































OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 















































138 ­ GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK 








































































































































































































EUR 10 ­ 100 
2,3 21,4 

























FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 
EUR 10 ­ 100 
4,2 22,3 

























DRINKS (HOME CONSUMPTION 
TOBACCO 
EUR 10 ­ 100 
1,8 22,3 

















































































































































LUXEMBOURG NEDERUND UNITED KINGDOM 
INDICE GENERAL 
0,2 5,4 20,9 
134,2 134.9 195.6 
145,1 144,1 218,9 
158,6 152,7 237,7 
172,4 157,0 248,6 
167,9 155,0 242,6 
169,5 156,1 247.5 
174,1 157,6 250.7 
178,1 159,1 253,5 
180,6 160,4 255.1 
167,5 154,8 241,7 
168,0 155,0 242,8 
168,3 155,3 243.2 
168,8 156,0 246,6 
169,7 156,1 247,7 
170,1 156,3 248,3 
172,7 157,1 249,6 
173,9 157,5 250,7 
175,6 158,1 251,9 
177,2 158,9 252,7 
178,1 159,2 253,6 
178,9 159,2 254,3 
179,9 159,5 254,2 
181,1 160,5 255,2 
180,8 161.3 256,0 
PRODUITS ALIMENTAIRES 
SANS REPAS ET BOISSONS A L'EXT. 
0,2 5,2 18,0 
128,8 125,1 192,6 
138,0 131,9 209,0 
154,1 139,1 226,2 
166,5 139,2 233,3 
160,7 138,1 225,9 
162,3 138,1 228,0 
163,7 138,2 231,3 
167,2 139,3 231,2 
172,6 141,4 239,2 
161,8 137,9 226,2 
161,6 138,4 227,8 
162,8 137,8 228,0 
162,4 138,0 228,2 
163,2 137,9 229,9 
163,9 138,0 230,7 
164,1 138,6 233,3 
165,7 139,0 223,3 
167,0 139,3 233,8 
169,0 139,5 236,6 
171,6 140,6 237,8 
172,7 141,6 238,9 
173,6 142,0 241,0 
142,6 242.0 
BOISSONS (A DOMICILE)ET TABAC 
0,2 6,6 15.5 
133,6 128,8 185,9 
148,5 135,8 221,2 
167,5 144,6 248,4 
182,9 150,3 263,5 
174,9 147,8 254,1 
175.5 149,4 257,1 
179,2 149,4 264,4 
185,9 150,8 266,2 
191,1 151,9 266,5 
175,2 149,2 253,0 
175,5 149,4 254,7 
175,5 149,5 257,8 
175,6 149,3 258,7 
179,2 149,1 262,5 
179,2 149,2 265,0 
179,2 149,8 265,6 
180,4 150,1 265,7 
187,1 150,8 266,4 
190,2 151.4 266,5 
190,9 151,9 266,3 
191,1 151,9 267,0 
191,3 151,8 266,1 
154,4 268,5 
65 
VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR10 
139 ­ BEKLEIDUNG.SCHUHE 
EINSCHL. REPARATUR 








































































140­MIETE, HEIZUNG, BELEUCHTUNG 















































141­WAREN UND DIENSTEN 
FUR DEN HAUSHALT 






















































































































































































































































EUR 10 m 100 
2,4 18,0 


























EUR 10 = 100 
1,1 21,8 

























HOUSEHOLD GOODS AND 
SERVICES 
EUR 10 ­ 100 
1,5 25,3 
















































































































































LUXEMBOURG NEDERUND UNITED KINGDOM 
HABILLEMENT, CHAUSSURES 
Y COMPRIS REPARATIONS 
0,1 5,8 18,0 
138,2 134,4 164,3 
148,2 138,7 166,8 
155,9 145,6 168,8 
165,9 147,2 172,2 
160,6 153,5 170,5 
162,7 144,8 170,6 
164,9 149,6 171,7 
166,3 140,3 172,4 
169,8 154,2 174,2 
162,3 152,4 170,9 
162,5 141,3 169,1 
162,5 144,8 171,3 
163,0 148,3 171,5 
163,9 150,4 172,0 
165,1 150,2 171,8 
165,7 148,2 171,4 
165,4 135,6 171,1 
166,4 138,2 172,9 
167,1 147,0 173,1 
168,7 155,5 173,6 
169,8 155,0 174,8 
170,9 152,1 174,1 
141,3 168,9 
LOGEMENT, CHAUFFAGE, ECLAIRAGE 
0,2 5,1 24,9 
142,0 151,1 214,3 
156,8 170,5 255,6 
173,3 186,9 288,9 
192,8 197,6 300,5 
181,3 191,4 292,9 
189,8 194.0 290,5 
188,4 194,1 298,1 
195,2 201,3 304,7 
197,7 201,2 308,5 
182,1 191,2 289,8 
190,4 194,1 290,3 
189,4 194,0 290,4 
189,5 193,8 290,9 
188,4 194,1 298,5 
188,3 194,1 297,9 
188,5 194,1 298,0 
194,7 201,4 303,0 
194,7 201,4 305.2 
196,3 201,2 306,0 
197,2 201,2 307.7 
197,5 201,2 308,6 
198,3 201,2 309,3 
204,1 309,9 
BIENS ET SERVICES DE MENAGE 
0,2 6,0 15,6 
125,8 124,5 188,1 
134,2 131,0 199,6 
145,0 136,3 208,3 
157,8 136,9 217,2 
149,5 137,1 212,2 
153,3 134,9 214,2 
156,5 137,4 216,8 
159,3 137,5 217,7 
162,0 138,0 220,0 
150,2 137,2 213,3 
151,2 130,6 213,3 
153,7 137,0 214,0 
154,9 137,2 215,2 
154,9 137,3 216,2 
155,7 137,4 216,9 
158,8 137,4 217,4 
158,4 137,0 217,1 
159,4 137,6 217,3 
160,2 137,8 218,7 
160,9 137,8 219,4 
162,4 137,9 219,6 
162,8 138,2 220,9 
138,7 220,4 
66 
VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR10 BELGIQUE BELGIË 
142 ­ ERHOLUNG, UNTERHALTUNG, BILDUNC 








































































143 ­ VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 







































































144 ­SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 








































































DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
RECREATION.EDUCATION ETC 
EUR 10 = 100 
27,2 2,2 16,6 
1975 = 100 
113,0 201,7 146,6 
117,8 265,2 161,8 
123,3 317,5 180,1 
126,7 393,3 187,2 
124,0 346,4 183,6 
127,0 357,9 188,5 
126,8 381,9 192,5 
125,7 404,7 195,4 
127,3 428,5 198,7 
124,9 348,1 184,9 
126,7 349,7 187,1 
127,1 357,1 188,5 
127,1 366,8 190,0 
126,9 372,1 191,1 
126,4 382,1 192,8 
127,0 391,5 193,5 
125,8 396,8 194,5 
125,4 397,1 195,2 
125,9 420,2 196,5 
126,5 426,2 197,9 
127,4 429,4 198,8 
127,9 430,0 199,4 
129.5 433,2 201,1 

















EUR 10 = 100 
27,8 2,3 21,7 
1975 ­ 100 
122,0 194,6 174,8 
130,6 221,1 198,2 
136,5 254,9 222,2 
140,5 313,3 241,6 
139,7 260,5 230,3 
138,4 301,3 233,1 
138,8 314,7 239,2 
142,1 315,5 246,3 
142,4 321.8 247,8 
139,7 264,0 232,7 
139,1 280,6 232,9 
138,8 310,4 233,0 
137,4 313,0 233,5 
137,1 313,0 236,5 
139,4 316,7 239,6 
139,8 314,2 241,5 
141,1 315,4 244,7 
142,3 315,2 246,6 
142,9 315,9 247,6 
142,5 319,3 247,9 
142,1 319,9 247,8 
142,6 326,1 247,8 
143,5 327,8 250,0 















OTHER GOODS AND SERVICES INCL. 
DRINKS AND MEALS OUT 
EUR 10 = 100 
20,9 2,0 26,0 
1975 = 100 
124,8 275,3 176,8 
132,2 343,4 203,6 
138,1 454,6 226,1 
143,4 585,1 252,0 
139,9 509,3 232,7 
141,1 530,4 241,9 
142,2 582,9 249,6 
144,9 595,5 256,0 
145,5 631,7 260,8 
140,6 554,6 235,1 
140,8 517,2 238,9 
141,1 529,2 242,0 
141,3 544,7 244,7 
141,5 550,1 247,6 
141,7 605,0 249.7 
143,4 593,5 251,5 
144,5 594,5 253,9 
145,0 592,2 255,9 
145,2 599,7 258,1 
145,4 609,6 260,0 
145,4 616,7 260,8 
145,7 669,0 261,7 
145,9 644,2 262,6 



























































































LUXEMBOURG NEDERUND UNITED KINGDOM 
LOISIRS, SPECTACLES, ENSEIGNEMENT 
CULTURE 
0,1 7,2 27,2 
133,5 117,6 179,1 
143,6 122,5 196.0 
157.7 128,1 211,8 
171,2 131.9 221,0 
163,5 129,3 215,9 
166,3 131,4 217,5 
169.0 132,0 220,4 
173,1 132,1 222,2 
176,5 132,3 224,0 
164,1 129,0 216,5 
165,5 131,1 217,0 
166,4 131,5 217,4 
167,0 131,5 218,1 
167,8 131.6 219,1 
169,6 131,9 221,0 
169,7 132,4 221,2 
171,7 132,5 221,7 
173,2 132,2 222,4 
174,4 131,7 222,6 
175,6 132,3 223,0 
176,4 132,4 224,3 
177,4 132,3 224,6 
133,1 224.3 
TRANSPORTS, COMMUNICATIONS 
0,2 4,5 20,6 
137,7 132,2 197,9 
149,9 143,7 222,8 
167,2 149,9 238,4 
180,8 155,5 252,4 
172,8 152,1 244,0 
172,0 151,1 245,5 
175,6 154,4 252,0 
186,7 159.0 255,7 
188,9 157,5 256,5 
172,6 151,0 245,2 
171,3 151,3 244,7 
172,2 151,1 245,8 
172,4 150,9 246,1 
177,3 153,1 250,6 
174,6 154,6 253,0 
174,9 155,5 252,3 
185,5 158,6 254,9 
186,3 159,3 255,8 
188,3 159,0 256,5 
189,1 157,0 256,5 
186,8 157,8 256,7 
190,8 157,7 256,2 
158.2 255,8 
AUTRES BIENS ET SERVICES 
REPAS ET BOISSONS A L'EXT. INCL. 
0,2 4,5 24,7 
141,8 145,6 211,4 
153,0 154,4 238,1 
162,4 162,3 260,9 
177,3 167,2 279,3 
167,0 164.5 268,8 
168,0 165,3 271,9 
177,4 167,2 278,3 
180,8 167,9 281,4 
183,0 168,5 285,7 
168,0 164,6 269,2 
168,9 164,7 270,8 
167.4 165,3 272,1 
167,7 165,8 272,8 
176,3 166,7 276,9 
177,8 167,3 278,3 
178,1 167,6 279,7 
179,4 167,7 280.3 
181,2 167,9 281,5 
181,7 168,2 282,5 
182,7 168,3 284,2 
183,0 168,5 285,8 
183,2 168,7 287,2 
169,9 288,5 
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ERZEUGERPREISE PRODUCERS PRICES PRIX A LA PRODUCTION 
EUR10 BELGIQUE BELGIË 
145 ­ LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
OHNE OBST UND GEMUESE 









































































146­ PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
OHNE OBST UND GEMUESE 
















































147 ­ PRODUKTE TIERISCHEN URSPRUNGS 

































































































DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
EXCL. FRUIT AND VEGETABLES 
EUR 10 ­ 100 
20,2 4,3 27,7 
1975 ­ 100 
108,5 209,5 145,7 
113,6 268,1 160,8 
116,6 322,0 182,9 
119,5 329,6 189,6 
116,8 349,4 192,0 
113,6 354,7 188,3 
115,2 366,1 193,7 
117,6 387,5 203,3 
118,6 325,7 185,9 
119,6 330,8 189,6 
120,4 332,4 193,2 
117,5 344,2 192,2 
116,7 347,5 192,1 
116,2 356,5 191,7 
113,9 357,1 188,5 
113,3 354,0 188,5 
113,7 353,1 187,9 
113,4 360,4 188,5 
115,1 364,2 194,0 
117,2 373,7 198,5 
117,0 380,6 200,2 
117,8 385,8 202,0 
118,1 396,2 207,6 
VEGETABLE PRODUCTS 
EXCL. FRUIT AND VEGETABLES 
EUR 10 = 100 
13,8 7,6 32,8 
1975 ­ 100 
118,8 206,7 152,9 
120,9 254,7 166,2 
118,1 302,0 189,7 
118,0 297,1 193,1 
120,6 323,9 197,0 
119,7 326,6 194,5 
119.0 338,2 199,5 
121,0 354,0 211,9 
116,0 292,9 188,6 
117,6 296,9 192,5 
120,4 301,5 198,1 
120,8 318,6 197,1 
120,8 323,4 198,9 
120,3 329,8 195,0 
120,0 331,1 193,6 
120,1 326,4 197,9 
119,0 322,3 192,0 
117,9 333,7 191,5 
118,8 336,3 202,2 
120,4 344,5 204,9 
118,7 349,1 206,4 
120,4 354,6 209,6 
123,9 358,4 219,6 
LIVESTOCK PRODUCTS 
EUR 10 ­ 100 
23,5 2,5 25.0 
1975 ­ 100 
105,3 213,8 140,9 
111,3 288,9 157,2 
116,0 352,6 178,3 
119,9 379,9 187,2 
115,6 388,7 188,1 
111,7 398,2 184.3 
114,0 409,1 189,8 
116,6 439,0 197,4 
119,3 376,4 184,0 
120,1 383,2 187,7 
120,3 380,0 189,9 
116,5 383,7 188,9 
115,3 384,6 187,5 
114,9 397,7 187,9 
112,0 397,2 185,0 
111,2 396,6 182,6 
112,0 400,7 185,2 
112,0 401,6 186,5 
113,9 407,1 188,5 
116,0 418,7 194,3 
116,5 428,9 196,0 
116,9 433,9 196,8 

























































































































































LUXEMBOURG NEDERUND UNITED KINGDOM 
PRODUITS AGRICOLES 
SANS FRUITS ET LEGUMES 
0,1 8,2 12,1 
118,5 111,3 162,8 
128,2 120,6 180,1 
148,7 126,5 . 193,0 
159,5 127,6 202,2 
155,7 130,2 192,5 
156,1 128,6 198,0 
155,9 123,5 196,1 
158,1 124,0 200,0 
161,4 133,6 209,7 
154,7 128,2 189,6 
156,3 129,3 191,8 
156,1 133,1 196,2 
156,3 129,4 196,4 
156,0 129,2 198,1 
156,0 127,3 199,5 
155,2 122,1 195,9 
155,5 125,3 195,3 
157,0 123,2 197,2 
156,2 117,6 192,8 
157,3 123,4 202,8 
160,9 131,0 204,4 
161,2 130,2 206,8 
161,7 132,8 209,1 
161,2 137,8 213,1 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 
SANS FRUITS ET LEGUMES 
0,1 6,2 10,0 
142,9 113,6 141,5 
156,9 119,3 159,4 
165,8 120,5 168,6 
184,0 131,0 194,2 
165,8 125,6 165,1 
165,8 135,4 179,4 
165,8 123,0 183,3 
174,3 116,1 191,7 
184,0 144,0 203,6 
165,8 119,1 160,1 
165,8 119,1 163,4 
165,8 138,5 171,9 
165,8 135,5 175,4 
165,8 138,2 179,9 
165,8 132,4 182,9 
165,8 118,7 181,0 
165,8 130,6 183,8 
165,8 119,6 185,0 
165,8 100,4 170,9 
170,6 114,9 201,8 
186,5 133,1 202,4 
184,0 131,7 201,2 
184,0 140,2 203,3 
184,0 160,0 206,3 
PRODUITS D'ORIGINE ANIMALE 
0,2 9,3 13,2 
114,1 110,5 171,1 
123,0 121.0 188,1 
145,7 128,6 202,5 
155,1 126,5 205,2 
153,9 131,3 203,1 
154,4 126,3 205,2 
154,1 123,8 201,1 
155,2 126,7 203,2 
157,3 130,1 212,0 
152,7 131,3 201,0 
154,7 131,2 202,8 
154,3 131,3 205,6 
154,6 127,3 204,5 
154,2 126,1 205,1 
154,3 125,5 205,9 
153,3 123,3 201,7 
153,6 123,5 199,7 
155,4 124,5 201,9 
154,5 123,4 201,3 
154,9 126,3 203,2 
156,3 130,3 205,1 
157,1 129,7 209,0 
157,8 130,3 211,4 
157,1 130,2 215,7 
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LOEHNE WAGES AND SALARIES SALAIRES 
EURI 0 BELGIQUE BELGIË DANMARK 
BR 





1975 | 100,0 4,0 1,5 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 
27,6 
EUR 10 ι 
1,9 
100 
20,8 0,8 12,1 



































































































































































































HOURLY WAGES: INDUSTRY 
IN REAL TERMS 



































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR10 BELGIQUE BELGIË DANMARK 
BR 



























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 




































































































156 ­ HABENZINSSATZ FUER FESTGELDER 

































































































DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
DAY­TO­DAY MONEY RATE 
o/o 
9,1 ­ 11,8 11,3 ­ 15,3 
8,7 ­ 14,9 
5,4 ­ 12,5 
5,7 ­ 12,8 
5,0 ­ 12,5 
5,2 ­ 12,5 
5,6 ­ 12,3 
12,4 
5,9 ­ 12,7 
5.7 ­ 12,8 
5,5 ­ 12,8 
4,9 ­ 12,6 
5,0 ­ 12,5 
5,1 ­ 12,6 
5,1 ­ 12,4 
5,1 ­ 12,5 
5,4 ­ 12,6 
5,5 ­ 12,4 
5,6 ­ 12,4 
5,6 ­ 12,3 
5,6 ­ 12,4 
12,3 
12,5 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 
END OF PERIOD 
% 
7,5 20,5 9,5 7,5 20,5 9,5 
5,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,7 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
9,5 
5,0 20,5 9,5 
5,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 
4,0 20,5 9,5 


































INTEREST OF TERM BANK DEPOSITS 
3 MONTHS 
O/o 
7,9 15,0 5,0 
9,7 15,0 5,3 
7,5 15,0 5,2 
4,6 5.3 
4,8 15,0 5,3 
4,1 15,0 5,3 
4,4 14,8 5,3 
4,9 5,3 
4,9 15,0 5,3 
4,8 15,0 5,3 
4,6 15,0 5,3 
4,1 15.0 5,3 
4,1 15.0 5,3 
4,2 15,0 5,3 
4,3 15,0 5,3 
4,4 15,0 5,3 


























ITALIA LUXEMBOURG NEDERUND UNITED KINGDOM 
TAUX DE L'ARGENT 
AU JOUR LE JOUR 
17,0 ­ 10,1 15,3 
19,3 ­ 11,0 12,1 
19,9 ­ 8,1 11,0 
18,3 ­ 5,3 8,9 
19,1 ­ 4,8 10,0 
18.3 ­ 5.1 9.0 
17,9 ­ 5,5 8,5 
18,0 ­ 5,7 7,9 
17.8 ­ 5,9 
19,1 ­ 5.1 9,8 
19,1 ­ 4.9 10,7 
19,1 ­ 4.4 9,5 
18,7 ­ 5,2 9,5 
18,2 ­ 5,2 8,8 
18,0 ­ 4,9 8,7 
17,9 ­ 5,3 8,4 
17,9 ­ 5,6 8,3 
17,8 ­ 5,7 8,8 
17,8 ­ 5,8 8,1 
18,0 ­ 5,6 7,9 
18,0 ­ 5,8 7,8 
18,1 ­ 5,8 7,6 
17,7 ­ 5,8 
17,7 ­ 6,1 
TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 
FIN DE PERIODE 
16,5 ­ 8,0 14,0 
19,0 ­ 9,0 
18,0 ­ 5,0 
17,0 ­ 5,0 
18,0 ­ 4,2 
17,0 ­ 4,2 
17,0 ­ 4.7 
17,0 ­ 5,0 
16,3 ­ 5,0 
18,0 ­ 4.5 
18,0 ­ 4.5 
18,0 ­ 3,5 
17,0 ­ 3,5 
17,0 ­ 4,5 
17,0 ­ 4,5 
17,0 ­ 4,5 
17,0 ­ 4,5 
17,0 ­ 5,0 
17,0 ­ 5,0 
17,0 ­ 5,0 
17,0 ­ 5,0 
17,0 ­ 5,0 
16,0 ­ 5,0 
16,0 ­ 5,0 
INTERET DES DEPOTS BANCAIRES A TERME 
A 3 MOIS 
15,9 ­ 5,9 16,5 
19,9 ­ 6,1 13,8 
19,4 ­ 5,9 12,2 
17,8 ­ 4,0 10,0 
19,1 ­ 4,0 11,1 
17,5 ­ 3,9 10,1 
17,3 ­ 4,1 9,7 
17,4 ­ 4,1 9,3 
16,1 ­ 4,1 9,2 
19,5 ­ 4,1 11,1 
19,1 ­ 4,1 11,2 
18,6 ­ 3,9 10,9 
17,8 ­ 3,8 10,2 
17,3 ­ 3,9 10,2 
17,3 ­ 4,1 9,9 
17,4 ­ 4,1 9,8 
17,3 ­ 4,1 9,8 
17,1 ­ 4.1 9,6 
17,1 ­ 4.1 9,3 
17,6 ­ 4,1 9,2 
17,5 ­ 4,1 9,3 
16,8 ­ 4,1 9,4 
15,8 ­ 4,1 9,3 
15,7 ­ 4,1 8,9 
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FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR10 BELGIQUE BELGIË 
157­GELDVOLUMEN 
DANMARK 












































































































159 ­ AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
























108 060,8 6 502,9 
106 260,4 4 606.4 






114 128,8 4 254,0 



























































DEUTSCHUND ΕΛΛΑΔΑ FRANCE 
MONEY SUPPLY 
IRELAND 

























































































































































770,0 16 020,6 
897,8 19 944,3 
1 024,9 22 835,6 
1 089,1 23 824,3 
817,2 20111,5 
784,6 17 734,8 
770,0 16 020,6 
749,1 18 292,5 
807,5 18 378,0 
897,8 19 944,3 
1 005,2 22 643,9 
1083,4 23 101,3 
1 024,9 22 835,6 
1 014,7 22 896,5 
1 012,6 23 039,6 
1 089,1 23 824,3 




























































































LUXEMBOURG NEDERUND UNITED KINGDOM 
DISPONIBILITES MONETAIRES 
FIN DE PERIODE: DESAISONNALISE 
393,5 144,2 186,0 
469,8 147,9 209,2 
552,8 154,9 236,9 
550,4 268,5 
10,0 9,6 12,5 
­6 ,5 11,7 13,6 
­ 2 , 0 10,6 15,1 
1,0 10,5 12,1 

















FIN DE PERIODE: DESAISONNALISE 




















22,9 ­0 ,1 
21,3 ­0 ,5 
20,7 ­ 0 , 4 
20,0 
. ­
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 
FIN DE PERIODE: BRUT 
8 950,8 15 769,1 
8 693,0 14 096,5 







11822,0 13 305,9 
12 314,4 12 525,2 
12 362,1 
12 710,0 











FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 







































































































































































































































































NDEX OF SHARE QUOTATIONS 

















































YIELD ON FIXED INTEREST 













































































































































LUXEMBOURG NEDERUND UNITED KINGDOM 
COURS DES ACTIONS 
232,8 93,1 210.0 
205,0 98,4 237,0 
180,7 100,0 274,6 
201,0 144,4 346,6 
187,2 122,7 321,6 
196.0 142,2 349,2 
215,1 154,1 358,5 
206,0 158,5 357,0 
221,4 181,0 
185,3 115,9 314.5 
190,1 120,4 322,4 
186,0 131,8 328.0 
185,3 141,0 346.7 
197,1 139,3 341,1 
205,5 146,3 360.0 
208,1 151,9 353.8 
218,4 154,9 364,8 
218,8 155,5 357.1 
210,9 156,5 347,4 
200,9 154,5 358,3 
206,2 164,4 365,3 
219,5 185.7 386,3 
220,5 180,2 386,1 
224,1 177,2 
OBLIGATIONS DU SECTEUR PUBLIC 
RENDEMENT 
7,4 10,2 13,8 
8,7 11,6 14,7 
10,3 9,9 12,9 
9,8 8,5 10,8 
10,5 8,0 11,4 
10,1 8,7 10,5 
9,3 8,9 10,9 
9.5 8,6 10,4 
8,5 10,3 
10,7 7,9 11,6 
10,4 8,1 11,5 
10,4 8,0 11,0 
10,4 8,3 10,6 
10,2 8,7 10,7 
9,8 9,1 10,4 
9,3 9,0 11,0 
9,3 9,0 11,1 
9,3 8,8 10,7 
9,4 8,5 10.6 
9,5 8,6 10,3 




OBLIGATIONS DU SECTEUR PRIVE 
RENDEMENT 
10,3 10,5 14,1 
12,8 11,9 15,4 
11,6 10,1 14,0 
10,4 8,4 12,1 
11,0 7,9 12,6 
10,5 8,6 12,1 
10,1 8,7 12,2 
10,2 8,5 11,7 
10.7 8,4 11,5 
10,9 7,7 12,6 
11,1 8,0 12,8 
11,1 7,8 12,5 
10,9 8,3 12,1 
10,4 8,6 12,1 
10,1 9,0 11,9 
10,1 8,8 12,2 
10,1 8,8 12,3 
10,0 8,7 12,1 
10,1 8,4 11,9 
10,1 8,5 11,6 
10,4 8,5 11,6 
10,5 8,4 11,5 
10,8 8,4 11,6 
10,9 8,3 11.4 
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132 805 2 943 
152 916 4 278 
174 856 4 241 
31 416 744 
34124 742 
34 220 947 
36 853 1 247 
38 119 1022 
43 724 1 066 
43 045 1 140 
43 924 818 
41 738 1 196 
46 022 1 085 
45134 838 





126 999 6 941 
138 514 9111 
150 053 9 140 
30311 1638 
32 511 1928 
33 201 1 928 
33 711 2 514 
34 812 2 319 
36 790 2 367 
37 531 2 214 
37 640 1 730 
36 367 2 790 
38 150 2 415 
38 719 2 105 





36 782 3 077 
44 702 3 984 
50 566 3 851 
9 875 1 008 
9 050 840 
9 563 656 
9 916 970 
12 136 1 453 
12 866 939 
11449 775 
11921 821 
13 173 1 416 
14 054 844 






44 179 1 453 
54 054 2 410 
60 071 2 537 
13 350 344 
10 027 427 
11 774 487 
12 610 539 
16 396 694 
13 053 702 
14 477 568 
14 473 551 
17 465 768 
13 645 653 
14 497 651 
14 259 
17 132 
FRANCE IRELAND ITALIA 
93 746 5 924 55 339 
110 069 6 931 67 240 
112224 74011 
21 305 12 829 
24 806 14 558 
25 952 15 581 
28 887 17 065 
25 679 16 742 
29 551 17 852 
28 108 18 002 
28 944 18 954 
25 272 17 745 
29 901 19 310 
29 292 18 303 
32 262 19 835 
27 473 19 175 
103 126 7 908 67142 
119 166 9 387 76 801 
128 099 82 141 
23 975 15 434 
27 313 17 289 
28 776 19 005 
29 668 20 114 
28 043 18 033 
32 679 19 649 
31 600 21 728 
33 144 20 846 
29 775 19 241 
33 579 20 327 
33 845 20 266 
34 296 20 589 
29 042 20 373 
46 040 1 539 20 271 
61 430 1 759 23121 
66 158 26 940 
11680 5 798 
12 356 4 993 
12 694 4 556 
15 574 6 040 
16 488 6 816 
16 674 5 710 
15 727 5 522 
16 568 6 955 
17 059 8117 
16 804 6 346 
15 337 5 830 
16 581 7 253 
16 568 8 467 
36 668 1677 16 403 
52 778 1 996 21 586 
57 903 25 319 
9 477 4 073 
9 840 4 321 
11076 5 066 
12 972 5 420 
14 617 5 472 
14114 5 628 
13 616 6 291 
14 746 6 450 
15 067 6 251 
14 473 6 327 
14 638 6 522 
13 941 6 285 































































































































































21157 20 374 
23 742 22 620 
5 150 4 901 
5 301 5 087 
6 300 6 124 
4 985 4 746 
5 518 5 157 
5 985 5 633 
7 388 7 100 
5 562 5 257 





















36 609 36 606 
41 912 41 909 
9 315 9 314 
8 972 8 971 
10 268 10 267 




11 177 11 176 
11823 11822 






















691 828 685 025 
824 504 815119 
166 455 164 455 
178 128 176 332 
185 518 183 738 
202 378 199 923 
206 209 203 373 
220 775 218 418 
214 870 212 666 
222 348 220 403 
219 646 216 497 




















717 837 709 440 
836 724 825 200 
173 005 171 022 
180 229 177 874 
191032 188 616 
204154 201101 
212 481 209 467 
217 142 214 073 
220 993 218 210 
226 006 223 724 
































































































































4 597 783 
4 407 1122 
4 764 1 651 
1 241 249 
948 214 
1 354 176 
1 018 239 
1043 361 
993 352 
1 177 288 
1 145 305 
1 280 537 
1 173 526 






14 318 3 
15 102 3 
16 591 5 
3 756 1 
3 372 1 
3 617 1 
3 607 1 
4 207 1 
3 670 1 
4004 1 
3 980 1 
4 417 1 
4 270 1 
4 147 1 






174 185 6 803 
202 025 9 385 
230186 9 743 
42 531 2 000 
44122 1796 
45 136 1 780 
47 787 2 455 
51 298 2 836 
57 582 2 357 
55 671 2 204 
56 990 1 945 
56 191 3 149 
61 249 2 455 






185 496 8 397 
207 669 11524 
226 715 11681 
47 418 1983 
45 910 2 355 
48 592 2 416 
49 928 3 053 
55 415 3 014 
53 513 3 069 
56 012 2 783 
56 094 2 282 
58 250 3 559 
56 065 3 069 
57 363 2 757 
58 983 
61015 
FRANCE IRELAND ITALIA 
4 441 1 038 3 589 
4 800 965 4 013 
5 027 4 817 
1094 843 
1 225 852 
1 060 936 
1221 1 048 
1 290 954 
1 229 1 075 
1 303 1 272 
1 185 1 331 
1 001 1 145 
1 538 1 070 
1 346 1 622 
1 503 1 539 
1 279 1 177 
7 437 171 2 713 
8 621 202 3 338 
9 740 3 937 
1 791 733 
1 936 636 
1 817 824 
2044 777 
2 384 987 
2 376 750 
2 444 1 189 
2 393 877 
2 350 1 059 
2 553 811 
2 317 1065 
2 458 1 100 
2159 1 142 
. 
144 228 8 501 79 198 
176 300 9 654 94 374 
183 409 105 768 
34 079 19 469 
38 387 20 402 
39 706 21 074 
45 682 24 153 
43457 24511 
47 454 24 637 
45 138 24 797 
46 697 27 239 
43 332 27 006 
48 243 26 727 
45 975 25 755 
50 345 28 627 
45 320 28 819 
147 230 9 757 86 258 
180 564 11585 101725 
195 742 111397 
35 244 20 239 
39 089 22 246 
41 669 24 895 
44684 26311 
45 043 24 492 
49 168 26 027 
47 661 29 208 
50 284 28 173 
47 192 26 551 
50 606 27 465 
50 800 27 854 
50 695 27 974 






2138 2 993 
1 871 4 684 
2 213 5 617 
579 674 
505 1 028 
510 1 875 
336 655 
492 827 
535 1 328 
534 2 395 
500 719 
628 1 076 
551 1 426 





3 022 6 439 
3 214 8 255 
3 512 9 385 
756 1 608 
777 1567 
766 2 431 
783 1902 
870 2142 
792 1 781 
869 2 534 
882 2 245 
855 2 343 
905 2 263 
819 2 402 




- 1 508 
71151 - 1 3 6 0 
83 709 - 7 576 
92 096 - 2 650 
17 589 30 530 
18 353 33 118 
19 118 34 952 
20 691 35 628 
21 024 37 032 
22 999 38 294 
23 182 37 455 
23 333 38 033 
22 068 39 467 
23 472 40 748 
24 214 36 924 




73 267 117 128 
81123 133 962 
88 579 146130 
18 516 28 182 
18 425 29 122 
18 352 30 094 
20 308 32 590 
21 177 35 954 
21187 35 324 
21 196 35 334 
21 998 37 394 
22 544 37 346 
22 953 36 056 
21 966 35 358 
23 062 40 079 
40 509 
75 






















- 2 5 375 
- 7 580 
- 5 492 
- 3 391 
- 3 876 
-747 
- 2 769 
2 496 
- 2 459 
- 1 2 6 2 
- 1 8 9 6 
4609 
-21377 
- 2 748 
- 4 598 
- 2 206 
- 2 895 
520 
- 1 4 7 2 
3 797 




























- 6 550 
- 2 101 
- 5 514 
- 1 7 7 6 
- 6 272 
3634 
-6123 
- 3 659 






















- 3 229 
- 3 409 
- 1 2 480 
- 2 292 
-956 
143 
- 3 621 
-445 
- 3 842 
- 4 9 0 5 
- 1 9 2 5 
- 1 5 0 3 
- 1 6 2 3 
- 1 5 2 8 
- 2 4 415 
-10081 
- 6 568 
- 1 5 4 2 
- 4 878 
- 1 178 
- 6 094 
4 346 
- 5 5 4 4 
- 3 321 
- 4 1 5 5 
6 389 
- 3 676 
- 3 893 
- 1 2 946 
- 2 398 
- 1 0 8 4 
- 2 3 
- 3 731 
-553 
- 3 985 
- 5 014 
- 2 0 0 8 
- 1 6 0 6 
- 1 7 6 2 






















- 4 383 
- 8 997 
1376 
-636 
- 2 862 
-3083 
- 3 536 
-1063 
- 1 9 7 1 
- 4 494 




- 4 383 
- 8 997 
1376 
-636 
- 2 862 
- 3 0 8 3 
- 3 536 
- 1 0 6 3 
- 1 9 7 1 
- 4 4 9 4 




- 3 8 1 1 
- 4 257 
- 2 073 
- 1 0 0 2 
-706 
- 1 0 9 1 
- 1 0 9 8 
- 1 2 1 0 
-742 
- 1 677 




- 3 558 
- 3 746 




- 1 0 3 3 
- 1 0 8 0 
-740 
-1721 
- 1 111 
88 
-235 
- 1 202 















- 3 6 
-298 
-599 
- 1 0 4 3 






























- 9 9 
- 1 7 8 7 
- 1 6 7 3 
















- 6 5 
- 3 6 
57 
- 1 6 
- 4 2 
- 3 
- 1 9 
- 2 8 
- 7 0 
79 
- 1 1 




- 6 2 


















TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
NET 
MIO ECU 
5 807 - 3 998 
14402 - 4 832 
24 804 - 4 898 
1 105 -894 
1614 - 1 1 8 5 
1 018 -981 
3 142 - 1 2 6 7 
3 308 - 1 2 9 7 
6934 - 1 3 0 1 
5 514 - 1 0 7 3 
6 284 -912 
5371 - 1 5 9 4 
7 872 - 1 330 
6 415 - 1 2 6 7 





-11311 - 1 5 9 4 
- 5 645 - 2 140 
3 472 - 1 9 3 8 
- 4 886 18 
- 1 7 8 7 -559 
- 3 456 -636 
- 2 1 4 1 -598 
- 4 117 -178 
4 069 -712 
-341 -579 
896 -338 
- 2 059 -410 
5 184 -614 
1 829 -972 
905 




- 2 045 447 
- 2 768 484 
- 2 945 466 



















- 2 7 1 5 
- 2 073 







- 1 2 6 4 
- 1 8 4 1 
- 1 8 0 7 
139 
- 6 7 
- 1 0 1 2 
-613 
2 279 
FRANCE IRELAND ITALIA NEDERUND 
UNITED 
KINGDOM 
BALANCE COMMERCIALE (FOB/FOB) 
- 9 3 7 9 - 1 9 8 5 -11803 
- 9 097 - 2 457 - 9 561 
- 1 5 875 - 8 1 3 1 
- 2 670 - 2 605 
- 2 507 - 2 731 
- 2 824 - 3 424 
-781 - 3 049 
- 2 3 6 4 - 1 2 9 2 
- 3 127 - 1 7 9 7 
- 3 492 - 3 725 
- 4 200 - 1 8 9 2 
- 4 503 - 1 4 9 6 
- 3 679 - 1 0 1 7 
- 4 553 - 1 9 6 3 
- 2 034 -753 
- 1 5 6 9 - 1 1 9 9 
- 3 002 - 1 2 5 6 - 7 060 
- 4 265 - 1 9 3 1 - 7 351 
- 1 2 333 - 5 629 
- 1 165 -770 
-703 - 1 8 4 4 
- 1 9 6 3 - 3 821 
999 - 2 1 5 8 
- 1 5 8 6 18 
- 1 7 1 4 - 1 3 9 0 
- 2 523 - 4 412 
- 3 587 -934 
- 3 860 455 
- 2 363 -739 
- 4 825 - 2 098 
-350 653 
- 9 1 1 142 
547 246 -137 
136 206 -117 
- 1 9 5 6 183 -226 
- 1 5 3 7 -328 
- 9 1 19 
55 - 3 1 
62 -113 
-124 - 5 2 
222 22 
-879 22 
- 1 174 -218 
-451 - 1 5 
-371 - 6 1 
-415 -221 
-300 - 3 1 
-386 -142 
-131 317 
232 - 8 6 
SOLDE 
- 1 0 1 5 2 262 
3 508 5 545 
3 894 3 769 
-462 1 287 
-110 2411 
912 2 714 
502 1938 
420 -185 
1 800 1 079 
2 225 43 
1 016 9 
1045 
610 2 672 
1 956 -486 




- 2 1 1 6 5 675 
2 586 11944 
3 517 9 573 
-927 2 348 
- 7 2 3 996 
766 4 858 
383 3 038 
-153 1078 
1811 2970 
1 987 2121 
1335 639 
-476 2122 
519 4 692 
2 248 1 566 




-774 - 1 5 0 8 
-929 - 1 3 6 0 
- 1 6 1 5 - 7 576 
- 1 7 2 5 - 2 650 
-584 - 1 4 5 0 
-734 -172 
214 562 
-332 - 2 772 
-606 - 606 
-367 - 1 9 9 2 
-459 - 2 206 
- 1 0 6 3 52 
-445 - 1 0 0 5 
10 -906 
-203 -791 




- 1 181 - 5 6 80 
228 64 -669 
- 3 4 0 603 -368 

















2 272 - 2 904 
1013 - 6 849 
108 -10467 
664 1047 
1 067 -919 
425 - 2 224 
201 - 2 571 
242 - 2 1 3 2 
246 - 1 0 7 6 
265 - 1 0 7 0 
-199 - 3 296 
-187 - 2 634 
318 - 2 735 
188 - 1 8 0 2 
-550 - 2 246 
197 - 1 0 9 6 
- 2 122 
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ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR10 EUR9 




















1 323 801 
8 483 7 529 
13 445 12 477 
2 520 2 340 
-779 -891 
2 408 1 979 
4 514 4 306 
778 733 
3178 2 721 
3 972 3 704 
-663 -706 
-114 -418 





















- 5 507 - 5 098 
- 2 5 319 - 2 5 163 
- 2 0 252 - 1 9 547 
- 4 546 - 4 328 
- 8 920 - 9 178 
- 2 413 - 2 448 
- 7 705 - 7 386 
- 4 980 - 4 535 
- 7 999 - 8 421 
729 1065 
- 1 3 205 - 1 2 752 
- 8 564 - 8 633 
- 5 036 - 5 014 
5 020 5 275 




















27 117 26 777 
7 053 6 864 
11353 11261 
7 642 7 531 
4 492 4 576 
- 5 392 - 5 512 
2 378 2 346 
5 554 5 415 
8 791 8 459 
8 994 9 048 
5 253 5 288 
- 7 5 -329 



















- 1 6 1 6 - 1 9 6 2 
- 1 6 5 9 - 1 3 8 0 
- 1 3 5 8 - 1 7 2 1 
328 182 
- 1 8 2 2 - 1 3 5 9 
- 1 2 4 4 - 1 1 0 2 
1344 814 
2 784 2 415 
- 4 5 0 - 2 4 
- 5 289 - 5 124 
- 1 0 6 5 - 1 1 6 4 
- 3 017 - 2 852 
636 438 
















- 2 1 
1 122 










- 1 2 













































































































OTHER LONG-TERM CAPITAL 
NET 
MIO ECU 
5 658 522 
7 578 954 





2 696 208 
2 048 45 












- 9 216 - 1 5 6 
- 2 212 -705 
- 3 247 -663 
- 2 270 -218 
- 4 661 258 
-371 35 
- 2 2 1 0 -319 
-828 -445 
- 1 667 422 
2 493 -336 
- 3 6 5 4 -453 
- 2 118 69 
- 1 9 3 2 - 2 2 
4 598 -255 
- 2 217 
-901 
- 1 4 6 5 




- 1 3 1 1 189 
6 241 502 
3 975 92 
934 111 
5 252 - 8 4 
-615 120 
-805 32 
- 5 1 4 3 139 
2 496 332 
3 820 - 5 4 
1 149 - 3 5 
-932 254 
5 397 763 
- 4 437 -351 
-874 
ERRORS AND OMISSIONS 
MIO ECU 
- 1 697 346 
- 1 2 6 5 -279 





- 1 1 4 5 530 






- 1 2 2 3 - 8 7 
2 078 - 1 3 
- 1 2 4 0 
1572 
FRANCE IRELAND ITALIA 
- 3 053 597 -188 
- 6 461 1451 3 357 
- 5 941 1122 8 195 
- 4 723 5 595 
- 1 027 538 
- 2 053 828 
- 1 9 5 9 1010 
-850 1 384 
- 1 668 2 782 
- 2 677 1202 
-746 2 827 
-931 1 606 
- 2 697 2 341 





101 597 3 746 
- 9 099 1451 - 4 489 
- 1 2 502 1122 250 
-11214 -748 
-256 -893 
- 3 377 -134 
- 2 490 - 1 0 5 0 
- 2 579 - 2 490 
- 1 4 1 5 360 
- 5 387 1072 
- 3 121 1 308 
- 2 649 - 2 932 
- 4 724 1088 
- 3 580 914 
-261 182 
- 2 274 - 1 7 5 5 
1 161 1 818 
5 428 1 782 
12 208 2 5 777 
9 861 - 2 159 
8 602 - 4 667 
3 686 824 
4 093 2174 
4 259 -980 
- 3 481 184 
2 309 1 273 
6774 -319 
1 693 - 1 837 
2 203 -472 
1831 805 
2 876 - 3 1 6 3 
1405 1411 
1 689 2 508 
- 2 435 562 
411 54 -293 
1 643 44 -591 



















AUTRES CAPITAUX A LONG 
TERME-SOLDE 
- 2 380 - 2 092 
- 1 362 - 1 449 
- 1 2 6 3 - 2 419 
- 2 184 - 1 8 7 1 
-215 340 
-307 - 1 123 
-607 -487 
-357 311 
-502 - 3 034 
663 
-983 304 
-124 - 1 172 
-714 490 
-305 -265 
- 1 0 5 8 -925 
-645 - 1 7 7 6 
-889 - 1 4 7 6 
-137 
BALANCE DE BASE 
- 2 774 - 3 573 
- 2 135 - 3 8 
720 - 4 900 
-283 - 5 415 
-769 -332 
-901 134 
- 4 0 1 847 
278 -174 
-483 - 2 734 
390 - 1 990 
634 - 2 
600 - 2 295 
- 1 1 - 2 5 1 0 
-453 - 1 7 8 4 
-554 1 174 
429 - 1 1 2 0 
534 - 3 257 
- 1 021 
AUTRES CAPITAUX A COURT 
TERME-SOLDE 
3 957 842 
-656 - 4 3 
2 245 9 784 
814 1 232 
1 404 -966 
-403 - 2 377 
-812 -345 
-481 265 
1124 2 413 
446 4 364 
-498 3 005 









- 8 - 6 580 
331 171 
306 - 1 6 8 0 
-866 -968 
-232 2 914 
373 444 
- 1 5 -283 
-993 - 2 557 
-189 - 2 021 
326 - 1 630 
242 - 1 5 
-392 - 2 914 
-457 - 1 352 
- 1 1 1 161 
- 3 362 
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­ 1 9 3 6 















­ 2 023 























­ 6 3 
662 
­ 2 8 
4 149 
­165 
­ 2 690 
­208 
1 133 
­ 9 1 4 
­ 3 0 
­122 
1334 
­ 4 0 
672 
­ 1 8 
4 176 
­140 




­ 3 0 
182 ­GEGENPOSTEN Ζ. D. NETTO­









































­ 1 131 





























































7 355 96 
2 252 153 
­ 3 012 113 
547 112 
205 ­ 5 
­ 1 8 9 9 ­129 
­795 ­ 4 3 
1731 ­ 2 9 
3 215 366 
259 21 
­ 1 8 3 1 149 
1002 ­143 
­ 2 441 87 






2 724 68 
7 355 161 
2 252 222 
­ 3 012 129 
2 325 13 
547 135 
205 5 
­ 1 8 9 9 ­119 
­795 ­ 1 7 
1731 ­ 3 
3 215 373 
259 29 
­ 1 8 3 1 153 
1 002 ­139 
­ 2 441 87 






­ 6 5 
­ 6 9 
­ 1 6 
­ 2 3 
­ 1 0 
­ 1 0 
­ 2 7 















­ 4 7 5 2 ­513 ­697 ­822 ­386 
4 645 ­ 1 3 105 664 4 425 
3524 ­ 7 4514 ­ 1 9 5 4 2211 
­472 2 ­319 ­219 315 
­ 2 146 ­ 1 5 8 2 ­498 87 
­ 1 1 8 9 3 879 357 ­363 
5 835 ­ 4 ­910 922 2 635 
2 836 1 ­ 1 8 7 6 107 2 008 
­ 2 838 1 ­989 ­765 145 
1661 3 735 ­857 ­ 4 8 
3 101 ­ 7 ­364 183 1135 
1393 ­ 1 6 7 9 ­101 ­581 
­ 2 631 2 822 ­ 1 1 9 0 1705 
1 361 448 ­333 995 
­ 3 081 ­ 4 688 295 ­248 
­ 2 7 7 1 ­ 1 103 ­ 5 8 
AVOIRS DE RESERVE 
SOLDE 
­ 1 2 7 3 427 ­ 1 3 6 1 653 ­ 2 256 
­ 5 315 ­513 ­697 ­822 ­386 
3 379 ­ 1 3 104 664 4 425 
3466 ­ 7 4513 ­ 1 9 5 4 2211 
­792 ­ 2 1797 170 ­288 
­432 2 ­319 ­219 315 
­ 2 817 ­ 1 5 8 2 ­498 87 
­ 1 1 7 0 3 879 357 ­363 
1660 ­ 4 ­910 922 2 635 
2 976 1 ­ 1 8 7 6 107 2 008 
­ 8 7 1 ­989 ­765 145 
1797 3 735 ­857 ­ 4 8 
1 966 ­ 7 ­364 183 1 135 
2304 ­ 1 6 7 9 ­101 ­581 
­ 2 601 2 822 ­ 1 1 9 0 1705 
1 733 448 ­333 995 
­ 2 831 ­ 4 688 295 ­248 
­ 2 745 ­ 1 1 0 3 ­ 5 8 





­ 4 0 
671 
­ 1 8 
4175 
­140 




­ 3 0 
­372 
­250 
­ 2 6 
CONTREPARTIES DES ALLOCATIONS 
NEÏÏES DE DTS 
182 15 118 90 288 
189 17 128 95 296 
189 128 94 296 
78 
LANDERTABELLEN 
TABLES BY COUNTRY 
TABLEAUX PAR PAYS 
TITEL NACH LANDERN (vollständiges Verzeichnis) TITLES BY COUNTRY (complete list) 
02 BIP-Volumen 
03 Implizierter Preisindex des BIP 
05 Beschäftigung 
06 Arbeitslosigkeit 
07 Offene Stellen 
11 Lindwirtschaftliche Produktion 
12 Tiererzeugung der Landwirtschaft 
13 Molkereibuttererzeugung 
14 Schweineanlieferung In Bacon-Fa b riken 
15 Viehausfuhr 
IS Rindfleischausfuhr 
20 Investitionen Im produzierenden Gewerbe 
21 Produktion des produzierenden Gewerbes— Tendenz 
22 Produktion des produzierenden Gewerbes 
23 Produktion des Grundstoff- und Produktionsgütergewerbes 
24 Produktion des Investitlonsgiitergewerbes 
25 Produktion des Verbrauchsgütergewerbes 




30 Produktion von Nutzfahrzeugen 
31 Produktion von Walzwerkerzeugnissen 
33 Produktion Im Baugewerbe 
34 Wohnungsbau : Baubeginn (Anzahl) 
35 Fertiggestellte Wohnungen 
36 Baubeginn an Nlchtwohngebäuden (Anzahl) 
37 Baugenehmigungen Insgesamt 
38 Baugenehmigungen im Wohnungsbau 
39 Auftragseingang 
41 Einfuhr insgesamt 
42 Ausfuhr insgesamt 
43 Handelsbilanz 
44 Deckungs verhältnis 
45 Einfuhrpreise 
46 Ausfuhrpreise 
47 Austauschverhältnis (Terms of Trade) 
48 Index des Volumens, Einfuhr 
49 Index des Volumens, Ausfuhr 
51 Verbrauch der privaten Haushalte 
52 Umsätze des Großhandels 
53 Umsätze des Einzelhendels 
54 Umsätze des Einzelhandels, Mengen 
55 Umsätze derEInzelhandels-Verkaufsgenossenschaften 
56 Umsätze der Warenhäuser, Mengen 
57 Ausfuhr-Auftragseingänge im Branchengeschäft 
58 Eingezogene MwSt. 
61 Zulassung fabrikneuer Kraftfahrzeuge 
62 Zulassung fabrikneuer Personenkraftwagen 
63 Zulassung fabrikneuer Lastkraftwagen 
69 Übernachtungen Im Beherbergungsgewerbe 
71 Index der Erzeugerpreise 
72 Erzeugerpreise -.Inputs 
73 Erzeugerpreise : Outputs 
74 Großhandelspreise 
75 Großhandelspreise : inputs 
76 Großhandelspreise : Outputs 
77 Rohstoffpreise 
78 Erzeugerpreise lendwirtschaftlicher Produkte 
79 Lebenshaltungskosten 
80 Welthandelspreise 
85 Löhne und Gehälter Im produzierenden Gewerbe 
87 Staatshaushalt ¡Kassenüberschuß bzw. -defizit 
88 Verschuldung des öffentlichen Sektors .-Anstieg 
89 Geldvolumen 
90 Auslandsposition der Zentralbanken : Währungsreserven 
91 Kreditausweitung im Intend 
92 Offizielle Bruttoreserven 
93 Bilanzsumme der Banken 
94 Dollar wechselkurs 
95 EffektiverAußenwert: Kurse 
96 Saldo der Leistungsbilanz 
97 Saldo des gesamten Kapitalverkehrs 
98 USA —Vermögenswerte Im Ausland 
99 Ausländische Vermögenswerte In den USA 
02 GDP-Volume 




11 Agricultural production 
12 Agricultural livestock production 
13 Creamery butter production 
14 Pigs received at bacon factories 
15 Exports of cattle 
16 Exports of beef 
20 Industriel Investment 
21 Industrial production-trend 
22 Industrial production 
23 Industrial production intermediate goods 
24 Industrial production investment goods 
25 Industrial production consumer goods 
26 Industrial production excluding steel 
27 Crude steel production 
28 Car production 
29 Passenger car production 
30 Commercial vehicle production 
31 Laminates production 
33 Production in construction 
34 Dwellings started 
35 Dwellings completed 
36 Non-residential building starts 
37 Building permits, total 
38 Building permits, residential 
39 New orders 
41 Totalimports 
42 Total exports 
43 Trade balance 
44 Exports/imports 
45 Import prices 
46 Export prices 
47 Terms of trade 
48 Import volume index 
49 Export volume Index 
51 Private consumption 
52 Wholesale trade sales 
53 Retail trade sales 
54 Retail trade sales, quantity 
55 Sales by retail cooperatives 
56 Department store sales, quantity 
57 Small shops export orders 
58 VATcollected 
61 New car registrations 
62 Passenger car registrations 
63 Commercial vehicle registrations 
69 Nights spent in hotels 
71 Producer prices 
72 Producer prices ¡input 
73 Producer prices ¡output 
74 Wholesale prices 
75 Wholesale prices ¡Input 
76 Wholesale prices ¡output 
77 Raw material prices 
78 Agricultural output prices 
79 Consumer prices 
80 World prices 
85 Wages In Industry 
87 Budget surplus-deficit 
88 Public sector debt ¡Increase 
89 Money supply 
90 Central bank money 
91 Domestic credit expansion 
92 Gross official reserves 
93 Sum of bank balances 
94 Dollar exchange rate 
95 Effective exchange rete 
96 Balance of current accounts 
97 Balance of capital movements 
98 USA assets abroad 
99 Foreign assets of USA 
80 
TITRES PAR PAYS (liste complète) 
02 PIB—volume 
03 PIB—indice ou prix 
05 Emploi 
06 Chômage 
07 Offres d'emploi 
11 Production agricole 
12 Production animale de l'agriculture 
13 Production beurre crémerie 
14 Porcs livrés fabriques bacon 
15 Exportation de bétail 
16 Exportation de bœuf 
20 Investissement dans l'industrie 
21 Production industrielle—tendance 
22 Production industrielle 
23 Production industrielle biens intermédiaires 
24 Production industrielle biens investissements 
25 Production industrielle biens consommations 
26 Production industrielle sidérurgie exclue 
27 Production acier brut 
28 Production automobiles 
29 Production voitures particulières 
30 Production véhicules utilitaires 
31 Production de laminés 
33 Production bâtiment 
34 Logements commencés 
35 Logements achevés 
36 Bâtiments non résidentiels commencés 
37 Permis de construction total 
38 Permis de construction résidentiels 
39 Nouvelles commandes 
41 Importations totales 
42 Exportations totales 
43 Balance commerciale 
44 Teux de couverture 
45 Prix è l'importation 
46 Prix à l'exportation 
47 Termes de l'échange 
48 Indices de volume-importations 
49 Indices de volume-exportations 
51 Consommation privée 
52 Ventes commerce gros 
53 Ventes commerce détail 
54 Ventes commerce détail quantité 
55 Ventes coopératives de consommation 
56 Ventes grands magasins quantité 
57 Commerce spécialisé commande privée 
58 TVA encaissée 
61 Immatriculations voitures neuves 
62 Immatriculations voitures particulières 
63 Immatriculations voitures utilitaires 
69 Nuitées hôtellerie 
71 Prix à la production 
72 Prix production: input 
73 Prix production: output 
74 Prix de gros 
75 Prix de gros: input 
76 Prix de gros: output 
77 Prix metieres premières 
78 Prix production agricole 
79 Prix à la consommation 
80 Prix mondiaux 
85 Salaires dans industrie 
87 Opération budgétaire soldée 
88 Dette secteur public: accroissement 
89 Masse monétaire 
90 Monnaie banque centrale 
91 Crédit interne économie 
92 Réserves officielles brutes 
93 Somme des bilans des banques 
94 Taux change: 1MN = ...USD 
95 Taux change effectif 
96 Solde des opérations courantes 
97 Solde des mouvements de capitaux 
98 Avoirs USA sur l'étranger 
99 Avoirs étrangers aux USA 
81 
BELGIË 
06 Vergoede volledig werklozen. 
22 Bruto Indexcijfers van de Industriële produktle (excl. bouwnijverheid). 
27 Produktle van ruwstaal (1 000 ton). 
37 Toegestane bouwvergunningen : totaal. 
38 Toegestane bouwvergunningen : woongebouwen. 




45 Indexcijfer van de gemiddelde waarde — Invoer. 
46 Indexcijfer van de gemiddelde waarde — uitvoer. 
47 Indexcijfer van de ruilvoet. 
53 Algemeen Indexcijfer van de omzet In de kleinhandel—waarde­Indexcijfer. 
54 Algemeen Indexcijfer van de omzet In de kleinhandel — hoeveelheldslndexcljfer. 
61 Indexcijfer van het aantal nieuwe personenwagens. 
74 Algemeen Indexcijfer van de groothandelsprljzen. 
79 Algemeen Indexcijfer van de consumentenprijzen. 
80 Index van de gevoelige prijzen IESPO (Leuven). 
87 Begrotingstransacties: saldo. 
89 Geldhoeveelheld. 
92 Bruto officiële reserves. 
96 Saldo per transacties van goederen, diensten en overdrachten. 
97 Kapitaal van overheid, ondernemingen en particulieren, banken. 
Bron: Nationaal Instituut voor de Statistiek. 
ΕΛΛΑΔΑ 
03 Consumer prices, all Items. 
05 Employment: manufacturing, employees on payroll, adjusted. 
06 Registered unemployment. 
22 Industrial production. 
24 Industrial production, Investment goods. 
25 Industrial production, consumer goods. 
41 Imports, elf, adjusted. 
42 Exports, elf, adjusted. 
43 Trade balance. 
78 Wholesale prices, agricultural goods. 
79 Consumer prices, all Items. 
85 Wages In Industry. 
BELGIQUE 
06 Chômeurs complets Indemnisés. 
22 Indices bruts de la production Industrielle (construction non comprise). 
27 Production d'acier brut (1 000 tonnes). 
37 Permis de bâtir accordés—total. 
38 Permis de bâtir accordés — bâtiments résidentiels. 
39 Industrie des fabrications métalliques commandes inscrites. 
41 Importations. 
42 Exportations. 
43 Balance commerciale. 
45 Indices de la valeur moyenne — Importations. 
46 Indices de la valeur moyenne — exportations. 
47 Indices des termes de l'échange. 
53 Indice général du chiffre d'affaires dans le commerce de détail — indice de valeur. 
54 Indice général du chiffre d'affaires dans le commerce de détail — indice de quantité. 
61 Indice du nombre de voitures neuves. 
74 Indice général des prix de gros. 
79 Indice général des prix à la consommation 7/1974­6/1975 = 100. 
80 Indice des prix sensibles IRESP (Louvain) — prix mondiaux. 
87 Opération budget: solde. 
89 Masse monétaire. 
92 Réserves officielles brutes. 
96 Solde des transactions sur biens, services et transferts. 
97 Capitaux publics, entreprises et particuliers, banques. 
Source: Institut National de Statistique. 
FRANCE 
02 Production intérieure brute marchande aux prix de 1970. 
05 Indice des effectifs occupés. 
06 Demandes d'emploi en fin de mois — désalsonnalisées. 
07 Offres d'emploi à fin de mois — désalsonnalisées. 
22 Production industrielle totale (sans bâtiment) — désaisonnallsée. 
23 Production industrielle biens Intermédiaires — désaisonnallsée. 
24 Production Industrielle biens d'équipement — désaisonnallsée. 
25 Production industrielle biens de consommation — désaisonnallsée. 
28 Construction automobile — désaisonnalisée. 
29 Production de voitures particulières — désaisonnallsée. 
30 Production de véhicules utilitaires — désaisonnalisée. 
33 Indice de production bâtiment et travaux publics — désaisonnallsé. 
34 Logements commencés — désalsonnalisés. 
39 L'opinion des chefs d'entreprises industrielles sur le niveau des carnets. 
41 Importations totales — fob — désalsonnalisées. 
42 Exportations totales — fob — désalsonnalisées. 
44 Taux de couverture — désaisonnallsé. 
45 Indice des valeurs moyennes â l'importation. 
46 Indice des valeurs moyennes â l'exportation. 
47 Termes de l'échange. 
51 Consommation totale des ménages — désaisonnalisée. 
56 Grand commerce: volume des ventes — désaisonnallsé. 
61 Immatriculations de voitures neuves — désalsonnalisées. 
74 Indices des prix de gros Industriels: produits industriels transformés. 
79 Indice des prix è la consommation. 
85 Indice du taux de salaire horaire ouvrier. 
87 Opération budgets: solde. 
89 Masse monétaire. 
92 Réserves officielles brutes. 
95 Valeur brute de la monnaie. 
96 Solde des opérations courantes. 




05 Beskæftigelseslndeks for Industriens arbejdere. 
06 Registrerede ledige i procent af antal personer i arbejdsstyrken — sæsonkorrigeret. 
07 Den offentlige arbejdsformidling: Antal pladser, der ved månedens udgang stod ube-
satte, 
12 Animalske landbrugsprodukter: mængdeindeks. 
21 Konjunkturbarometer for Industriproduktionen: Nettotal (tallene for tidligere kvartaler 
angiver en vurdering af det faktiske produktionsforløb, mens tallet for det sidste kvar-
tal udtrykker forventningerne til dette kvartal). 
22 Mængdeindeks for omsætningen af egne varer og tjenester i Industrien i alt ekskl. 
værfter. 
23 Mængdeindeks for omsætningen af egne varer og tjenester i mellemproduktindu-
strien. 
24 Mængdeindeks for omsætningen af egne varer og tjenester i investeringsgodeindu-
strien ekskl. værfter. 
25 Mængdeindeks for omsætningen af egne varer og tjenester i forbrugsgodeindustrien. 
34 Antal påbegyndte lejligheder. 
39 Indeks for ordreindgang i Industrien i alt ekskl. værfter. 
41 Import af varer (cif) I alt — sæsonkorrigeret. 
42 Eksport af varer (fob) i alt — sæsonkorrigeret. 
43 Handelsbalancen i alt. 
45 Indeks for enhedsværdier for import af varer. 
46 Indeks for enhedsværdier for eksport af varer. 
47 Bytteforholdet i undenrigshandelen. 
53 Værdiindeks for detailomsætningen — sæsonkorrigeret. 
54 Mængdeindeks for detailomsætningen — sæsonkorrigeret. 
62 Nyregistrerede personbiler — sæsonkorrigeret. 
63 Nyregistrerende vare- og lastbiler samt busser. 
71 Prisindex for omsætningen af egne varer og tjenester i industrien I alt ekskl. værfter. 
77 Råvareprisindeks: 1978-vægte. 
79 Forbrugerprisindeks. 
85 Timelønsindeks for Industriens arbejdere. 
89 Pengeforsyningen (M2). 
92 International likviditet (brutto). 
96 Betalingsbalancens løbende poster i alt. 
97 Betalingsbalancens kapitalposter i alt. 
Kilde: Danmarks Statistik. 
IRELAND 
06 Percentage of insured persons on Live Register at mid-month. 
13 Creamery butter production. 
14 Pigs received at bacon factories. 
15 Exports of cattle. 
16 Exports of beef—fresh, chilled or frozen. 
22 Volume of production—Transportable goods Industries. 
35 Total number of dwellings completed (connected to the electricity supply). 
41 Imports. 
42 Exports. 
43 Trade balance. 
48 Volume of Imports index numbers. 
49 Volume of exports Index numbers. 
53 Value index of retail sales — seasonally adjusted. 
54 Volume index of retail sales — seasonally adjusted. 
61 New private motor cars registered for the first time. 
74 General wholesale price index (excluding VAT). 
78 Agricultural output price index numbers—Total index. 
79 Consumer price index—All items. 
89 Money supply M2. 
92 Gross official reserves. 
96 Balance of current accounts. 
97 Balance of capital movements. 

































Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen in Preisen von 1970. 
Abhängig Beschäftigte — saisonbereinigt (Durchschnitte). 
Arbeitslose Insgesamt — saisonbereinigt (Endstände). 
Offene Stellen — saisonbereinigt (Endstände). 
Index der Produktion: Produzlerendes Gewerbe ohne Bauhauptgewerbe — saisonbe-
reinigt. 
Index der Produktion: Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe — saisonbereinigt. 
Index der Produktion: Investitionsgütergewerbe — saisonbereinigt. 
Index der Produktion: Verbrauchsgütergewerbe — saisonbereinigt. 
Auftragseingang im verarbeitenden Gewerbe (ohne Nahrungs- und Genußmittelge-
werbe) insgesamt — saisonbereinigt. 
Einfuhr insgesamt, Werte — saisonbereinigt. 
Ausfuhr insgesamt, Werte — saisonbereinigt. 
Handelsbilanz — saisonbereinigt. 
Index der Durchschnittswerte, Einfuhr. 
Index der Durchschnittswerte, Ausfuhr. 
Austauschverhältnis (Terms of Trade). 
Index des Volumens, Einfuhr. 
Index des Volumens, Ausfuhr. 
Umsätze des Einzelhandels — in jeweiligen Preisen — saisonbereinigt. 
Umsätze des Einzelhandels — in Preisen von 1970 — saisonbereinigt. 
Zulassung fabrikneuer Kraftfahrzeuge: Personenkraftwagen. 
Zulassung fabrikneuer Kraftfahrzeuge: Lastkraftwagen. 
Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte ohne Mehrwertsteuer — saisonberei-
nigt. 
Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte — saisonbereinigt. 
Löhne und Gehälter im Produzierenden Gewerbe je Beschäftigten — saisonbereinigt. 
Kassenmäßige Entwicklung des Bundeshaushaltes — Kassenüberschuß ( + ) bzw. 
-defizit( - ) . 
Geldvolumen (M 2). 
Auslandsposition der Deutschen Bundesbank — Bestände: Währungsreserven insge-
samt. 
Offizielle Bruttoreserven. 
Entwicklung des Außenwerts der DM gegenüber 22 Ländern (wichtige Handelspartner 
der Bundesrepublik). 
Zahlungsbilanz: Saldo der Leistungsbilanz. 
Zahlungsbilanz: Saldo des gesamten Kapitalverkehrs. 
































Prodotto interno lordo ai prezzi di mercato — Destagionallzzato. 
Prezzi impliciti del PIL — Destagionalizzati. 
Indici dell'occupazione alle dipendenze della grande industria. 
Iscritti nelle liste di collocamento (Disoccupati già occupati e persone in cerca di 1" 
occupazione). 
Indice generale della produzione agraria (indici-base: 1952-1955 = 100). 
Indice generale della produzione industriale — Destagionallzzato. 
Indice della produzione di materie ausiliarie — Destagionallzzato. 
Indice della produzione di beni di investimento — Destagionallzzato. 
Indice della produzione di beni di consumo — Destagionallzzato. 
Produzione di autovetture — Destagionalizzata. 
Fabbricati residenziali iniziati. 
Fabbricati non residenziali. 
Importazioni caf di merci — in complesso — Destaglonalizzate. 
Esportazioni fob di merci — In complesso — Destaglonalizzate. 
Bilancia commerciale saldo — Destagionalizzata. 
Indici del prezzi delle merci importate—valori medi unitari. 
Indici dei prezzi delle merci esportate — valori medi unitari. 
Ragioni di scambio. 
Indici delle vendite del commercio al minuto delle Imprese nella grande distribuzione 
— Complesso del generi — Vendite per unità locale. 
Immatricolazioni di autovetture. 
Immatricolazioni di veicoli industriali nuovi di fabbrica. 
Presenze alberghiere — Totale. 
Prezzi all'ingrosso, indice generale. 
Prezzi al consumo, indice generale. 
Retribuzioni minime contrattuali del settore privato. 
Massa monetarla (Totale) — Liquidità primaria e liquidità secondarla. 
Riserve ufficiali (lorde). 
Tasso medio di deprezzamento della lira. 
Bilancia dei pagamenti valutaria, saldo delle partite correnti. 




05 Volume travall presté. 
06 Demandes d'emploi. 
07 Offres d'emploi. 
22 Production Industrielle totale. 
26 Production Industrielle sans sidérurgie. 
31 Production de laminés. 
33 Indices de la construction. 
39 Nouvelles commandes sidérurgie. 
55 Chiffre d'affaires des coopératives de consommation. 
61 Immatriculations automobiles. 
79 Prix à la consommation. 
85 Taux horaires conventionnels. 
89 Masse monétaire. 
92 Réserves officielles brutes. 
93 Somme des bilans des banques. 
Source: STATEC. 
UNITED KINGDOM 
03 Gross domestic product—constant factor cost—seasonally adjusted. 
06 Unemployment (excluding school-leavers) — seasonally adjusted. 
07 Vacancies notified to employment offices — seasonally adjusted. 
22 Industrial production (including construction) — seasonally adjusted. 
23 Industrial production — Intermediate goods Industries — seasonally adjusted. 
24 Industrial production — Investment goods Industries — seasonally adjusted. 
25 Industrial production — consumer goods Industries — seasonally adjusted. 
34 Housing-Great Britain — housing starts—seasonally adjusted. 
39 Engineering — new orders—total combined engineering — seasonally adjusted. 
41 Visible trade — Imports (fob) — seasonally adjusted. 
42 Visible trade — exports (fob) — seasonally adjusted. 
43 Visible trade—trade balance — seasonally adjusted. 
48 Visible trade—import volume — seasonally adjusted. 
49 Visible trade — export volume — seasonally adjusted. 
53 Retail sales—value — seasonally adjusted. 
54 Retail sales—volume — seasonally adjusted. 
61 New registrations of cars—seasonally adjusted. 
75 Wholesale price Indices — material purchased by manufacturing industry. 
76 Wholesale price Indices — output of manufactured products. 
79 General index of retail prices. 
85 Index of average earnings of all employees. 
88 Public Sector Borrowing Requirement—seasonally adjusted. 
89 Money supply (sterling M3). 
91 Domestic credit expansion — seasonally adjusted. 
92 Gross official reserves. 
95 Effective exchange rate. 
96 Balance of current accounts. 
97 Balance of capital movements. 




























Geregistreerde werklozen (mannen + vrouwen)—voor seizoen gecorrigeerd. 
Aanvragen van werkgevers—voor seizoen gecorrigeerd. 
Bruto-investeringen in vaste activa — hoeveelheid totaal. 
Hoeveelheidslndexcijfers van de gemiddelde dagproduktie: Nijverheid. 
Investerlngsgoederenlndustrle: Verkopen: totaal. 
Woningen: Bouw begonnen: totaal. 
Investerlngsgoederenlndustrle: Orderontvangst: totaal. 
Invoer: totale waarde. 
Uitvoer: totale waarde. 
Handelsbalans — totale waarde. 
Prijsindexcijfers: invoer: totaal. 
Prijsindexcijfers: uitvoer: totaal. 
Ruilvoet (Terms of trade). 
Totaal consumptie-Index: waarde. 
Kleinhandelsgeldomzetten: Algemeen: totale kleinhandel. 
Afgegeven kentekenbewijzen: Nieuwe motorvoertuigen: personenauto's. 
Afgegeven kentekenbewijzen: Nieuwe motorvoertuigen: bedrijfsauto's. 
Indexcijfers producenten- en Invoerprijzen: totaal. 
Indexcijfers producentenprijzen: finale produkten: totaal. 
Prijsindexcijfers van de gezinsconsumptie: Werknemersgezinnen. 
Brutolonen volgens regelingen: volwassen arbeidskrachten: uur. 
Begrotingstransacties: saldo. 
Geldhoeveelheid. 
Bruto officiële reserves. 
Saldo der lopende transacties. 
Saldo der kapitaalstroom. 





























Gross national product in constant (1972) dollars. 
Gross national product: Implicit price deflators — seasonally adjusted. 
Labour force: unemployed — seasonally adjusted. 
Labour force: help wanted advertising — seasonally adjusted. 
Industrial production — seasonally adjusted. 
Industrial production: Intermediate products — seasonally adjusted. 
Industrial production: equipment—seasonally adjusted. 
Industrial production: consumer goods — seasonally adjusted. 
Industrial production: motor vehicles and parts — seasonally adjusted. 
Housing starts and permits: total privately owned — seasonally adjusted. 
Manufacturers' sales, Inventories: new orders, net — seasonally adjusted. 
Foreign trade: general imports, total — seasonally adjusted. 
Foreign trade: exports — seasonally adjusted. 
Foreign trade: trade balance — seasonally adjusted. 
Foreign trade: imports — unit value. 
Foreign trade: exports — unit value. 
Foreign trade: terms of trade. 
Domestic trade: retail trade — estimated sales — reasonally adjusted. 
Transportation equipment: trucks and buses — registrations. 
Commodity prices: consumer prices (CPI-U). 
Federal government budget surplus ( + ) or deficit ( - ) . 
Money supply. 
Gross official reserves. 
Effective exchange rate of the dollar. 
Balance on current account—seasonally adjusted. 
US assets abroad — reserve assets excluded — seasonally adjusted. 
Foreign assets — foreign official excluded — seasonally adjusted. 
Source: Department of Commerce. 
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BELGIE-BELGIQUE 
1981 1982 jan 83 feb 83 mar 83 apr 83 mai 83 ¡un 83 jul 83 aug 83 sep 83 oct 83 nov 83 dec 83 jan 84 feb 84 mar 84 
06-CHOMAGE 
22-PRODUCT. INDUSTRIELLE 
27-PRODUCTION ACIER BRUT 






45-PRIX A L'IMPORTATION 
46-PRIX A L'EXPORTATION 
47-TERMES DE L'ECHANGE 
53-VENTES COMMERCE DETAIL 
54-VENTES COM.DETAIL Q. 
61-IMMATRICUL.VOIT.NEUVES 
74-PRIXDEGROS 
79-PRIX A U CONSOMMATION 
80-PRIX MONDIAUX 
87-OPERAT.BUDGET.: SOLDE 























































































































































































































































































































































53-RETAlL TRADE SALES 
54-RETAIL TRADE SALES Q 
62-PASSENG.CAR REGISTRAT. 
63-COMMERC.VEHIC.REGISTR. 
77-RAW MATERIAL PRICES 
79-CONSUMER PRICES 
85-WAGES IN INDUSTRY 
89-MONEY SUPPLY 
92-GROSS OFFICIAL RESERV. 
95-EFFECTIV.EXCHANGE RATE 
97-BAUNCE OF CAPTL MVMTS 
1975-100 




1975 = 100 
1975 = 100 
1975 = 100 
1975-100 
ANTAL 
1975 = 100 





































































































































































































































































































































































































































































































































53-UMSATZ DES EINZELHANDELS 
54-UMSATZ DES EINZELHAN. MENGEN 
62-ZUUSSUNG NEUER PKW. 
63-ZUUSSUNG NEUER LKW. 
71-INDEX DER ERZEUGERPREISE 
79-LEBENSHALTUNGSPREISE 
















MRD DM · 
MRD DM · 
MRD DM · 
1976=100 
1976 = 100 
1976 = 100 
1976 = 100 
1976 = 100 



























































































































































































































































































































































































































































































































































































































85-WAGES IN INDUSTRY 
92-GR0SS OFFICIAL RESERV. 
96-BAUNCE CURRENT ACCOUNT 
97-BAUNCE OF CAPTL MVMTS 
1975 = 100 
1975-100· 
1000· 
1975 - 100 
1975 - 100 
1975 - 1O0 
MRD DRA ' 
MRD DRA · 
1975 - 100 
1975 - 100 











































































































































































































































44-TAUX DE COUVERTURE 
45-PRIX A L'IMPORTATION 
46-PRIX A L'EXPORTATION 




92-RESERVES OFF. BRUTES 











MIO FF ■ 
° /ο · 
1975 - 1Ο0 
















































































































































































































































































1981 1982 1983 jan 83 mar 83 apr 83 mal 83 jun 83 jul 83 aug 83 sep 83 nov 83 dec 83 jan 84 
06-UNEMPLOYMENT 
13-CREAMERY BUTTER PRODN. 
14-PIGS RECV. BACON FACT. 
15-EXPORTS OF CATTLE 






48-IMPORT VOLUME INDEX 
49-EXPORT VOLUME INDEX 
53-RETAIL TRADE SALES 
54-RETAIL TRADE SALES Q 

















1968 = 100 
















































































































































































































































































































































45-PRIX A L'IMPORTATION 
46-PRIX A L'EXPORTATION 
47-TERMES DE L'ECHANGE 




74-PRIX DE GROS 
79-PRIX A LA CONSOMMATION 
85-SAUIRES DS INDUSTRIE 
89-MASSE MONETAIRE 
92-RESERVES OFF. BRUTES 
95-TAUX CHANGE EFFECTIFS 
96-SOLDE OPER.COURANTES 
97-SOLDE MOUVEM.CAPITAUX 
MRD LIT ' 
1970=100· 






MRD LIT · 
MRD UT ' 










































































































































































































































































































































































































































































































79-PRIX A U CONSOMMATION 
89-MASSE MONETAIRE 
92-RESERVES OFF. BRUTES 


















































































































































































































































85-WAGES IN INDUSTRY 
87-BUDGET SURPLUS-DEFICIT 
89-MONEY SUPPLY 
92-GROSS OFFICIAL RESERV. 
95-EFFECTIV.EXCHANGE RATE 
97-BAUNCE OF CAPTL MVMTS 
1000· 
l o co · 
1975 = 100' 
1975 = 100 






1975 = 100 
1975 = 100 
1975 = 100 
AANTAL 
AANTAL 





























- 2 0 410,0 
112 456,0 
36 171,0 





































































































































































































































































































































48-IMPORT VOLUME INDEX 
49-EXPORT VOLUME INDEX 
53-RETAIL TRADE SALES 
54-RETAIL TRADE SALES Q 




85-WAGES IN INDUSTRY 
87-BUDGET SURPLUS-DEFICIT 
88-PUBLIC SECT.DEBT: INCR. 
89-MONEY SUPPLY 
92-GROSS OFFICIAL RESERV. 
95-EFFECTIV.EXCHANGE RATE 
96-BAUNCE CURRENT ACCOUNT 
97-BAUNCE OF CAPTL MVMTS 









MIO UKL · 
MIO UKL · 











MIO UKL · 
MIO UKL 
MIO UKL 

























































































































































































































































































































































































































































































85-WAGES IN INDUSTRY 
87-BUDGET SURPLUS-DEFICIT 
89-MONEY SUPPLY 
92-GROSS OFFICIAL RESERV. 
95-EFFECTIV.EXCHANGE RATE 
96-BAUNCE CURRENT ACCOUNT 
98-USA ASSETS ABROAD 
99-FOREIGN ASSETS ON USA 
MRD USD · 
1972-100' 
1967 = 100 
1000· 
1967 = 100' 
1967-100· 
1967 = 100· 
1967 = 100 · 
1967 = 100· 
1975 = 100 
1000· 
MIO USD ■ 
MIO USD ' 
MIO USD · 
MIO USD ■ 
1977=100 
1977 = 100 
1967 = 100 









MIO USD · 
MIO USD · 













1 868 856 
240 834,1 
220 548,5 





























2 015 088 
261 304,8 
233 677,0 




































































































































































































































































































































































































































































































































1. Allgemeine Statistik (grauer Umschlag) 
1. Allgemeine Statistik 
2. Allgemeine Regionalstatistik 
3. Statistik der Drittländer 
2. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, 
Finanzen und Zahlungsbilanzen (violetter Umschlag) 
1. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
2. Konten der Sektoren 
3. Konten nach Produktionsbereichen 
4. Geld und Finanzen 
5. Regionalkonten und Finanzen 
6. Zahlungsbilanzen 
7. Preise 
3. Bevölkerung und soziale Bedingungen (gelber Umschlag) 
1. Bevölkerung 
2. Soziale Bedingungen 
3. Bildung und Ausbildung 
4. Beschäftigung 
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